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Gin Friihlingstrauin.
Noma» von Johannes van Aeivalf.

Neuntes Kapitel.
Ein Jahr verfloß seitdem, eine lange Kette von Ent

täuschungen und Leiden, eine unabsehbare Reihe von qual¬
vollen Tagen und Stunden.

Wie träge, wie trostlos schlich es au mir vorüber, —
wie schwer trug ich daran, — fast zum Erliegen!

Des Lebens ganzer Ernst hat mich gerüttelt, ein Sturm
ist über mir hinwcggcbraustund er fegte sie mit hinfort,
alle die zarten Blüthen des Frühlings. Entwurzelt beinahe
wurde der junge, kräftige Baum, — gottlob aber, das
Schlimmste ist nun überstanden.

Arbeit, angestrengtes, rastloses Schaffen war das Op'inm,
womit ich meinen Schmerz linderte, der Balsam für mein
blutendes Herz; fieberhafte Tliätigkcit hieß die Medizin,
womit ich meine Phantasie betäubte und jene grausamen
Bilder und Borstellungen in mir ertödlete, welche mich beinahe
wahnsinnig machten.

Ich habe gerungen wie ein Held und habe es über¬
wunden, — o, ich habe sie verstehen lernen, jene Worte
Heines:

„Anfang« wollt' ich fast verzagen,
Unv ich glaubt', ich trüg' es nie.
Und nun hab' ich'« doch getragen,
Aber fragt nnch nur nicht wie."

Ich komme mir wirklich vor wie ein entblätterter Baum,
wie ein Greis, so kahl, so gealtert in dem einen Jahr.

Welche Tage, ach— und welche Nächte!
Aber wie alles Ungemach auch sein Gutes mit sich

bringt, so ist es auch für mich der Fall gewesen. Ich habe
rastlos gearbeitet, mich ganz vertieft in meine Studien, um
zu vergessen, und die Frucht meiner Arbeit blieb mir, meine
Thütigkeit brachte mir einen guten Gewinn, eitlen reichen
Lohn. Ich vermehrte meine Kenntnisse und gewann Geld
und Nus.

Mein Entwurf für das neue Theater in H. erhielt von
der Kommission den ersten Preis und mein Name ging
seitdem durch die Blätter und wurde bekannt.

Als ich damals von Dresden abreiste, da dünkte es mir
eine Ewigkeit, ehe ich Berlin erreichte. Ich konnte kaum
den Augenblick erwarten, wo ich Adda Wiedersehen sollte.

Ich eilte Tags darauf in das Hotel garni und fand dort
den alten Staatsralh und Madame Schulze in gedrückter
Stimmung. Adda war nicht im Zimmer. Ich wurde
beinahe ohnmächtig, als ihr Vater mir endlich die Mntheilung
machte, daß seine Tochter seit über vier Wochen nun schon
Mistreß Blunt sei und sich mit ihrem Gemahl auf Reisen
befände. — Die Tante hatte ihren Willen durchgesetzt. Als
sie damals nach Dresden znrückkchrte, war Adda bereits
verheirathet.

„ Ich füge nichts weiter hinzu. Ich glaubte damals, ich
müßte sterben; aber man stirbt nicht mehr vor Liebe.

Margot hat mir einige Male geschrieben, aber endlich ist
unsere Korrespondenz, vielleicht durch meine Schuld, ein wenig
ins Stocken gerathen, ja, wie ich fürchte, ganz cingeschlafen.

Durch sie erfuhr ich nicht ohne eine gewisse Schaden¬

freude, daß Frau von Jvernois nicht sehr entzückt war über
das Resultat ihrer Bemühungen. Sie hatte bestimmt er
wartet, das junge Ehepaar würde sich in Dresden nieder
lassen, sie wollte den Genuß haben, das hohe Glück, an
dessen Gründung sie so lebhaft gearbeitet hatte, unter ihren
Augen sich entfalten zu sehen und es mitzugenießen; zu
ihrem Leidwesen aber mußte sie erfahren, daß Undank der
Welt Lohn ist, — Mister Blunt hatte ihr ohne viele Um¬
stände mitgethcilt, das Dresdener Klima bekäme ihm nicht
und er wolle sich deshalb in London oder Paris feinen
Hausstand einrichlcn.

nSehen Sie wohl, man ami, daß ich Recht hatte, onclo
comeäien lacht Euch Alle aus," schrieb Margot dazu.

Frau von Jvernois gratulirte mir zu meinem Erfolge,
den sie durch die Journale erfuhr. Ihr Glückwunsch
war so herzlich und ungekünstelt, daß ich nicht an seiner
Aufrichtigkeit zweifeln konnte. Bon Adda sprach sie gar
nicht in ihrem Briefe, dagegen theilte sie mir mir, daß um
Weihnachten ein kleiner Heine das Licht der Welt erblickt
hatte, der große Freude verursache, — offen gestanden
empfand ich aber damals nur wenig Interesse für den neuen
Weltbürger.

Was Margot anbetrifft, so vermuthe ich, daß sie an der
zarten Grenze angelangt ist, wo aus dcni wilden Kinde sich
in wenigen Tagen die schämige Jungfrau entwickelt Ich
schließe ans diese Metamorphose aus ihren eigenen Briefen
und aus einer Photographie, die sie mir zu meinem Ge¬
burtstage sandte. Sie sieht auf derselben viel gesitteter und
kultivirter ans, wirklich recht niedlich, sie kann einmal sogar
ganz hübsch werden. Ihre Gestalt scheint sich entwickeln zu
wollen, die eckigen Konturen beginnen sich leise zu verwischen
und harmonischer zu werden, auch hat ihr genialer Locken¬
bau einer bescheideneren Frisur Platz gemacht, welche ihrem
Gesicht einen ganz anderen Ausdruck verlieh.

Von Adda habe ich nichts seitdem gehört. Ob sie glück¬
lich geworden ist, ich weiß es nicht, — ich will cs hoffen. . .

Ob sie mich jemals geliebt hat? . . . Ob sie vielleicht
. . . um Gotteswillen still, ihr alten quälenden Gedanken,
— apage Satan asl

„Solch einen Mann für meine Adda!" hatte die Räthin
gerufen, als ich sie in Töpfers Hotel in Berlin aufsuchte,
und als ich fast vergehend mit beißender Ironie antwortete:
Nun, sie hat doch ein blendendes sort!" hatte sie gering¬

schätzig Versetzt: „O, wenn das wenigstens nur gewiß wäre,
aber man weiß ja gar nicht einmal, ob er wirklich ein so
großes Vermögen hat, — er hat ja schon einmal Bankerott
gemacht, da unten in Jassy oder in Bukarest!"

Die Räthin wurde gleich hinterher so roth und verlegen
und ihr Gemahl sah sie so erschrocken und vorwurfsvoll an,
daß ich wohl merkte, sie hatte sich nur vergaloppirt, wie man
zu sagen pflegt; das heftige Räuspern des alten Herrn und
die gleich darauf folgende peinliche Stille ließen mich be¬
greifen, daß diese Mitlheilung für meine Ohren nicht be¬
stimmt war, — dieselbe gab mir Vielerlei zu denken.

Doch genug. Was meine Aussichten anbclrifft, so habe
ich meine Liebe begraben. Ich will arbeiten, mir einen
Namen machen, mir Schätze erwerben, wenn es sein kann,
und die Well sehen. Ich will reisen, um meinen Gesichts¬
kreis und meine Kenntnisse zu erweitern— um vollends zu
genesen.

Ich bin noch jung, — die Welt steht mir noch offen. —
Ich will nach Italien gehen, vielleicht auch nach Spanien,

ich will die berühmtesten Bauwerke Deutschlands, Belgiens
und Frankreichs studiren, ich habe bereits begonnen, die
Sprache jener Länder zu erlernen. Zwei Jahre will ich
forlbleiben und sammeln und genießen, vielleicht beginnt im
fernen Lande ein neues und glücklicheres Leben.

Apropos, — meine Villa in Loschwitz besitze ich noch.
Ich hätte dieselbe schon einige Male vortheilhaft verkaufen
können, aber ich hänge nun einmal an jenem reizenden
Fleckchen Erde. — Jetzt ist sie vcrmiethct und fremde Leute
brechen meine Blumen und essen mein Obst, — später viel¬
leicht baue ich dort selbst einmal meinen Kohl. Es ist so
süß, eine Scholle zu besitzen, die man sein nennt, einen
Rückzugshafen für alle Fälle.

Zehntes Kapitel.
Im Sommer 1869 langte ich mit der Südbahn in

Paris an.
Ich kam direkt von der pyrenäischcn Halbinsel.
Gebräunt von der heißen Sonne Spaniens, betrat ich

die Hauptstadt Frankreichs, ganz voll noch von den Ein¬
drücken einer freniden Welt, gesättigt, übersättigt fast von
dem Farbenreichthum des Südens.

Ich war genesen von dem größten Schmerze, welchen
das Leben bringt, ich war wieder ein Mann und hatte end¬
lich das Gleichgewicht meines Gemüthes wiedergefunden,
nur selten noch zog ein trüber Schatten der Erinnerung über
meine Seele dahin, um schnell zu verschwinden.

Nur in meinen Träumen, wider Willen, trat mir Adda,
die schöne, wankelmüthige, noch manchmal entgegen.

Ich kam nach Paris, um einige Monate dort zu ver¬
weilen und meine Studien recht würdig zu beschließen.

Ich konnte mit einigem Stolze auf die letzten Jahre
zurückblickcn, ich war sehr thätig gewesen im Auslande.
Meine Mappen waren gefüllt, neue Preise, neue Ehren und
reichen Lohn hatte ich gewonnen. Ich mar ein gemachter
Mann; anstatt zuzusetzen auf meiner Reise, hatte ich meine
Börse gefüllt und ein kleines Vermögen heimgeschickt und
sicher angelegt. Ich war jung, kräftig und fühlte eine un¬
ermüdliche Arbeitskraft in mir, ich war sorgenfrei und glück¬
lich, denn Erfolge zu erringen in einem liebgewordenen
Beruf ist wohl mit das reinste und höchste Glück auf dieser
Erde. — Wie freute ich mich nun, einige Monate so recht
gewinn- und genußreich in dem herrlichen Paris verleben
zu können!

In der stillen, aristokratischen Rue de Lille, nicht weit
von dem preußischen GesandtschaftSholel, miethete ich mir
bei guten Leuten eine kühle und geräumige Wohnung, wo
sich's angenehm arbeiten ließ, und begann mich einzurichten.
Ich nahm wir einen Pariser Bedienten und kaufte mir —
welch ein Luxus— ein kleines elegantes Dog-cart und
einen leichten Traber dazu.

Ich begann meine Studien und Wanderungen/
In den Morgenstunden arbeitete ich mit Eifer, ich durch¬

forschte die Archive und Sammlungen, ich zeichnete und
konstruirte, hörte Kollegien mitunter und ordnete meine
Mappen.

fskorttetzmig folgt.)
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Schuhwaarenhaus ~. .. . . ,
v©n M. J . Neustadt.

Gegründet 1889.
Die Firma strebt in allen ihren Einrichtungen dahin,

nicht nur für den Augenblick zu verkaufen , sondern sich einen
testen Stamm treuer Kundschaft zu erwerben , die in der
Ueberzeugung , gut und coulant bedient zu werden, stets von
Neuem wieder zum Neustadt ’schcn Geschäft zurückkehrt.

Um dies zu erreichen , muss natürlich für jeden einzelnen
Schuh , mag er nun hochelegant oder ganz einfach sein, die
unbedingteste Garantie übernommen werden können. Die
Firma bietet nicht nur Garantie für Haltbarkeit und Dauer¬

haftigkeit , sondern vor Allem auch , was gewiss ebenso wichtig
ist , für gute , bequeme , tadellose Passform.

Kinderschuhe . Es ist eine bekannte Thatsache, dass
die Füsse der Kinder durch schlecht geformte Schuhe zum grossen
Thcil an ihrer natürlichen Form einbiissen und verdorben wurden.
Die unangenehmen Folgen zeigen sich erst im späteren Alter.
Es kann den Eltern deshalb nicht angelegentlich genug empfohlen
werden , auf richtig geformte Fussbekleidung, wie solche von der
Firma Neustadt geführt wird , für ihre Kinder zu achten.
Nenstadt ’s Kinderschuhe sind nach den Regeln der Hygiene
ausgeführt und dabei doch von einer unerreichten Schönheit in
Faxen und Machart . Für ältere Kinder bietet das Lager specielle
Schulstiefel in besonderer haltbarer Machart und rationeller Faxen.
Für ganz kleine Kinder, die auch auf dem Arm getragen werden,
hat die Firma eine grosse Auswahl entzückender Schühcheu.

Specialität:
Aechte amerikanische Schuhe und Stiefel.
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Seiden-Biousen
Woll-Biousen .
Wasch-Blousen

.X W34,
Wiihelmstr.

Seiden-Jupons
Alpacca-Jupons
Moire-Jupons .

3 *utx -und
Modewaren

3 €clils

■ Schleifen, Jabots, Lavaliers,
Westen, Fichus, Rüschen,Bänder, 1

Pompadours. |
±661 fl
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Abtheilung Confection.
Stets grosses Lager zu

billigsten Preisen
in:

von 15.00 Mk. an.

» 5.50 V »

2.90 »

von 15.00 Mk. an.

» 6.75 --

» 6.75 »

EI . l ' nger ' s

Frauenschntz.
Aerztlich als bequemster, unschädlichster , absolut zu¬

verlässiger hygienischer Frauenschutz anerkannt , von vielen
Frauenärzten, Universitätslehrern etc. nachweislich verordnet. —
Jeder Schachtel werden amtlich beglaubigte Anerkennungen bei-
gefügt. — 1 Dtz. Mk. 2.—, 2 Dtz. Hk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.—.
Porto 20 Pf. Bä. BJnger , Chetn. Laboratorium,

Bcrli « S ., Friedrichstr . 131c. F121
GKKK » KOGOHKGOKGKH

Apotheker Schweitzer ’s

Hygienischer Schutz . #
Hein D.-R.-G. No. 42409. (iuitnni.

Tausende von Rnerken« ungsschreiben von Aerzten U>
u. A. liegen znr Einsicht ans. W

1/1 Sch. (12 Siiick) . . . 2 .- Mk. K
2/1 „ 3.50 Mk., 8/1 8 .- .. (9
1/2 . 1.10 .. K

Porto 20 Pfg. K
Auch in vielen Apotheken, Drogen- u. FriseurgescbäflenM

erhältlich. (13.ä.2076g.) Fl 15 k
Alle ähnlichen Präparate sind Nachahmungen . .■«

s . Schweitzer , Berlin *>., Holzmarktftr 69/70. L,In Wiesbaden bei: J . Sciiiesiiiger , ©biegeigaffe. T
Prospecte verschlossen, gratis und franco. k

KKG
Sommersprossen, Mitesser,

Flecken» Pusteln , Hautblüthen und derartige Unreinheitender
Haut und des Teints entfernt Bü»n d' ltironn , seinstc flüssige
Schöttheitsseisc ö>«0 Pf . U. 1,20 Mk., von Carl Hrellcr,
Cheniikcr, Nürnberg , rasch, sicher und gründlich. Seit 65 Jahren
im Gebrauch und best bewährt bei 8386

Apothlker A. Herling , Drogerie, Gr. Bnrgstrahc 12.

WSHreiiS kr Itouiriiip-JliMra
am Hanse

stellen wir einen großen Theil

gcschmalkvMcr Möbeltantastetische nnd Stühle,Palmständer, Säulenignren , Paneelbretter , Etageren , Paravent «, Otto»
nd ohne Decken, Divans , Sessel, Bette » ,

wie:
und _
«!alten mit und
Salonschränke , Kleiderschränke, Teppiche, Gardinen nnd
Dekorationen

zum
u bedeutend ermäßigten Preisen
erkauf. 6029

Kiesewetter&Bordner,
5. Bahnhofftratze 5.

Ufberzeugrn sie sich, dass meine- » eutsehland-
Fahrrädei*
u.Zabehörtheile

e"" die besten unddabeiI
die allerbilligsten sind. !

Wiederverkiufergesucht.
Haupt-Katalog gratis &franco

AugustStukenbrok , Einbeck I
Erstesu .grösstes Special-Fahrrad- 1

Versand-Haus Deutschlands.

»- , , Oustav Jacohi ’s Touristenpslaster geg.
Hilhnpr - Hühneraugen, harte Hanl. In Rollen
*Biss JSSA/I L75Ps. Erfolg schnelln. sicher. In alle»Apotheken

e»»»r,r »e» zu haben. Haupt-Depot Wiesbaden Bictorta-
«IIuvII » Slpotheke,Rheinstr. Man verlange Dachls

*■* Tonriflenpflaster mit der Schutzmarke Hühnchen
m

Vereinigt
sind die Vorzüge des Kakaopulvers und der Schokolade in

Etüoser*Roths

Portionen -Kakao
m mit Zucker nm

der Vereinigten Schokolade -Fabriken
Moser - Moll ), Kgl . Holtieferan teil , Stuttgart.

Der Portionen-Kakao, in runde feste Tabletten gopresst, ist nur aus den edelsten Kakaobohnen hergostellt,
sehr schmackhaft, schnell löslich und, da entölt, leieht verdaulich und von höchstem Nährwert.

Die Beimengung der entsprechenden Quantität Zucker verleiht ihm die Eigenschaft feiner Schokolade , er ist
jedoch wegen seiner auaserordentilclien Auugicbiglieit wesentlich billiger.
Eine Portion oder Tablette von ca . 10 Gramm, für I Tasse ausreichend , kostet 3 '/» Pfg.

Die Abpnssung in Tabletten seliliesst jeden Irrtum bei der Zubereitung aus. Die feste Form verhütet einen
Verlust durch Zerstäuben und schützt das Aroma gegen widrige Einflüsse.

Die gefällige und bequeme Verpnchnng , die einfache und schnelle SEubereltuug (am
besten halb Wasser, halb Milch, einmal leicht aufgekocht), machen den Portlouen -U .ahao wertvoll für den
Haushalt wie als Helseproviant für Touristen , Hndfalirer u . s . w . F65

Erhältlich in Kartons von 24 Tabletten zum Preise von Mk. —.76.
BVobcrollen mit 6 Tabletten 30 l ’ fg.

Vorrätig in den meisten
Konditoreien , Deli ltute sscn -, Kolonialwaren - n nd Drogen -HeschRftcn.

MH " Krsichtlich durch Plakate.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 1., und

Mittwoch, den 2. Mai,
Vormittags 9 a . Nachmittags 2  Uhr ansangend,
werden im Saal „ Zztz 0C $f 3
Kirchgasse SS* dahier:

1 Polster-Garnitnr, bestehend aus 1 Sopha, 2 groben
u. 4 kleinen Sesseln, I Salonlisch, 1 grober Spiegel
mit Trümeau, 2 Sophas, 2 Chaiselongues, 1 Har¬
monium , 4 geschnitzte Eichen -Stühle , je
1 Schreib-, Rauch- und Nipptisch, 2 Bauerntische,
1 schwerer Tisch, 1. Etagöre, 1 Champagnerständer
mit Nickelfuß, 1Zielschiff, 1 schwarzer Koffer, 1 Büffet,
1 dreitheiliger Kleidcrschrank, 1 Küchenschrank, diverse
Reise-, Tisch- und Chaiselongue-Decken, Teppiche,
Portlarenm.Zubehör, Lampen, Büsten, Spiegel, Nipp¬
sachen, Bettzeug, 1 eis. Bettstelle, Haushaltungs- und
Küchengeräthe, 2 Schleifmaschinen, 1 Plombirsesse
u. A. in.; I

ferne«, werthvolle , zum Theil antike Sachen , als:
Ein Ofenschirm in ver¬
goldetem Rahmen mit
Rndelmalerei, 1 italien.
Reues.-SpiegeL, 1 Trnhe,
1 Zeitungs-Mappe (Holz¬
schnitzerei), 2 große Stein-
gntvasen, Delgemälde von:
von lenikc , Jungblut , Ilage,
Günther , Prof . BrShnie , Kirch,
Prof . Hermann « . A.

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung Ver¬
steigert . F 287

Die Versteigerung findet be¬
stimmt statt.

Wiesbaden , den 25. April 1900.
Eschhofen,

Gerichtsvollzieher.

Nachlatz-
Berfteigernng.

Im Aufträge des gerichtlich bestellte» Nach¬
laßpflegers werden die zur Verlasfenschaft des
f Herrn Cousul Hülscnbeck gehörigen, nach¬
stehend bezeichneten Gegenstände am

Dienstag , den 1. Mai e..
Nachm, präeis 2 Uhr

anfaugend , in der Villa des Erblassers

11. Lanzstratze 11
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigert und zwar

sehr gute Oelgemälde alter und mod.
feister, gerahmte Kupferstiche, Aquarelle re.

(zus . ca. 09 Stück), Empire -Standuhr mit
2 Candelabern, vergold . Tischchen mit Onyx¬
platte , Stutzflügel von Llrard , große Parlhie
Glas , Krystall und Porzellan , worunter Eß¬
service in alt Berliner Porzellan, Wedgwood rc., große
Parthie Weißzeug , Sopha und 6 Sessel mit
Plüschbezug, Teppich, Meyer's Convcrs.-Lexikon,
2 Gesindebetten, einthür. Kleiderschrünke, Kommode
und sonst. Gesindemöbel, Marquise, vollst. Küchen-
Einrichtung , Küchen- und Kochgeschirr, Gasherd,
2 Stehleiternu. dgl. m.

Die Gegenstände könne« am Versteigeruugs-
tage , Mittags von 1 Nhr ab, besichtigt werden.

Wilh. Helfrich,
Auktionator und Taxator,

Friedrichstraße 47.__

Hodizeits-
m i j j C. Schedenberg,Meim-Karien Gôsse4.

15020,

Gelegenheitskans!
100 Paar

^ Pferde Kaudagen , HZ
180  cm lang,

graue A Stück »5 Pf .,
weitze ä „ 50 „

hat abzugebcn Dicken-Fabrik
tioldNclunidt , München,

Rnnlfardstraste 1).

KllksiniillelAll. UergiWeinniG. Pcildjcii,
K. Fried». Gärtnerei Wcllritzlhal, fr . llolfmann . 5985

—eSBnmrip* IrwShvrŝVH«>



Alleinverkauf — Waukfinrt ii . M

Yts* Sackreuter 9
ScMlIerp ! at % 5/7 — S' arlser M « f.

(F. a.1551/4g.) Fl28!

SCHU.HWMBg
mit dem„H6fZ_g;
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Für ganz Deutschland

Wohlfabrts -Loose ää«k.3.30
Porto u . Liste 30 Pf.

extra

zu Zwecken der Deutschen Schutzgebiete.
Ziehung schon 81. Mai nud folgende Tage zu Berlin

Loosanzahl und Gewinne wie früher . Ziaiigitg -eiviuu

M>0, $ 90 M
Loose versend , geg . Postanweisung oj . Nachnahme d. General-Debit

Lud. Müller&Cs., SJSft
liier zu Laben bei den bekannten Verkaufs»*eilen.

Telegr .-Adr . : Glücksmüller.

Marcus OerieLCo.,Wiesbaden.
Zu unserem Geschäftslokale

Wilhelmstratze 32
haben wir in «nsere» fener - nud diebessicheren
Gewölben eine Reihe von eisernen Schränken aufgestellt,
welche eine große Zahl von unter eigenem Berschlusi
des Miethers befindlichen

veriiiiethbareu Schrmikflicherii
verschiedener Größe enthalten und sich vorzugsweise zur
sichern Aufbewahrung aller Arten von Werthgegen¬
stände» eignen.

Als geschlosteus Depots
werden versiegelte Packete , Caffetten , Kisten u. s. w.
nach vorheriger Verabredung zur Aufbewahrung angenommen.

Ferner übernehmen wir die
AusteMhruus iluWermllung tum Perttjpapieren

(offene Depots)
und besorgen alle in das

$nnhfad)
eiuschlagende Geschäfte . 4282

Sämmtliche Conpous lösen wir
14 Tage vor Verfall ein.
_ Marcus Berits dfe Co.

GrSsste Auswahl in

Gelegenheits-Geschenken,
Achatwaaren etc.

Hexsuaier , Goldgasse 2 , Laden,
__ vis - » -vis  der IIi il 'nci  jgnsse.

von Wk.450.
5632

Neue Pianos a» empf. |3628
A. Ahler . Tannilsstr. 29.

&
mit und ohne 'Wassersciiiu,

gewährleisten durch eiuhahnigen Doppolbrenner
geringsten Gasverbrauch. Zu Original preisen zuhaben bei

T736."' Erich Stephan,8trt'rBff
Aussteuer-Magazinf. Kiicheneinr.

Jeder Apparat kann im lletricii lie-
sicliligt werden . 5308

Gasherde

Prometheus
Jede Flamme heizt 2 Kochlöcher.

Anerkannt sparsamster Kodier.
Stets in Betrieb zu sehen.
Auf Wunsch gehe jetles System

Kur Frohe . 5309
Teleph.

736.
Aussteuor -Magazin f . Kiicheneinr.

tErich Stephan,Ä

Christofle
nestccke und Tafdgeriilhc aller A.rt, unter Garantie der Silberauflage auf hartem weiesen Metall schwer
versilbert , weltberühmt durch ihre Gediegenheit und ausserordentliche Haltbarkeit , sowie Eleganz der Modelle sind
seit fast 60 Jahren in allen Culturländern eingeführt und ersetzen mit l 'ortlieil die ächten Silber-

Fiftcli - Gitshestecke,uaaren. Mêahette » . — STfscIt - Essliesteeke , — Cafe - und Thce-
Gescliirre , ISi ’otlkürbe , Tafelaufsätze , Caudelabm ete. — Wieder-

Tersilberilllg . — Alle Christofie-Fabrikato sind mit dem Fabrikzeichen und dem vollenIÄBE3KZMCBEN
Kamen „ flliristoüe “ gestempelt.

FRANKFURTER S CH U H FAB RI K.A.G,
vormals ÜTTO HERZ &C?

Einzige Detail -Verkaufsstelle für Wiesbaden:

in Speiei * üaehf -i

18 . Langgasse 18 .
Teleph ©11  A 4 G. Versand nach auswärts. 6020

®® ® ® @® ® ® ® ® ® ® ® @® ® ® ® ® ® ® ®® ® @® ® ®® ®® @@® ® ® ® @® ® ® @® @® @@©

SchirmfabrikJ. Beracb,
35 . LtSTiiUZs« 88 e 22 .

Sämmtliche Neuheiten der Saison.
Grösste Auswahl . — Billigste Preise.

Knicker . — Wiener Neuheiten.
® Ueberziehen und Repariren von Schirmen schnell und billig.
® Damen -Spazierstöcke . Herren Ŝpazierstöcke.

5338®

. _ " Zur Nachricht für Husten- und Brnstleideude.
. . . Der in hiesigen und auswärtigen Blättern so warnt empfohlene Rheinische Trauvcn-Brust-Hoitig wird auch von dem

Unterzeichneten seit Jahren geführt und leistet für Aechlhcit Garantie, Die Heilkraft des Rheinischen Tranven -Brust«
Honrgs ist durch gerichtliche Beweisaufnahme anerkannt und bestätigt. 267

__ _ Apotheker Ott» j.iiie , DroaenhauS SanitaS, Mauritinsstratze 3.

Für Automobilen fyuv Equipage»

Es flicht wohl billigere Reifen, aber auf der ganzen Welt
keinen besseren Reifen als den

Continental Pneumatic
Aar Fahrräder

gommiAL caoitciiooc& Guttapercha co
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ücM &ing
Für Köche, Conditoren, Metzger, Schlosser, Maler, Schriftsetzer und andere Gewerbetreibende

findet man in der

üiederlage des * Kölner 1 Arbeiter -Kleiderfabrik
(erstes SpcciaMJescliäft am Platze)

amtlich © Jacken , Kittel und Schürzen
in grosser Auswahl zu den billigsten Preisen stets vorräthig.

Grosses Lager in Grell-, Leinen-, Engl.-Leder-, Zwirn-, Manchester- und Tuchhosen von Mk. I.— an.
WellritzstrasseNiederlage der Kölner Arbeiter-Kleiderfabrik,

Das lie *te
SlärheiniUel.

Ueberall vorrätig
in Packeten zu

10, SO u. 50 Pfg.
Heinrich Mack,

Ulm a . D . _
Fabrikant von

Mack’sDoppel-Stärke.

PYRAMIDEN

Glanz-Stärke

Mm Huerhacli , Herrnschneider,
Wiesbaden , Friedriclistrasse 8,

empfiehlt sein reich haltiges Stoftlager naisscliliesslicli getälpgeiipp eleganter Herren - Stoffe
zur Anfertigung nach Maass.

_ Hio Ausarbeitung, sowie der gute  Sitz der bei mir gefertigten Garderobe ist anerkannt; die Preise entsprechend sehr massige 5740

Eiserne harten - und
Balkonmöbd,

Gartengeräthe , Gartenwalzen,
Rasenmitlimaseliiiieii 20  Mk. an,

JEisscItränlse,
Fliegenscliränke, ein- u. zweitimrig,
Eismaschinen -um R0neu,

Amerikaiiisclie und automatische
empfiehlt in grosser Auswahl 5722

MLl r̂oralli,
Klrcligasse 10 , Telephon « 41,

Eiscnhandlnng, Haus- n. Kiiclienniagazin.

Selten billige
Preis -Liste

für
garantirt prima Fabrikate.
Kleiderschränke, 1-1H. 1 [ Mk. 18.—

do. 2-1H. !Landarbeit . ] „ 82.—
Kttchcnschränke, ' ' , , 2«.—
Spiegetschränke, tuifcö. matt blank, größte» orte „ 80 »—
Elegante Rntzb. -Büffets, rcirf) geschnitzt, innen

ganz Eichen . 145.-
Vertieows mit hohen Slnfsätzen . 30.—
Elegante Eichcn-Flnrtoilettcn . - . „ 50.—
Ausziehtische. 25.—
Nnßb.-Kommodor «t. 4 Schubladenn. Vorbau „ 23.—
Waschconsolen. -Kommoden.
Ottomanen.
Einzelne Sopyaö . . . . . . . eigene
Elegante Salongarnituren , Sopha Sln-

und 4 Seflel, neuestes Faeon , sertigntig
in Plüsch . „ 190.-
Groste Sltiswahl in contpleten Betten eigener Sln-

fertigung vo,t Mk. 30.— an.
Silke Arten Tische, Stühle, Lnxnsmöbcl, complete

Zimmereinrichtungen. 5806

Ferd. Marx Nachf.,
8 . Kirchgasse 8.

I J. &F. Sutli, Wiesbaden, f
| Tapeten-, Teppich- nnd Möbelstoffhandlung, a

Museumstrasse 4 , &
■Seite Deln . pecstrasae 3 .

Grosse Auswahl. — Billige Preise.

„ 18.-
„ 35.—
„ 35.-

5778 g

Teppiche
sind billig zu haben. 5926

Oranienstratze 31, Htb.

er Welk
sind dis armen

.Mohren noch immer |
so schwarz? I

DieBeklagenswertenjkönnen

, Marke SCHWAN

noch nicht kaufen,
das sich hier am Ort
in allen besseren
Handlungen findet.

<n
>

SP  ?
CD 5’
CO_

_ 3>CJ c-
u> g"
Ui 3
CD 71
C2.

(No.317) F192

Reu eröffnet.

WiÜL Kraft’s Milchknranstalt,
Wiesbaden , Dotzheimerstrasze 65 .

Die Anstalt bezweckt die Herstellung von Ktthtnilch , bei deren Production und Behandlung allen An¬
forderungen der Hygiene entsprochen wird, und welche daher vermöge ihrer Beschaffenheit geeignet ist, zu Knrzwelken
verwendet zu werden, besonders aber als Ersatzmittel für Frauenmilch bei der Ernährnng der Säuglinge
zu dienen.

Sie sucht dies Ziel zu erreichen durch Auswahl der geeignetsten Kühe aus dem graubraunen Schweizer Höhen¬
vieh, ausschließliche Trockenst «tternttg , zweckmäßigste Haltung nnd Wartung der Thiere in einer eigens hierfür
errichteten Slallanlage und durch sorgfältigste Behandlung der Milch und Schutz derselben vor Verfälschung.

Preis pro Flasckte'/, Liter 50 Pf ., Vs Liter 25 Pf.
Die Anstalt nnterstclzt einer ständigen thierärztlichen Controle . 5106

Hochachtungsvoll
W . Mrsift ’s Milchkur anstatt.

Chinoleum 0. ß. P.
„Oer feeste Fussfeodenanstrich“

ist rin neues, aus Clrines. Holzöl beraestclltes Lnntrlcb-
mättel, welches mit vrachlvollem Glanze tzablliartinuflrocfitct.

In 2 - 3 Stunden sind die Boden wieder begehbar.
Wege»MufterimdProsvecten wende man sichan die-ilcderlager

A. Herling , Drohne ; C. Brodt , Drogerie; Roh - Sauter
K. Schiiffer , J. C Biirgener Nacht , Drogerie;
Hell - Zboralski , Farowaarenhdlg, WicSdadeii. F 6*

Fort mit den
Hühneraugen!

Neuheit ! Ilülineraugcnslift!
Wiriung »hne Schmerze » iibcr-
rnichcnd, wie fo geude A»erlc»»u»g
bewrist:

Ilarclonderg b. Nörten , 4. 1. rOU.
Ich bitte um nochmalige Zusendung

von 8 Stück Ihrer hochgeschätzten
Hühneraugensliste, bicfclben sind mit
keinem Geld« zu bezahlen, da biesciben
überraschend gut »nd schnell Helsen.

™ W . Reede , Landw. Verwalter.
^ «a Einzig und allein zu beziehen pro

Stück Mk. 1.10 franko (bei Nachnahme
20 Psg. mehr) gcg. Borcinscnd. od. Älach». von
Paul Noch, Uelsenkirchcn Nr. 173.

Einziger Lieferant ,n Deutschland.

LZ
§f
C:es

In Wiesbaden zu haben
in der Drogerie Sanitas,
Mauritiusstr. 3, Theodor
WachSinulH, Drogerie,
Friedrichstraße 45, CHr,
Tauber, Drogerie, Kirch-
gaffe 6, Wilh. Schild,
Drogerie, Fricdrichstr. 16
n Midnlsberg 23, Willy
Graefe, Dlogerie, W'bet-
gasse 37, E. Lkock«, Apoll),,
Trog, zum rothcn Kreuz,
Sedanpl. 1, 11. i. d. Fris.-
Geschäften: Carl Gilbert,
Kl. Sä>ivnlhad>erstr., Val.
Kulm, Langg. 4, Frau
l» Buieh, Mauerg.2. F05

fitalmiiinSeifenpulm
SicinignngSmittel von un¬

übertroffener Waschkraft, macht die
Wäsche blendend wein, ohne Hände und

Gewebe anzugreifen. Alleiniger Fabrikant:
.losepi » Müller, Seifenfabrik. Limbnraa. d. Lahn.

BacketL 15  Pfg . überall erhältlich.

Auiverkaaf.
Wegen gänzlicher Geschäfts-Aufgabe werden sämmtliche
Glas- und Porzellan-Waaren

in meinem Laden
ftohlggasse LG

zu EinkaLifspreisen ausverkauft. 5491
Frau Th . Uroc , Wwe.

pettungf^n«n »n OMlehtiniinktan h

i deu Fesseln nerven*
zcrrUtteml.GewohuhoUen,
lflvllung der •chllmmen
Folgen. Jeder junge Mann
tnute das einzige , nach

'neuen GesichtspunktenbearbeiteteWerk lesen:
„nie Xrrvenschwäclie a. r jiitnnet “ ;
preisgekrönt, bereit ’ in mehrere fremde Sprachen
UbevBOtr.t , 188Seit., vieleAbbildungen. Für Af. t.60
Hriefmnrkeu franco an beziehen vom Verfu*»*»
I>r. It ii ml er , ßpeciotarst in Genf Nr.
(Schweis ). Driefporto nach der Schweis HOP2r
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Scliachvereiu Wiesbaden.
Lokal : Wiener Cafe, Ecke Weber- und Iläfnergasse.
Regelmässiger Spielabend: Dienstag von 9 Uhr Abends ab.

Gäste willkommen. _
Wiesbaden, 29. April 1900.

S cha cli - An fgab c.
Von A. Corrias.

(Nationales Turnier des Tribuna Sport I. Preis.)

Weiss zieht und setzt mit dem 2. Zuge Matt.

Auflösung der Skat -Aufgabe in No. 186.
Kartenvertheilung:

V cB, alO, D, 9, 8 ; b9, 8 ; cK, D; dlO.
M. aB; aA, IC; blO, IC, D; cA, 10; dA, K.
II . dB, a7 ; b7; c9, 8, 7 ; dD, 9, 8, 7.

Skat : bB, bA.
Spiel:

1. V. a9, aK, a7. Der Spieler schneidet in Mittelhand, denn
er muss versuchen, in a oder d die Zehn zu fangen. Er nimmt
an, dass V lange Farbe angezogen hat , die alO also nicht bei
H sitzen kann , da dieser Null ouvert hat und demnach die alO
zu dritt haben müsste. Auch wenn dieser Schnitt nicht glückte,
hatte der Spieler immer den Vortheil, sich in Hinterhand zu
setzen. Der weitere Gang des Spieles ist selbstverständlich. Da
bA liegt und dlO blank sitzt, brauchtMkeinen Stich abzugeben.

Gleichklang.
Hast du es was gemacht.
Ist’s noch nicht lange her.
Geli’ immer mit Bedacht,
Ist es der Weg nicht mehr.

Vexir - Bild.

Wo nur die beiden jungen Herren bleibenP

Auflösungen der Rätlisel in No. 186.
Bildcr -Riithsel : Karneval. — Silben -Räthscl : Falb , Elise,

Ismael, Gabel, Eurydike, Hessen, Unfall, Navarra, Dessau, Eifer¬
sucht. Feige Hunde bellen laut. — Magisches Quadrats Hanf,Ader, Newa, Frau.

(Der  Nachdruck der Bäthsel ist verboten .)

Bilder -Riithsel.

Zweisilbige Charade.
Das Erste giesst den bunten Zauber der Freude auf die

Kindheit hin,
Und prüfend will man dran erkennen gar oft des Lebens tiefenSinn. —
Das Zweite dient geschickt dem Ersten , wenn du es zwingst zu

kühnem Sprung.
Es liebt den Schmuck, den Glanz der Lichter , und lockt dich

selbst, so lang du jung.
Das Erste macht.’ zu seinem Unheil vor Leidenschaft schon

Manchen blind;
Doch Manchem ward’s auch Glückessonne: Fortuna ’s launen¬

vollstes Kind
Das Ganze lenken Plan und Laune. Drum, wer nicht in des

Lebens Strauss
Mit fester Hand das Schicksal zügelt : den sucht es sich zum

Ganzen aus.

Rüth sei.
Du siehst mich tragen aller Orten
Des Jahres reiche Ehrenpforten.
Wie leicht dein Fürs darüber eilt,
Wie gern dein Blick darauf verweilt!
Es jauchzt auf meinem Schooss das Leben,
Und deck’ ich’s, ist ihm Ruh’ gegeben.
Doch will, als Gegenstand, ich letzen,
So muss, als Zustand, ich entsetzen :
Der Höhepunkt von Schmerz und Wuth,
Entsteig’ ich dem erhitzten Blut.
Am meisten müssen mich entfalten
Des Wahnsinns schwarze Truggestalten.

Kleiderstoffe-Ausverkauf.
Ich habe mich entschlossen, die Abtheilung für Kleiderstoffe eingehen zu lassen und werde daher VOüil IT « Api ®il

um rasch zu räumen , sämmtliche

Seiden-, Weil- und Waschstoffe, Sammete etc. etc.
mit einem Rabatt von

20 °lo
auf die billigen , theilweise schon reducirten Preisen ausverkaufen.

Meine Confections -Abtlieilung habe ich bedeutend vergrussert und ist das Lager is

Costümen, Blousen, Costümröcken, Kinder-Kleidern, Umhängen etc.
aufs Reichste assortirt.

Anfertigung ’ nSie3i Jffls&si.ss in kürzester Zeit zu massigem Preise.

IS. IB. Wilhelmstrasse 16.
Für Arbeiter!

Vlrbeitrhosen vo» 1,80 Mk. an, Englischleder- Hosen in weiß,
erau, gestreift nnd buitfrl von 2,50 Mk. an. Knaben-Anzüge von
- Mk. an. Alle andere» Sorten Arbeitshose», Sackröcke, blan-
letnene Anzüge, Maler-, Tapezircr- u. Weißbinder-Kittel, Hemden,
stappeti, Schürzen rc. empfiehlt billigst 5019

Heinrich Hsirtin,
I». Metiflergasse HL

' IH d 0  r 'n reichster Auswahl.
. . . , Friedr. Exner,■iBIÜCtien Neugasse 14.

5896

Kartoffeln, maynum bonum,
per Centner 2 Mk. abzugebon bei J . Morreni , Gut Geisberg.

Tapeten
Die unstreitig billigste Bezugsquelle in

ist

Herrn. Stenzei, säÄ 6
Billiger wie jedes auswärtige Vorsandt-Geschäft.

An Händler und Baugescbäfio olferire zu Vorzugs -Preisen,
für . Aimwnlil aparter Nieulieiten.

Wein ><xcsclBseiisaft xu Wiesbaden.
Kellereien : Friedrichstrasse 27.

Verkauf tun Rhein-,Insel-und Meui-Wcinen
zu Originalpreisen bei

Mciiiiii $£lisitfl $9 Restaurateur der Loge Plato.
FriedrlchstruKse 27.

2314
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Westend-Casiiio-Gescllsciiaft
Wiesbaden.

Heute Sonntag , den 29 . April , Nachmittags 4 Uftrr

FmnMen-Ausflng,
vcrbundk» mit

humoristischer' Unterljaltnng und Tanz,
nach dem Saale „Zum Jägerhaus " , SchiersteinerftiaKe,

wozu freundlichst einladet_ Der Vorstand.

Gesangverein Neue€oncordia.
Heute Sonntag , den 29 . Slpril , Nachmittags 4 Uhr:

Ausflug nach dem Burggraf.
Daselbst:

Gesang,hliiM'jjWe Uortrage und Tan;.
Alle Mitglieder, sowie Freunde und Gönner de« Vereins sind

freundlichst« »geladen. F347
Der Borstand.

Katholischer Sängerchor.
Sonntag , den 29 . Slpril , von Nachmittags 4 Uhr ab,

bei Herr» Gastwirth * >•!>,-.-!» ,-r , Restaurant „ Germania " ,
Plattcrstraße:

Gesellige Uiiterhaltniig mit Tanz.
Unsere geehrte Mirgliedichaft, sowie deren Freunde und sonstige

Anhänger de« Chore« sind freundlichst eingeladen. F341
Der Eintritt ist frei. _Der Vorstand.

Dilettanten -V erein
„Urania 46

Heute Sonntag , de» 29 . Slpril»
Großer

Familicu-Ansflug
nach Biebrich

in den Saal „Zur neuen Turnhalle"
(Kaiserstraße).

Daselbst von 4 Uhr an:

Humorist. Unterhaltung mit Tanz.
Neues großartiges Programm.

Es ladet hierzu freundlichst ein Der Vorstand.
NB. Eintritt 20 Pf . (Tanz frei). Die Veranstaltung findet

auch bei ungünstiger Witterung statt und werden Einladungen
nicht versandt.

Vor den bevorstehenden 1801111 » errelsetl
empfehlen wir dringend, Hansniobiliar und Werthgcgenstände gegenEml >rfi€li u.
bei der Kaellknei ' und Münchener

Feuer - Versicheriings - Geselischaft
zu versichern. Die Bedingungen sind UNornl und frei von
Härteu . Con |ion -l ”oiict ?ii für Haushaltungen bis zum
Werthe von

MU. lo .noo Jahresvrämie Mit. 5 .—
„ 2 « «»» » dto. „ L»
„ dto. „ »5 .—

Prospekte werden ans Wunsch kostenfrei zugeiandt. Auskunft
ertfeeiu AtiZ . FTniiukucSi , Hauptagent,

Friedrichstratze3i . F 71

Strümpfe.
Direct in der Strickerei und Handarbeitsgeschäft kaust
man acht schwarze Strümpfe von 15 Pf . an für
Damen und Kinder, gestrickte, die selbst wieder an¬
gestrickt werden können, 48 Pf ., extra gut 95 Pf ., sehr

gut gewebte Str . mit Doppelsohlen 78 Pf , Halbseide mit Zwirn
125 Pf . bis zu den reinseidenen, Socken von 5 Pf . an, extra weich
und stark für Schweißfüße 58 Pf ., in handaestrickt 98 Pf ., Seide
290 Pf . Sämmtliche Unterjacken»Nd Beinkleider von den billigsten
bis zu den seidene», Sport - und Bicberhemdcn 95 Pf ., Radfabr-
Sweatcrs und -Strümpfe, hübsche Muster, von 80 Pf . an. 5085

Nur bei k8e»,n >» nn , Ettenvogcngasse 1l , u »r>
Bad - Schwalvach , vis -ä -vi « der Post.

Trinken Sie

Gesetzlich geschützt unter
No. 12633.

Dieser Magenbittorliqueur
ist unerreicht an Güte
und Bekömraliehkoit, un*
lihertroircn an Fein¬
heit und Wohlgeschmack.

Alleiniger Fabrikant:

Wiesbaden,
Neugasse 1.

3637

itUuilui Putz.
Stets grosses Lager in

Capotten jeden Genres,
TütjllßS , flott garnirt,

Runden Hüten,
Backfisch-Hüten,
Reise-Hüten,
Sport-Hüten,
Garten-Hüten,
Strand-Hüten,
Trauer-Hüten.

Hutformen
vom einfachsten bis zum

elegantesten Genre,

Blumen und
Federn

in- und ausländischer Fabrikate,
sowie alle erdenklichen Artikel
für Hntgarnituren in reich¬
haltigsten Sortimenten und zu

billigsten Preisen.

8

leine Putz-Abtheilung
wird von Kräften geleitet , die vermöge ihrer Ausbildung
und Praxis iin Stande sind , jeder Geschmacksrichtung

im vollsten Maasse Rechnung zu tragen.

Schleier, Strauss-Boas
in grosser Auswahl zu sehr billigen

IPreisen.

»yl 1

Laden:
Gr. Burgstrasse 10.

Zugang zur Fabrik:
Dotzheimerstrasse 55 und

verlängerte Blücherstr.

für
Damen- u. Herren-Garderobsn, Teppiche,

Möbel- und Deeorations-StofFe etc.
Ganlineii-Wasch- und Spaiinerci-, Decatir-Anstalt.

Annahmestellen:
Wellritzstrasse 10 bei Frl . MToIir.
Moritzstrasse 12 bei Frl . Stolatontierg :. 2457

Schnellste lli««lio « Iiox . IQässige B*rcäse.

Sa Tapezrer-Stärke
per Pfd. 2V Ps , bei 25- 50 Psd. 1» Pf ., bei 100 Pfd. 17 Pf ..

la Leimprrlver,
kein Einweichenu. Kochen mehr, dabei stärkste Bindekraftu. gröbere
Ausgiebigkeit wie Leim selbst, per Pfd . 59 Pf ., bei 10 Pfd . 45 Pf.
empfiehlt u . ffiSsorolsUi , Römcrberg 2 4.

Möbcl-Lagcr
von

W. Levitta,
jetzt Friedrichstratze 13.

Sämmtliche aus dem früheren Lokal noch vorhandenen
Möbel, als Spiegelschr., Büffet, Belten,Verticom, Diplomaken-
Schreibtische, Kleiderschränke, Vorplatztoiletten. Wasch¬
kommoden, Nachttische rc. werden, da dieselben bei dem
Umzug etwas gelitten, von jetzt ab fety

UI igelt Vrcifctt verkauft; ebenfalls zwei
große Cassaschränke, circa 14 Centner schwer. 5293

N . LcviUst,
13 . jetzt Friedrichstr . 13.

Größtes Vettealager am Platze. -
kleinster Nutzen, rascher Umsatz,

tendle ' « Möbelgeschäft, Ellenbogengasse 9.
Darmstadt Dresden Frankfurt Freiburg Hunnover

%

Leonhard Hitz
abrlk gegr. 1839.

Ysp.

%
—

36. Langgasse 36.

einigen
liociiNte
Eleganz

mit gediegener
Ausführung big
in « kleinste Detail.

4146
Strnssburg Olfen liacli Nürnberg Mil liehen Armitiheim
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Kinder-Wagen, Sportwagen, Kinder- Stühle.
Den Empfang der Neuheiten zeige ergebenst an.

Preise billigst bei nur allerbestem Fabrikat.
M. Schweitzer , Ellenbogengasse 13,

(Gege . 1859 .) Galanterie - und Spielwaaren . (Telephon 496 .)
Aelteste » Special -Gescliiift dieser Branche am Platze. 4668

KKHKKKGGGKGKKLMKDG
® K>Färberei O

und chemische Wascherei G
von G

Friedrich ßeitz,
Mainz,

Fabrik: Kapuzinerstrasse 13.
Preis - Courant:

Ein Kleid zu waschen . . von Mlc. 2.— an.
Damen -Kleider zu färben „ „ 2.— „
Ein Herren -Anzug zu waschen Mk. 2.50.
Eine Hose zu waschen . . . „ 0.70.
Eine Weste zu waschen . . . „ 0.50.

Annahmestelle für Wiesbaden:

August Wejgandt , Langgasse 8.

99

4 *25?

_ , _ ^ ,
Ü3* Brunn , Wclnliandliisis *'

<» egr . ISS * ) ,
Adelheidstrasse 33,

empfiehlt einen sehr beliebten , reinenTrabener fHosel ä 50  Pf.
per Flasche ohne Glas bei Abnahme von 13 Flaschen , einzelne
Flaschen 5 Pf . mehr , sowie bessere Sorten und Pfälzer,
Hin -In -, Bordeaux - etc . TFeioe in allen Preislagen.

Telephon 514. Telephon 511.Stearin kerzen
vorzügliches Licht — laufen nicht ab . 6151

Gustav Erkel , Seifen - Fabrik,
vorm . Louis Heiser , Hoflieferant (gegr . 1829),

Cr . Bsirgstrasse 1 » . fflehgergasse 1 * .

ie können
sich ein sorgenfreies Leben bereiten,
leien Sie unbedingt de» von mir

verfaßten „Rathgeber für Frauen “ ,
4. Stuft. Pr . 1.20 Mk. Wwc. *5. Schmidt,
fr. Hebamme, Berlin A., Neue Noßstr. 5.,
Erfinderin vreiögekr. Schutzmittel Lnetita.
Sfimmll . Bedarfsartikel f. Frauen.

Hygien. Gummiwaarcn.
AuSführi. Preisliste verschlossen 20 Pf.

&XCVU) Ctf € ,  weiße 25, hellgelbe 24 Pf.
SeiferipuLver, L m,88th,06en
Bleichsoda, loit au2aerooaen **
Borax, gem., per Pfd . 30 Pf.
Soda 10 Pfd . 35 Pf

IC. ISfouralaki, Nömerberg2/4.

Der beste Fussboden-Anstrich!
UnUhertrolTen an llnlthnrheit,

Trorhenkraft und Cianz ist meine

Bernstein-Fussboden-
Glanzlack-Farbe.

In allen Nuancen vorräthig.
Dieselbe ist streichfertig , trocknet übor Nacht

hart auf ohne nachzukleben und findet ihrer be¬
quemen einfacher , Verwendung wegen nach ein¬
maligem Gebrauch in jedem Haushalt als beste
Fnstbodrn ■ Instriclifarlie dauernde Ver¬
wendung . Sie eignet sich auch vorzüglich zum
Anstroichen von >t liehen », Hirns - und
Carlen mähe In.
■“ «•ei « der 1 - IAo . - Paten 1biiclise . für

1 (1 [ ] - iTltr , reichend . Bk . 1 .50.
in allen Nüancen , rasch trocknend

itll A/Oll und nicht nacbklobond.
■. einiil , Ccinöllirniss , Terpentinöl und

Hiccmiv.

PillSCl *n grösster Auswahl.

Ia Paiqiiotbodenwachs, UX
ausgiebig , bei leichter Behandlung u. geringer
Anstrengung hohen und dauerhaften Glanz
gebend . I *rc !» per Bose Ml i »f . undBit . 1 .—.

Ia Stalilspiine, l 1%  Ek
Weisser Cmalllelnclt p . Kilo Bk . 1 . 90.

CSir . Tauber , Kirchgasse 6.
Telephon 91 9 . 3983

Günstige Offerte.
Wegen bedeutender Ausdehnung meines Ulaassgeschüfts verkaufe

ich wegen Mangel an Raum von heute an

sämtliche fertip Confection bedeutend billiger.
Die Preise sind, um rasch damit zu räumen , äusserst niedrig gestellt.
G » lf - Kra ^ «»n , ohne Unterschied der früheren Preise, IO Mk.
Jaquett - Costüme , solide Ausführung . . 15 Mk. an.
Jaquetts , farbig . I © „ „
•laqudtK , schwarz . . 15 „ „
Äaarze Mragen . 6 „ „
Lang « Fraueu - Krag « n . LL „ ,,

Martin Wiegand,
Langgasse 37. Löwen -Apotheke.

© 1©Meiilieifen für di ©Hommer -Iaiioo

^ -

sind sänimtlich eingetroffen. 6105

Badenia -Fahrräder
empfiehlt in grosser Auswahl 5088

Emil Meelianiker,
Ssdlanplatz 4.

Eigene Keparatur -Werkstätte , Ersatz - und Zubehörtheile.

Iiask(id]-i|i|i!iriik‘:
Amerikanische , unerreicht sparsam im Gas¬

verbrauch , stabilster und billigster Kocher
der Zeit ; ferner:

Prometheus , Junker und Muh Dopgiel-
brenner in verschiedenen Ausführungen,

Westfälische Gasherde mit und ohne Brat¬
ofen in jeder Grösse unter Garantie für
tadelloses Braten und Backen,

Petroleumkocher in grosser Auswahl
empfiehlt 5721

W. Frorath,
Kireligasse 10 , Telephon 241 ,

Magazin für Haus- n. Kiielicngeräthe.

SilbcrMftitett ßtariettfied.
Bestellungen sind zu richten an obige Adresse

Sameiiladen, woselbst Proben zu Diensten sieben._
Bu Busmim booiiiii per Stumpf 22 Pf., per Etr. 2.80.

fiebr . Hnttcmer , Friedrichstraße 47. 5097

Nähmaschinen
aller Systeme,

ans den renommirtesten Fabriken
Deutschlands,mit den neuesten, überhaupt
existireiideii Verbesserungen empfehle bestens

Ratenzahlung. _iPf"* Langjährige Garantie.
du Fais , Mechaniker,

Kirchgasse 24.
Eigene  Neparatnr Werkstätte . 2301

Waschartskel:
Kernseifen — Schmierseifen.

Krystnlisoda, Bleichsoda,
Stärke , Waschblau,

Salmiak - Terpentin - Seiten
pulver , 4221

Bügelwachs , Borax,
Schwämme,

Kiimme, Fensterleder.
J . « Will ms,

Wiesbaden,
Seifensieder n. Parfümeur,

32. Michelsberg 32■j#

MMUW ?'
Wen» Sie die

W>WÜM ttl WillMk.hoben wollen, so wenden Sie sich, bitte, au de» best-
renommirte», Geflügelhof von

B . Becker , Weidenau, Sieg.
_ __ vataloge gratis und franco.

" ->°rn » «> hon ««, , nichi blühende Frühkartoffel, billigt?
abzilgebeu. »- U«,t«l. Schwalbacherstraße 47. 1. 2724

ts r  a «n ti e  s . L ! -dpu e mir,S -A - .Co ^ nLc•
^rY f » _— Z ___ Bor ä e ä'u*"

LJ CM  I Jvl I I 1II  J ; t . moöRs,
^ ^ ^ ” ■ BerIi  riv v

Obr -ab .sä .u . v . i , " Fi 'a <sc he ' 3 M :K; g : «f ' M K

Special - Ansscliauk,
sowie Flaschen - Verkauf s

Central - Bodega,
Wcbcrguiic 23. F123

Jede $ 3u £te © wia *d entzückt sein,
wenn sie die Vortheile kennen gelernt hat , welche durch Benutzung der

Thermophore für Kindermilch
für das Gedeihen und die Abwartung des Kindes bewirkt werden.
. Ohne jede Feuerung stets gleichmiissig warme Milch zur Hand , bei'/fag und bei Nacht , wichtig auf Roisen und fin¬
den Kinderwagen . Prospecte gratis durch die Vorkaufsniedorlngon.

Verkaufsstellen : «*. A . Ntoss , Taunusstr . 2, Cour .nl Krell , Taunusstr . 13, Blricli Strpliuu , Burgstr . 11.
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8. Bärenstrasse . Hch- Lugenbuhi, Bärenstrasse 5.
Tuch - Handlung. 3375

iinaii
O

-lii § die

betten l

MrÜsM

‘iOOO€ Ufoitet,

clä &vfioSc
Szcbuction :

30000 $Fa&itäbei

etvnd ^eihaiicS
<200 000

tiFa&ttäb -vi,

l 'er <r «*ter»

Carl Stoll , Wiesbaden.
(Da . 1298 g.) F 123

M . Gnllich , gflin|)njj ()ciü,
Lager und Alleiuverkanf

für

Otto Zimmermann, Greußeni. Th.,
Hoflieferant u. Spezialgeschäft für Grotte, -bau,
empfiehlt sich zum Bezüge von Tuffsteinen , Basen,
Aquarinm -Eiusätzeu re., sowie zur Ausführung
ganzer Tuffstein -Grotten , Felsparthien,T,n,nel-
grotten , Wasserfälle , Anssichtsthür »,e, Ruinen,
Wintergarten , Veranden , ganzer Anlagen re.

Mit Kostenanschlag, sowie Abbildungen ausgeführter
Anlagen gerne zu Diensten.

Mangeln,
Waschmaschinen,

Wringer,
Bügelöfen,
Plätteisen,

sowie

„Dalli “^Bügeleisen
und <Sli «lis, « li ' für dieselben

empfiehlt zu Preisen

Mch . Adolf Wejgandt,
Eisen waaren -Ilandlnng

und Magazin für Haus - und Kiichen-
Geräthe , W

Ecke der Weber * und üaalcnsse.

kAJALIg IH  jlH^

Garaiitirt rchicu Biciicnhoiiig
von dem Bienenzüchter-Verein für den Neg.-Bez. Wiesbaden,
unter dem Protectorat Ihrer Majestät der Kaiserin Friedrich,
empfiehlt 6120

lleul80ll6 Nährmittel -Gesellschaft,
G . m. b. H.,

Marktftrafle I9 a.

fiiltierblauen und gelben , sowie Itheinkies
in schöner Waare empfiehlt zu billigsten Preisen

W. Schmidt.
Moritzstrasse 28 . Telephon No . 226.

Proben stehen zu Diensten . 5407

Bfiiriiolin
ist das beste Itadicalmittel gegen alle
Haus - und Küshenkäfer.
In Cartons ü Mk. I 80  überall zu
haben , wo nicht , vom Krftnder

'Wiederverüäuferaesuclit. Gg. Brück, Darmstadt.
Drtsriijbffi« der Ausrottung im giuoes Dam» uator3»:»n‘.ll.

Billigste Bezugsquelle für

Esiäfiii
ist

ig Bauer,
'I' upe teil -Via mifnctiir,

9. Kleine llurgstrasse 9.
Meste zu jedem Preis . 3704

Cafe Veilchen, ) Kaffee. Kaffee. Kaffee.
Unübertroffen an Qualität sind meine naturell

ÜP gebrannten Kaffees IZ
hinter der Alten Colonnade,

wieder eröffnet.  _

Re » eröffnet ! Ne » eröffnet!
Gasthaus und Rcstaamat

ZUM Kaiser Friedrichu
11

Wiesbaden,
Nerostrasze 35/37 , nahe beim Kochbrnnnen.

Special - Ausschank,
Faß - und Flaschenbierveikanf des vielfach höchst prämiirten
Dortmunder Actlenhieres , sowie des so beliebten Bieres aus

der Brauerei „Zum Fclsenkeller " hier.
Reine Weine , kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit.
Täglich neue Frühstücks- « . Abendkarte , guten Mittags¬
tisch, im Aboinienient Prei- erinaßigung. Nen möbl . Zimmer

mit und ohne Pension.
Separates Sälchen für Gesellschaften, Hochzeiten und Vereine.

Um geneigten Zuspruch bittet 5842
Hochachiend

__ F1. A,  Moflhiaim.
Saalbau Drei Kaiser, Stiftstrasse I.

Heute und jede» Sonntag:
Grosze Tauzbeluftiguttg.

Anfang 4 Uhr Nachmittags. Ende 12 Uhr. 3626
Es ladet höflichst ein_ J . B’athinger.

Saalhu Friedrichslialle,
2. Mainzer Landstraße 2.

. Heute und jeden Sonntag grosse Tanzmnfik , wozu ergebenst
einlabet j . Urans.

An fang 4 Uhr. Ende 12 Ubr.

Hotel zur  Krone,
ISiebridi ltii.

Hiermit zur gefl . Kenntnis », dass ich seit März 1899
mein Caf<5-Restaurant und Conditorei in meinen neu erbauten

las -Piivillims , direct am Rheiii , eröffnet habe . Empfehle
vorzügl . Restauration zu jeder Tageszeit bei täglich abwechselnden
frischen Speisen nach der Karte.

Diners. — Soupers.
Reine Weine , ff. offene Biere ^

(Münchener Spatenbräu u. helles Export ).
Unter Zusicherung streng reeller Bedienung ladet zu freundl.

Besuch ergebenst ein lf « tBailier - JKntlics , Besitzer.
Bundes -Hotel des deutschen Radfahrer -Bund.

Runkeler Rothwem
ans der Fürstlich Wiedischeu Kellerei in Runkel
a » Lahn . Original -Abfüllungen mit Korkbrand und

fürstlichem Siegel.
Ausgezeichneter stärkender Wein,

ärztlich cinpfohleu,
Per Flasche mit Glas Mk. 1.75 « nd 2.75.

E  Slltcinpcrkanf für Wicsbadcn bei: 5104. "IR Weinhandlung,• lafiBlB 9 Adelhcidstratze3».

a l »fd . 90 Pf ., Mit. 1.—, Mk. 1.20.

P. Enders,
Dampf-Kaffccbremierei,

Teleph . 195 . Michelsberg 32.
23161

Freunden eines wirklich guten und sehr wohlbekömmlichen
TranbenweincSempfehle id>meinen garantirt

unverfälschten
1897er Rothwein.

Derselbe kostet in Fässern v. 30 Ltr. an (La . 1512g.) F 123
5» Pf . pr. Str.

u. in Kisten v. 12 Fl . an 60 Pf . pr. Fl . von ca. 3/* Ltr. Inhalt
emschl. Glas . Als Probe versende ich auch2 Fl . nebst anSfÜhrk.
Preisliste per Post. Zahlreiche Anerkennungen liegen vor.

f *»,-i Tii . Ofiunpu . Coblenz a. Rhein,
_Weinberg »besitzetn. Weinhandl.

Erstes
Wiesbadener Eis-Geschäft

vormals Sf. Weil*
Inhaber A . JL © « iäliS ®F «II.

Büreau : Kirchgasse 36 , vis-ä-vis dem Nonnenhof

Jbei .Beginn der wärmeren Jahreszeit erlaub«
ich mir zum Abonnement auf

Ei«

Empfehlen unsere selbstgekelterten
Ahr - ltotweioe,

noramiert reinp. 90 Pf. an pr.Liter, in Gebinden
von 17 Liter an und erklären UNS bereit, falls ble
Warenicht,uraröbt.ZufriedenHcitauSfalle,isollte, ,
oicfelbc auf unsere Kosten zurütkzunehmen. Probe» (!̂ ».^49o g)

_gratis ».franko. Gebr. Both, AhrweilerSUr, 155._ F104

Prima tiiiüfltifrt)  60 Pf. Mdcrstraßc 7.

ergebenst einzuladen.
Preislisten , soweit sie meinen geehrten Abnehmern

nicht zugegangen , können auf meinem Büreau , liireh-
gasse 36 , vis-a-vis dem Nonnenhof, in Empfang
genommen werden und kann daselbst , sowie
Dotzheim erstrasse 20 stets Eis in jedem
Quantum geholt werden. 5833

Kirchgasse 36 . Telephon 298.
Erstes Wiesbadener Eis-Geschäft

von
A.  iteonlianlf,

vorm. IS . Wenz.
NB. Gleichzeitig empfehle ich mein reichhaltiges

Lager in Eisschranken jeder Grösse.

Saatkarioffelir,
magunm ixinutn , einige Centner , abzugtben Jdsteiner«
st raste 21, GlH. Part.

Complete

Küchen - Einrichtungen ^
in jeder Preislage empfiehlt

Franz Fiössner,
4673

Wellritzstrasse ©.

Amerikanische Glanz Stärke
Von Jpf it » Schulz jun.  in Leipzig

garantirt frei von allen schädlichen Snbstnnze«.

Diese bis jetzt unübertroffene Starke hat sich ganz ausierordent-
kich betvährt; sie enthält alle zum guten Gelingen erforderliche»
Substanzen in dem richtigen Perhältnitz , so dast die Au-
wendung stets eine sichere und leichte ist. Der vielen Nach¬

ahmungen halber beachte nian obiges Fabrikzeichen, das jedem Packet anfgedrnckt ist. Prei»
pro Pnckret 20 Pf . Zn haben in fast allen Colonialwaarcn-,Drogen- inid Seifenliandlnngc».

717»
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Börsen »rocfoe.
(Aus dem Wochenbericht der Deutschen Genossenschafts-Bank

von Soergel , Parrisius & Co. Commandite Frankfurt a. M.)
Frankfaart a . M. , 27. April . Es unterliegt keinem Zweifel,

dass in Amerika sich in der Eisenindustrie ein Umschwung voll¬
zogen hat . Preise und Absatz für gewisse Waaren sind in das
Stocken gerathen ; die Vorräthe häufen sich und damit ist zu¬
nächst der bisherigen Hochkonjunktur mit der überstürzten Pi eis-
entwickelung ein Ende gesetzt. Das ist eine Thatsache, welche
die allergrösste Beachtung erheischt . Wiederholt ist der Anstoss
zu einem Umschwung der Konjunktur von Amerika ausgegangen,
ein Vorgang , der sich jetzt zu wiederholen scheint. Allerdings’
ist augenblicklich noch eine direkte Einwirkung des ameri¬
kanischen Preisfalls auf unsere Verhältnisse ausgeschlossen. Denn
trotz der nicht unbedeutenden Rückgänge stehen die Preise noch
immer in -einer Höhe , die eine erfolgreiche Konkurrenz ameri¬
kanischer Produkte ausschliesst. Darin kommt zum Ausdruck, dass
Jn Amerika infolge der monopolisirendenBestrebungender Trusts
jlie Preissteigerung eine weit rapidere war als bei uns, wo die
Kartelle bemüht waren, dieselbe zu verlangsamen und nicht aus
Jen Bahnen gesunder Entwickelung gerathen zu lassen. Daher
Ist allerdings die Gefahr nicht zu unterschätzen , dass die zu
nassloser Höhe emporgetriebenen Preise sich nunmehr gänzlich
tiderstandslos erweisen werden. In diesem Falle könnte sehr
chnell das Niveau erreicht worden, wo die amerikanische Kon-
(urrenz der einheimischen Industrie gefährlich werden müsste
ind man kann nur mit Besorgniss daran denken, welche Wirkung

es haben müsste, wenn die amerikanischeProduktion zu Schleuder¬
preisen auf den Weltmarkt geworfen würde. Indessen ist diese
Gefahr einstweilen noch’ keine dringende. Denn zweifellos be¬
lebt auch in Amerika noch ein starker Verbrauch an
ndustriellen Erzeugnissen und es mag wohl sein, dass die be¬
ruhigenden Versicherungen, welche von fachmännischer Seite
abgegeben werden, durchaus der Wahrheit entsprechen, und so¬
mit die Preise die Abwärtsbewegung nicht fortsetzen werden.
Dann wäre nur eine heilsame Reaktion eingetreten, über die
man nur Genugtuung empfinden könnte. Die Konjunktur im
Inlande hat bisher, wie es den Anschein hat, keinen Rück¬
gang erfahren ; im Gegenteil , die Nachfrage wächst von
Tag zu Tag. Für die Industrie selbst mag daher zur Zeit
keine Veranlassung zur Beunruhigung gegeben sein; anders
y >er liegt die Sache für die Börse. Wie diese den
ommenden Aufschwung in den Coursen zum Voraus eskomptirt
»t, so wird sie auch den beginnenden Niedergang in der Cours¬

bewegung signalisiren müssen. Je optimistischer die Spekulation
sich bei der Beurteilung der Verhältnisse der Montanindustrie
gezeigt hat, je unüberlegter sie die Course weiter und weiter ge¬
steigert bat, ohne auf das effektive Erträguiss der Aktien und
die Möglichkeit eines Umschwungs Rücksicht zu nehmen, umso
herber nunmehr die Enttäuschung. Daher haben im Lauf der
Woche die Montaneffekten  einen panikartigen Rückgang er¬
fahren. Insbesondere die Hüttenwerthe , unter diesen vorzugsweise die
führenden Aktien» fielen um 10 bis 12 pCt. Dem Vernehmen
nach sollen namentlich in Berlin die Banken die Bewegung
dadurch gefördert haben, dass sie einen Theil ihrer Kunden zur
Einschränkung der Engagements veranlassten. Aber im Ganzen
war doch zu bemerken, dass das Publikum einstweilen noch nicht
geneigt ist, an einen völligen Umschwung der Dinge zu glauben.
Denn zu den gewichenen Coursen stellten sich wieder Kaufaufträge
ein und wenn dieselben auch nicht der rückläufigen Bewegung
Einhalt zu gebieten vermochten, so verhinderten sie doch, dass die
Course allen Halt verloren. Die Börse selbst freilich neigt im
Augenblick zu pessimistischer Auffassung, wie sich auch aus dem
Auftreten derContremine ergiebt. Es muss dahin gestellt bleiben,
welche von beiden Auffassungenzunächst die Oberhand behalten
wird. Jedenfalls hat die Publikation der jüngsten Monatsausweise
der grossen KohlenwerkeHarpen, Hibernia , Gelsenkirchenmit den
gesteigerten Produktionsziffern und Ueberschüssen beruhigend ge¬
wirkt. Es ist daher wohl möglich, dass die Coursbewegung, auch
wenn sie rückläufig bleiben sollte, doch keinen überhasteten
Charakter annehmen wird. Eine Erleichterung des allzu an¬
gespannten Coursstandes ist an sich durchaus heilsamer Natur ; sind
doch trotz der bedeutenden Rückgänge die Course heute noch
weit über dem Stand, den sie zu Beginn des Jahres ein¬
genommen haben. Sehr willkommen war es der Börse, dass
unter diesen misslichen Verhältnissen wenigstens die Geldsorgen
im Laufe der Woche etwas zurücktraten . Der Privatdiskont
war leichter, tägliches und Ultimogeld zu massigen Preisen
ausreichend vorhanden. Auch der Status der Reichsbank machte
einen sehr befriedigenden Eindruck. Insbesondere fiel die
starke Zunahme des Metallbestandes um 49 Millionen angenehm
auf;  die Anlagen haben weiterhin eine so starke Verminderung
erfahren, dass nunmehr die Anspannung des letzten Ultimo
wieder ausgeglichen ist. Das Institut weist daher wieder eine
steuerfreie Notenreserve von 48 Millionen auf, die freilich gegen
das  Vorjahr noch sehr zurücksteht. Andererseits ist eine un¬
erfreuliche Erscheinung, dass die Wechselcourse wieder stark
anziehen. Der Cours auf London lässt bereits wieder Gold¬
exporte zu, die auch, obgleich gerade nicht in starkem Umfang,
stattgefunden haben. Es ist daher nicht wahrscheinlich, dass

die- Reichsbank bei diesem Stand der Wechselcourse sich zu
einer Ermässigung ihrer Rate entschliessen wird, wenn man
auch für den Anfang Mai einer solchen mit ziemlicher Be¬
stimmtheit entgegen gesehen hat. In England hat gleichfalls
ein beträchtlicher Rückfluss sfcattgefunden; auch lässt die Bank
es sich angelogen sein, den günstigen Stand der Wechselcourse
für sich auszunützen und nach Möglichkeit Gold aus dem Aus¬
land an sich zu ziehen. Der Rückgang der Montaneffekten hat
begreiflicher Weise auf den ganzen Markt bestimmend eingewirkt.
Daher lagen namentlich auch die Bankaktien  schwach.
Doch hielten sich hier die Coursrückgänge, verglichen mit denen
des Montanmarktes, in ziemlich bescheidenen Grenzen. Besser
gehalten haben sich die Rentenwert he;  insbesondere Spanier
und Argentinier. Einheimische Fonds sind wenig verändert.

SKuckerltartell . In Frankfurt  a . M. fand eine
Konferenz der Vertreter des Rohzucker- und Raffiueriesyndikats
in der Frage der Schaffung eines Zuckerkartells statt . Es galt
insbesondereden Widerstand der süddeutschen Interessenten zu
beseitigen, der bisher als das stärkste Hinderniss für das Zu¬
standekommen des Kartells angesehen werden musste. Nach
langwierigen Verhandlungenerklärten sämmtliche in Hessen, der
Pfalz, Elsass-Lothringen, Baden, Württemberg und Bayern be¬
logenen Rohzuckerfabriken und Raffinerieeil, dem Kartell bei-

zu  wollen , welches damit die erforderliche Höhe von
.)7 pCt. des gesammten Kontingents erreicht hat . Das nunmehr
perfekt gewordene Kartell ist auf fünf Jahre abgeschlossen.

.öer vielgenannte Tapetnaring macht, so schreibt
man dm*„brankf. Ztg.“ aus Köln, erneut von sich reden. Durch
einen Beschluss des Fabrikanten-Vereins wurde plötzlich’ in¬
mitten der Saison eine Preiserhöhung bis zu 40 pCt. beschlossen
und dieser Beschluss den Tapetenhändlern durch ein Cirkular
vom 15. April bekannt gemacht. Von verschiedenen grösseren
Städten aus wurden nunmehr energisch gehaltene Protest¬
schreiben an den Vorstand des Fabrikanten-Vereins gerichtet,
unter Anderen ein solches aus Aachen, das, von den ersten
f innen unterzeichnet, am Schluss Folgendes sagt : Wir protestiren
ganz entschieden dagegen, dass am 15. April kurz nach Ausgabe
unserer Musterkarten für die gekauften und in die Karten ge¬
brachten Muster ein derartiger Aufschlag für abzuliefernde
Waare stattfinden soll. Wir erblicken in diesem Beschluss eine
grosse Schädigung der Händler und eine merkliche Vergewaltigung,
gegen welche wir hiermit sowohl bei dem Vorstand des
rabrikanten -Verein8, als auch bei dem Vorstand der Händler-
Vereine Protest einlegen.

Der praktischen , sparsamen Hausfrau
empfiehlt die

SüßpgH in Würfeln
zur sofortigen Herstellung eines
»Sen FRÜHSTÜCK^

ftäösellüsclBafftt,
n

i
für

Pfg.
UAGGI’s issiiche Frühstücks-Suppen
verbinden seltenen Wohlgeschmack
mit grösstem Nährwerte und sind
in folgenden Sorten erhältlich:

,g (l. Gelbes Band(Vanille).
S -JSI 2. Rotes Band (Anis ).

I 3. Grünes Band (Kola).
® ' 4. Blaues Band (Special ).

Gemüse-*Kraft-
Suppen

ln Würfeln
zur sofortigen Herstellung von

2 PORTIONEN

vorzüglicher SUFFE
für

“ ” Pfg.1#
MAGGI’s Gemüse- und Kraftsuppen

sind nur mit Wasser in wenigen
Minuten herstellbar. In 25 ver¬
schiedenen Sorten der beliebtesten
Suppen erhältlich.

Bouillon-Kapseln
zur sofortigen Herstellung von

2 PORTIONEN

kräftiger FLEISCHBRÜHE
— fett —

für

12 Pfg.
Bouillon-Kapseln

sind durch einen Paraffinüberzug ge¬
schützt. Jede Kapsel für Fleischbrühe
enthält 2Port ,konzentrierten Auszug
von bestem mitGemüse abgekochtem
Fleisch nebst dem nötigen Kochsalz.

W. 5 ? :
Bouillon-Kapseln
zur sofortigen Herstellung von

2 PORTIONEN

feinster E8AFTBBÜEE
— entfettet , extra stark —

für

1® Pfg.

RHAGGI’s Bouillon-Kapseln
für Kraftbrühe enthalten extra stark
konzentrierten entfetteten Fleisch¬
saft von feinstem Auszug und sind
ausser für körperlich und geistig
stark Angestrengte besonders wert¬
voll auch für Kranke und Genesende.

Ohne weiteren Zusatz , nur mit Wasser , sofort herstellbar!

zum Würzen*
Probe-Fläschchen
für

Pfg.
Wenige Tropfen genügen,

um augenblicklich jede Suppe und
jede schwache Bouillon gut und
kräftig zu machen.
Fläschchen: No. I. No. 2.

Original: 65 Pf. 11.0 Pf.
Nachgefüllt: 45 70

Sternchensuppei

Sortenverzeichniss von StöAGGfs Gemüse- und Kraftsuppenä 10 Pf.:
Erbsensuppe : feiner Erbsengeschmapk. Haferschleim suppeI sehr fein im Geschmack; auch als ICranken-
El'bsen- lil. Bohnensuppe : äusserst nahrhaftu.wohlschmeckend. oud Kindersuppe vorzüglich.
Erbsen- m. Reissuppe : Erbsengeschmack, sehr nahrhaft. w Vnd  ,kräftiS' s.eh? bel.iebt f , „ . . ,
Erbsen - ... . Sagosuppe : sehr kräftig und schmackhaft , feines Kerbel *uPp? ' b'ub'«-"'gend ; vorzüglich geeignet als Beimischung

Aroma.
Erbsivnrstsuppe : die vorzüglichste ihrer Art; giebt eine äusserst

schmackhafte, sehr nährende und sättigende Eibssuppe.
Gemüse . (Julienne ) Suppe : erfrischend , von hervorragendem

Wohlgeschmack.
Gerstensnppe i sehr gut u. gesund, vorzügliche Abendsuppe.
Grili.erbscnsuppc i feiner, aromatischer Geschmack.
GrUnkerusuppct feine Rostaurationssuppe.

Zu »iahen in allen EUelikatess

zu underen Suppen.
Krnftmclllsiippo ! besonders nahrhaft , leicht verdaulich.
Linsensuppe ! echte Linsensuppe, sehr geschätzt.
Kcissuppe : recht gut und schmackhaft.
Reis - Julienne -Stippe : Reis - und Gemüsekräutergeschmack,

vorzüglich.
Sago-Suppe ! feines Sago-Aroma, schleimig und kräftig.
Tnploca-Suppe : kräftig und sehr beliebt.
Tapioea-Crecy-Suppe : feine Tapiocu mit Cnrotton, sehr gut,

schönes Aussehen.

sehr kräftig und beliebt, als Bei-
risüglich geeignet.

Tapioca -Julieunc -Suppc:
Mischung zu anderen Suppen vor

Weizcngriessiippci sehr schmackhaft und gesund.

Kibelesuppe : J aus Eierteig, besonders wohlschmeckendund nahrhaft.

Pikante Sortenä 15 Pf. per Würfel (h 2 Portionen):
Londondcrry -Suppei sehr nahrhafte, pikante Suppe , besondersin Holland sehr beliebt.
Curry-Suppoi sohl' pikante, englische Suppe; vorzüglich, um

andere, besonders Schleimsuppen, zu kräftigen . 6150

CoIoniaEwaai ’en - Geschäften und Dn-osjuei -ien.
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Sonntag , den 29. April, findet wie alljährlich das

^ » «WWWN 'Mk verbunden mit PreisvertheMmg verschiedener werthvoller Gegenstände. statt, welche gratis vcrloost werden.
Ei  8 Uvr patt*"  ^ rel8:  W Mt. (fein Schwindel). Zweiter Preis: Werth 19 Mt. Die Prcisvertheilung findet (

®* Iabft We  Wiesbadener Bürgerschaft zn diesem großartigen Wiesbadener Volksfest höflichst ein.
Entree 19 Pf . - Kinder frei.

* _ _ __ J «an Conradf , Restaurateur.
s ®rlanbe  wir hiermit zur gefl. Kenntniß zu bringen, daß ich ab Dienstag, den 1. Mai 1999, die hier bestens bekannte und beliebte
♦ Oberbayrische Gesang- uns Coucert-Gesellschaft Allfeld aus München

engagirt habe. Zu recht zahlreichem Besuche dieser Eoueerte ladet höflichst ein
X 4 «» » Cunrndl.

iLotlerie
des

Sanitäts-Vereins Höchst
Ziehung am 13. Mai.

> Hauptgewinn int tlerihe von So « Wh.
1 H ** ,, „ SO# „
* ,» „ „ „ 80 « ,.

etc. etc. (Man.-No. F16105)FU
ose ä 50 Pf . , II Stuck 5 Stäb.

Allein -Vertrieb f . Wiesbaden i

M * Cstssel , Langgasse.
_Bie liOtterie -Cainniisaion.

yftötetfsicher!
Verlangen Sie gratis u.franko meinen

f illustr Hauptkatal über

Fahrräder
u .Fahrradartikel u Sie
werd. sich Überzeug., dass
ich b bester Qualität, unt.
ljähr .Garant .,am billigst,
bin . — Wlederverk ges.

Deutsche Fahrrad-Industrie,
ßiciiard Driessen,UIUUAIU VliOMtSU,

Hannover , Brüderstr 4.

Drogerie, Rheinstraße 55. Ktompel « Drogerie. Neugasse.
Ecke Mauergaffe. H . Sanier , Oranienstr. 5g, Ecke Goetheftraße
llioni » Schild . Drogerie , Langgasse 3. IS . Seyl , Victoriar
Drogerie, Rdcliistr.87. <d»c»r Siebet , Drogen, Ecke TainiuS»
»nd Röderstraße. Cl»r. Tauber , Drogenhaudlung, Kirchgasst.
Th . Woeluiiintli , Fliedrichstraßc 45.

(Original -'Bart '-Creme ),
l &aiserliclie Offlzief - £ iala -€ reiue

für

Iffeei * und Marine. Adam Opel , Hnuselsheim a . Hain.

Zeitgemäss und zweckdienlich zur formvollendeten Schönheits¬
pflege des Schnurrbarts.

Soll Mädchenliebe Dich beglücken,
Muss Dich vorerst ein Schnurrbart schmücken,
Und ward Dir dann des Bartes Segen,

I Musst Du ihn kräftigen und pflegen.
In Tuben ä, 35 Pf., 50 Pf. und 1 Mk. bei 6200

W . Snlzbach , Parf.- Handlung,

Carl Steil,
Biebricherstrasse,

Dampfbahn- Haltestelle.
Schönste Fahrbahn Wiesbadens

Täglich Unterricht
durch tüchtigen zuverlässigen

Lehrer . 3799

Falirräder
VW" feinste deutsche Marke. *-WI

Maigyn Cfrttn , Kirchgasse.
Besonders empfehle Opel 14 und 15 mit neuestem

Patent -Glockenlager D. R. P. 87228. F67

Spiegelgas . e 8

Fahrräder -, Nähmaschinen- u.Motorwagen-Fabrik

selbstgekeltert , vorzügliche Qualität,
per Flasche ohne Glas 80 Pf.,

tei 25 Flaschen „ , „ „ 28 „
in Fässern von 25 Ltr. an billigst. 5718

Friedrich
Uoctlirstraase 13 , Edm Adolph . allee,

Kellerei : Adlerstrasse 62. Telephon 605.

Ŝ ür Eier * -, Kerven - und Vnterleibnleidende
geradezu uueiitbelirlich . Aerztlich vie’faoh empfohlen.
Auch für Touristen sehr geeignet.AMinerftlsA. — UWrWlMstslt.

10 Mn . von Bad Ems, 40 Min. vom Rhein. Denkmal
Munster Stein, Ruinen Stein und Nassau-Oranien. Herrliche
Waldstille inmitten großartig- amphitheatralischerBerge. Ausge¬
dehnte reizende Spaziergängei» reiner, milder, ozonreicher,
kräftigender Gebirasluft. Fünf Bachthäler mit prächtigen Scenerien.
Entzückende Aussichtspunkte. Jagd. Fischerei. Vorzügliche Milch.
Für Kranke, Erholungsbedürftige, Sommerfrischler, Ferienreisende,
Touristen bestgceigneter Ort, für Pensionäreu. s. w. schönster
Ruhesitz. (Man.-Ro.F.16296) F11

Sie verhüten durch centrale (Irfciigung eine
Itrach Sitter an st de » Körper », bewahren vor vorzeitiger
Ermüdung, daher Gesunden und Kranken eine grosse Annehmlich¬
keit. Elastischer, geräuschloser Gang. 8 , h >, Nanken durch
Urelivorrichtung unznögiirh . Zahlreiche Zeugnisse
und Prospecte zu Diensten. Alleinverkauf für Wiesbaden!

Einige iaiter üflagnum bonumKurvereiu
Fiüyg.n. Frührosa, knmpf- u. centner- sowie ICriihrouen -Kartoflelu zum Betzen billigst abzugeben

Mainzerstrasse 62. Di -ziug , 52781/ weise Schwalbachcrstr. 71. Tel. 852. I " eter Ikii -ber » Bchuhmaeliermeister , Granienstrasse 10

äGUGr Nwsi 'lLb
Hench & KaesebSer«

Telephon 817 . Friedrlehstrasne 4 § . Telephon 817
Eisgewinnung aus eigenen Quell wassere Anlagen im Goldsteinthal.

Mit Beginn der Saison erlauben wir uns zum

Ahonnemeiit auf Ei®
ergebenst einzuladen. Preislisten , soweit sie unseren verehrl. Abnehmern nicht zugegangen, können auf unserem Büreau, Friedrichstrasso 48, sowi
P . C. Hencli , Goldgasse 6, entgegengenommen werden.

Eis kann jederzeit in jedem Quantum auf unserem Büreau , Friedrichstrasse 48, abgeholt werden.
„ Hencli & KaeNebfer , Friedrichstrasse 48 . Telephon 217 .
Gl rosse « Lager in SÜMchrftnlten mit Zink-, Glas-, Porzellan - und Marmorwanduntc,
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.Kurhaus-Restaurant Wiesbaden.
Wieder - Eröffnung ’ der Table d ’hote fl Uhr)

a Couvert Mk . 3 .
Im Abonnement zu ermässigtem Preise.

Bäcker -Verei n
(Verband ).

freute  von 4 Uhr an zur Nachfeier unseres Stiftungsfestes:

Großes
Tanzkränzchen

im Römersaal.
Eintritt frei . _ Eintritt frei.

r
Sonntag , den 29 . April er., Nachmittags1 Uhr:

Ausflug
nach dem

Restaurant „ Zum Waldhorn
(Mitglied Heuler ), Kloster Glarentlral.

Für Unterhaltung, Tanz rc. ist bestens gesorgt und
ladet Freunde und Gönner des Vereins dazu ein
__ __ _ ___ Der Vorstand.

Pferdezuchtverein
für den Stadt- und Landkreis Wiesbaden.

Die Eröffnung unserer Fohlenwcide aus
^isSSäMta der Rettbergs-Aue bei Biebrich findet Donnerstag,

de» tO. Mai , statt. Mit der Uederfahrt der
» Jy  wird am genannten Tage Vormittag» 8 Uhr

'fsSSeSSSSür  in Biebrich begonnen. — Wir bringen Dieses zur
Kenntniß unserer Mitglieder und sonstigen Jirrer-

Mtiten mit dem Bemerken, dafi Fohlen und Pierdc, welche die
Weide beziehen sollen, unter Angabe des Alters, der Farbe und
Abzeichen, sowie des Geschlechtes der Tliiere bis zum 4. Mai d. I.
der Herr» Thierarzt Hüll « »- in Biebrich anzumelden sind.

Biebrich , den 25. April 1900.
— _ __ Der Borstand.

Waschbütten und Zuber billigst zu verlausen Bahnhof-
firahe 14, im Scifengcschäst. 1969

f Wer billig kaufen mll
berücksichtige gefl. unsere

heutige Offerte:
Meter 23 Pfg.

* 21 ..
Stück 54 ..

Bett -Cattune.
Schürzeu-Gattuue )
Kleider-Cattnne } * *
Damast-Tischtücher . .
Bett -Barchei»t, federdicht. Meter 58 „
Handtücher, Jacquard-Damast, in Coupons

10- 15 Meter . . . . Meter 31 Pfg.
Hans -Schürze», fertig, mit Trägeru. hübscher

Verzierung . Stück 82 Pfg.
Schtvarze Cachmir-Schürze Stück 98 Pfg.
Weifte Hans -Schürze mit Spitze vder Festons

Stück 71 Pfg.
Weiften Rips -Piyn6 , 80 om breit,

Meter 43

Kleider - Stofs - Rest-
1—6 Meter, zum Aussuchen Meter 50 Pfg.

Wachstuche (Zwiebel- Muster)
Meter Mk. 1.05

Bettuch-Leinen ohne Naht Meter 74 Pfg.
Battist -Taschentüchcr mit farbiger Borde,

Stück 18 Pfg.
Hemde» -Flanelle (Sport) Meter 29 Pfg.

«llMlliieilil& iari
Mainzer Waareuhans,

W . Düthe. 6219

Miesbadener Kronen-B;
Von heute ab

gelangt unser

ock -Ale
in Fäffern und in Flaschen zum Ausstoß.

Die Direetion.
6317

mnunnnunuunnnunnnnnn (warten -Walzen,
Garten -ffieeteinfassuiigeii

in hübschen Modellen,
€«arten -Bän ke

in vollendet-eleguntei Ausführung,
eiserne Verasidas,

neueste, geschmackvolle Modelle,
Vcranda -Ueberdaclm ngen,

in kürzester Zeit ausführbar,

empfiehlt zu den (iilli ^ st >>n S*reisea
bei prompter Lieferung

Wiesliiidener
Ei *eng . u . .ISnaeliinRiirubrilc

xnn
I
*
§t August

Fabrik u.Contor: Dotzheimerstr. 43 (Bismarck-King)'
Telephon 233.

ff 6004ÜnttnxttnnnstnMnnnsnot»
Hcntc Sonntag: Bock-Ale,

wozu freundlichst einladet
«»sorg Pfeiffer , „Zum Haus Sachs ",

_ _ Lndwigfiiasze II.

8 SS Haarausfall.
Nachdem ich bccidiicbene durch Neclame em-

pfohlene Mittel für mein Haar gebraucht, welche
>cdoch zwecklos Ware», und da ich infolge dessen
befürchtete, mein Haar ganz zu verlieren, begab ich
mich fast hoffnungsloszu Herrn Wl «*li *eii in
Behandlung; schon»ach den eisten Tagen hörte der
Haarausfall aus und jetzt, nach genau 7 Wochen,
bemerke ich auch kräftigen Nachwuchs, so, vor einem
kahlen Kops geschützt, kann ich Jedem die Behand¬
lung von Herrn Wielisch nur empfehlen.

Am Löffler«
l6-jähr. pract. Erfahrung. Sprechst. v. 10—5 Uhr.
Parnimeiir Wieliscii , Fiiedrichstr. 18.
_ , Spezialist für Haarleidende.
Erfinderd.einzig daslehendeiiu.absol,sicherwirkenden

Heilmethode gegen Haarausfall u.

Kahlköpfigkeit.
itetl SU»r Ijine.

Antwerpen ^Amerika.
Alleiniger Agent W . Blicke ! . Langgasso 20 . F307

UnetttbehrUchin jeder Küche. Aromatisches

iS berühmtes Fabrikat
von Curl Kjchies.

Zu beziehen hier in den ersten Delicatesseiigeschäfte».
Vertreter für Wiesbaden und Umgegendr

ZT. Vogelsangr , Lehrstraße 35.
Frische Eier z, vk, ttseser . Landmirth, Anringrn

"ixiain uiid Provision
werden in Wiesbaden S Acqnteitlonsbeamte von einer erstklassigen alten Actien-Gesellschaft für Versicherung gegenEinbruchs -Diebstahl
per sofort oder 1. Mai angeslellt. Verkehr direct mit der Direetion in Berlin.
bei Budotf loS BctHuTw”  cwf ” Bckllnntenkreis W0,len«»eilige Offerten mit Angabe von Referenzen unter J . F . 8276

9Jllirrriltftrrtfil» billigster Verkauf von Bette,,
<tlNti .U| tsttUhL 01 / u,ch Polstermöbeln jeder Art,auäi bei Ratenzahlung. ~

(B. a 8749) F125

PS 1'“' General -Agent
gesucht von einer erstklassigen alten Actien -Gesellschaft für Versicherung gegen

Einbruchs -Diebstahl.
ergeht n^P .f tf" fc.ak'°’ 8elbsttl,ät’?e Bewerber, welche gute Beziehungen zu den besseren Gesellschaftskreisen haben, werden
6rsuedt, ike« mit Besen h,.z Rnilolf Wosse, Koriin SW.« unter .T fl . ^277 pjnvn wirken. _ (B. a8749) F125

Ff lege Dein Haas * täglich mit

Jim
i^as Beste für die Haare.ri“̂ r&̂ ,88 BÄÄ&ÄÄ ÄT

(9400) Fll
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Für Damen
sehr angenehme Existenz!

Eine feine lnerative , fliit eingefühite Fremden - Pension
mit Inventar , in bester Lage Wiesbadens, ist wegen anderweitige»,
größeren Unternebtnitugkii sofort zu verkaufen. Gcfl.Offerten unter
W . Bi. 35t au den Tagbl.-Verlag._

Pictnaiicn- h.  foloiifolii).-®t|'$iift,
gut gehend, zu verkaufen. 5795

Nah. Philippsbergstrasie 43 , Port , l.
Nachweislich gutgehendes Fläschenbicr -Gefchäst mit stimmt-

lichcm Inventar sofort verkäuflich. Näh. durch
_ ** . B>ör «i«*r . Kircbgnsse 43.

In RaniVach Ao . 00 eine hochträchtuze Kuh zu vcrk.
Eine hochträchtige Ziege (Platlkopi) zu verk. Lahnstraße 5.

ein kräftiger, zu verk. Schwalbacher-9 straße 45, Laden. _ —■Zug hund_JPfaSlKÖ».
;reuei' Wächter u. Renommier-Begleitliund, schwarze Bologneser,
bolländ. Affenpinscher, schwarze u. weisse Spitze, nur reine
Bassen, gut gezogen und stubenrein.

Siatffl . Hundescheerer, Kirobgasse 54, Part.
Ein wachsamer Hund (Mmer Dogge ), 75 Cmtr. hoch, pass.

für Villa, billig zu verkaufen Lndwigstraße11, P._
Junge hochrdle Foxterriers billig zu vcrk. Emscrstr. 19. 5098
Ein Achter, deutscher, langt »., brauner Jagdhund

(Hündin), 3 Jahre alt, VvrAÜAkfik ) , Umständehalber
zu verkaufen, Preis Mk. 200. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2699

6174Ein zahmer Fuchs zu verkaufe« Scdanstrafle
Mer Italiener » revhnhns . n . gesperb.» je 1 Stamm,
88 er Gold - und gelbe Whandottes , do.
1 Dominikanerhahn b. zu verkaufen Moritzstraße 38, Part.
_ . Schöner Papagei (Amazone) mit Käfig zu verkansen

Möhringstraße 9, Parterre._
Ein P « Dompfaffen u. a. P . zu  vk. Woritzstr. 28, H. 3 r.
Harzer Kanarienvögel b. zu vk. Mauerg. 8, V. 2 r. 15 24
Harzer Rover v z vcrk Morigiir 36. >. d. Wtrlhtch 2821
Drei gute Jünglings -Anzüge ( t7 -j. ) , Eapes , Hiitel

Damen -Eostnm zu verkaufen Adellieldstrafle 11, 2 . Et.

Wwr- ii. jtonmlaqntt gjaser
Ein Fantasie - Capes und zwei Knaben-

Sommer -Neberzichcr , Alles gut erhalten , sehr
billig zn verk. Näh , im Tagbl .-Bcrlag . 6213

ElMitMwtW, ""'S
Echt japanischer Teppich, 2,25 Mir. breit, 3,15 Mir. lang,

zu verkaufen Kl. Burgstraße S, 2 St.
ŴT  Großer Saionteppich, 3x37- Mir., wegen Abreise

zu verkaufen Sedanplatz1, 2 Tr.

Conneifötte-fÄH Meyer). 17M..
gnt erlmlteri, für Mk. 39 abzugeben bei

M»-ii»z. Bertramstratze 6 , 1.

Wege» Mangel an Raum sind billig zu verkaufen: 2 Secrctäre,
Schreibtisch, polirte Verticows, 2 polirte Kleider- und Weißzeng-
schränke, vollstätidige Betten, schöner Kinderwagenu. Verschiedenes
mehr bei J . Samiel , Eoldgsße 10. 6035

Nrnnittnä in Nußbaum und Schwarz, bester Fabrikat,
4' lllilillHv billig zu nerkaufen Karlstraße 30, 1 St.

Sck. Sinegellchi,. heil Eichen, i. b. zu vk. Bismarck-Nitig 31, 31.
KlWL,z »^»ts Kleider- ». Michenschr., Dettstetten, Tische:c.,
-iP « billig zu verkaufen Iahustr . 22. Part . 3629kreuzsaitig, in schwarz und NuKbaum,

'PÜ' IrtiisS .DSLkN, bestes Fabrikat, billig zu berkausen.
Näh. Schwalbacherstrape 11, Bäckerei.

Kterderschr., groß, Küctienschr., Tische, Stühe, Äeriicows,
Waschkommode, gebraucht, billig zu verk. Wellritzstraße 39, Part . I.

Prachtvolles Tafel -Elabier , sowie Dnrkopp - Fahrrad
(Herrnrad) Ut»st. halb, preiew. zu verk. Hellmundstr. 85, Mtb. P . 1.

Mn einttzür. tdletderschrank und Roßhaar - Matratze
zu verkaufen bei » I« ii». Webergasse 58.

Gute Zither und noch neue Mandoline billig zu ver¬
kaufen Heruianttsttaßk 24, 2 St.

Ein werthvoller, sehr gut erhaltener antiker Schrank sehr
preiswrrth zu verkaufen. SD. Sclimitlt , Albrcchtstraße8. 5644

Ge !egsuheitskauf!
Eine feine Schlaszimmer -Mnrichtnng , zwei Beiten,

1 Spiegelschrank , 1 Waschkommode mit Toilette , 2 Nacht¬
tische mit Aufsätze» sofort billig zn verkaufen . Näheres
Albrechtstratze 24 . 6128

Wegen Abreise billig zu verk. 1 Pfetleischränkchen, 1 ki. Ofen,
1 Nachtsttrbl, 2 große Fenster für Balkons Kapellenstraße 41, Stb.

Zn verkansen : Gut crbaltcner Weiuschrauk, ferner große
Margnife, neuer Flurläuser, große Waschbütte mit Deckelu. Bock,
16 Rouleaux- Vorricht., (Äanen- Geräthschaften, Wüschcstangen
u. dgl. m. Dotzdeiuierstraße9, 2. 5404

iigESäPa » Ein gewöhnliches Bett, 1 Tisch, Nachttisch und
1 Stuhl sehr billig zu verkaufe« Bheinstratze 52. Msschrank , Schwenkdütte, Arzneischränkchen, Hüiigepult,

Blumentisch, Papierkorb, geschnitzte Zieruhr, Metzgerwaage, eis.
Geldkassette billig zu verkaufen Helenenstraße7, 2.Zwei fchsue MuschelhetteN-

nnstd.-poiirt , mit Sprungrahmen » drettheitiger Piatratze,
Kopskei», Deckbett ,». zwei Kissen, » Stück 125 Mk. sss.
zu verkaufen . Näheres 4259

ALörechLsLrasZe 24, Part.
Zu verkaufen

ein Trümeanspirget mit Consotschränkchen (schwarz),
venettanischer Salonspieget , Schaukelstutzl, Teppich, eine
grotze, 2 Sitz- u . eine Kinder-Budewanue , Rothschildstuhl
tind ein Lehnstuhl t>i«ig Srngustastratze 7. 2tiisichtsz.it
10- 12 Vorm .» 2- 4 Nachm. 5791Sofort billig zu verkaufeu hoästiäuptige und eiuf che vollständ.

Betten v. 80 Mk. an, sowie cinzeltie Bclltvetle, Kleider- u. Küchen-
schräuke. Wasch- und andere Koutmodeu, Tische, Stühle , Lamveu,
Uhren, Bilder, Spiegel, Pliischgarnitur u. einzelne Sophas , Steh¬
pult mit Stuhl , Kinderbett, Ladnircale und Theke, Erkeraestclle
mit und ohne Marmarplalte und ein gut erhaltener Fahritahl
Jahnstrasie 17, G1H. 5832

Ammkauischer Patcnl-Anszngtisch,
ausgezogeil 5,70 m, wegen NaummangU für 200 Mk. zu verkaufen
(Ausch.-Pr , 600 Mk.) Friedrichstr. 48, Stb ., Schreiuertverkst. 3278

Zu verkaufen ein großes doppeltes Stehpult zu 20 Mk,. ein
Firmenschild in Eisenblech. 1,20! 70, KI. Vnrqstraße2. 6184Ent gearb. Möbel, meist Hauvarb., wegen Erspnrnitzd. Laden-

mietbc billig zu verk.: Bollst. Belte» 60—160, Beltst. 20—30,
Klelderschr. 21—50, Kom., best. Sott ., 25—84, Küchenschr. 28—32,
Verticows 34—60, Sprungrabmeii 18—26, Matr . in Secgr., Wolle,
Afrik ». Haar 10- 60, Deckbetten 12—30, best. Sophas,Ottomane
u.Dtvaits 28- 60, pol. Sopha- u. Auszttgtische 15—25, Tische 6— 11,
Stühle 2.80 bts 6.50, Spiegel 3- 50 Mk., Waschkommoden, Micht-
tischeu. s. w. Frankenftraste 18, Vdh . Part . »r. Hth . P .,rt.

Z « verkansen iÄ Ä —"*
ENI fast neuer Koffer billig zu verk. Hellmundstratze 36, 1 St.
defrr . Break , 1 Hatvverdeck zu verkaufen Schachtstrabe 5.

Wegen Ausgabe des Fubrwetts zn
ttoi 'friilkon ♦ ©odjelen. erstcl. Herren-Phacton (1- u. 2fp.),
iktllllllsl -ll . Anschaffnngswertd 1400 Mark, engl. Sattel - u.
Zaumzeug , sowie cotnpl. Kttlscher-Livree Adolphstrabe 16, P.

lltette poline Bette», 2- und 3-lh. Diva», Ottomanen, 1-th".
Noßhanrmalrgtze, grober Plitschoivaii, gebr. Canape gebe sehr billig
ab. Will, . I &ütlierdt , Michclsberg9, Eilig. Gaßcheii. 6216

«lestmler IgOwltsci, 8Sff "Möbel und Betten,
Roßhaar- ». Secgrasmatrgycn, Deckbettenu. Kiste», Tischeu. Stühle,
lack. ii. pol Bettstellcit, Wasch- u. Kleiderschr., Verticows. Kommoden,
Spiegel, sämmtl. Polstermöbel sind billigst gegen baar u. Ratenzahluna
zn verkaufen. Auch werden alle Tapezirerarbeiten gut besorgt. 3308

Ante » t.eiclier Wwc .. Adclhaidstraße 46.

Eine gedr. stet sc llloNe, ein- und ztvetjpättitig, eine gebr. l.
FedereoLle z» verkaufen Dotzheimerstr. 58 bei F . ■Inn « . 2880

Ein verschließt), Kastenwagen in. Patentgchsen, säst neu, für
Bäcker, Svczereibäitdler passend, zu verkaufen Hellmundstr. 27, 1.

Ein Kinderwagen mit Rücksitzn . «in großer Sport¬
wagen zu vcrk. Zu erfragen.Kaiser-Friedrich-Ring 2, H. P . 6084

Gute Garn., Sopha, 4 Sessel, Garn . Gartcnmöbel, 4 St . u.
Tisch, Secrctär m. 10 Geheimf. bill. zu vk. Sedanstr. 9, 1 r. 6045 Ein Kiuder -Sitzwageu

sehr billig abziigeben Seerobenstraße11, Mittelb. Part . 4078Ein neues Kamettaschcn -Sopha u. ein fast neues Damett-
Fahrrad billig zu verkaufen Hcleucnstraße6, Part. Ein gut crhnltmer Sltzwageu mit Gninmickidern zu verkauien

Iahnstraße 5, 1. St . 3722flut "halt .. vortheNhaft zu ver-
kaufen Adelheidstraße 48.

Schreinermeiftcr SBirl«. Ein gut erh Kinderwagen b. zn vk. Ludtvigstraße 18, H. 1.

Krankeuwageu,
sehr gut erhalten, billig zu verkaufen Adlerstraße 58, 2. 5805

Nnstb.-Verticow Dill, zu verk. Helliiuindstratze 35, 1 r. 6692 I
Rustb. Vertieotv b. z. vcrk. Ztöderstraße 19, Werkst. 5770 |

Fr ©snglen «¥es ^ ©i€ iifsiss woaro 2 B. if§®@.
Adler.

Dorweiler,J.,Fbkb . Bocholt
Arns, C., m. Fr. Bemscheid
Bitnpler, R. Schwiebus
Maier, W., Fahr.

Heidelberg
Hengsbach, Fr . Chemnitz
Domnauer, L. Berlin
Nauenberg, E. Berlin
Paillard, L. Köln
Frank , B. Paris
Hrabowski, P. Berlin

Aeglr.
von Kotze, L., Königl.

Kammerherr. Köln
Balinlior -Hotel.

Jleister , Fr. Kassel
Wittkowsky,S.,Kfm.Stettin
Butterwieser, B., Kfm.

Bruchsal
Simon, O., Fahr. Dresden
Drabihwck, W. Wilna

Kelle vu « .
Upon. London
JaraesoD, m. Fr. Brighton
Luhn. London
Mohn, F., Kfm., m. Fr.

Rostock
Erbach , Graf, m. Gräfin.

Erbach
Luiy, Kfm. Köln

Krituliacli.
Mros, tl . E ., Chem., Dr.

Heilbronn
Wiese , Ph. Heidelberg
Berg, Baunustr., m. Kr.

Nürnberg
Goldener Brunnen.
Fürstenthal , L., Kfm. Berlin
Richter, B., Fr., Reut. Berlin
Herzog, P.,Fr ., Rent. Berlin
Baer, W. Zerbst
Jähne , R. Berlin

KieteniniiMe.
de Bruyn, J . H., Major.

Amsterdam
de Bruyn, C., Frl., Rent.

Haag
Schneider, 8., Fr., Ämter.,

m. Sohn u. Dienerschaft.
Berlin

Pauly, C. A., Kfm., m. Fr.
Hamburg

ICinliorn.
Doorgens, Kfm. Berlin
Moses, Kfm. Bonn
Weber, Kfm. Heidelberg
Kuntze, Kfm. Köln
Antenrietb, Kfm. Koblenz
Berlin, Kfm. Köln
Rödlicb, Kfm. Berlin
Licpelt, Kfm. Berlin
Scholle, Kfm. Herford
Pöhl, Kfm. München
Geismar, Kfm. Frankfurt
Löwergardt, Kfm. Etlingen
Christensen, Kfm. Berlin
Oppenheimer, Kfm.

Frankfurt

Rosenthal, Kfm. Krefeld
Dittcrmann, Fr ., w. Tocht.

Barmen
Dittmermann,A.,Fr ,Barmen

Etüseiibu Sin - Hotel.
Hecke, H., Kfm. Berleburg
Herrmaun, W. Bartenberg
van Riesen, M., Kfm. Köln
heilig, E ., Kfm. Elberfeld
Fickler, J . Frankfurt

ltngel.
Zinken, J., Fabrikhes.. m.

Fr. Düsseldorf
lüngtiiii 'licr llof.

Ury, M. Leipzig
Ne es, A. Aschaffenburg
Neumann, J„ Kfm. Berlin
Ottmann, G., Director.

Hochspeyer
Feinberg, Kaiser!. Russ.

Staatsratb , Dr. Kowno
■Crbprinz.

Conradi, Kfm. Montabaur
Rösch, Kfm. Berlin
Koebken Kfm., m. Fr . Berlin
Haas, Kfm. Elberfeld
Krambach,Apoth.Salzwedel
Katlner , Gymn.-Oberlohrer.

Kottbu3
Cörschig. Lichtenau

EQotcl BCiihr.
Tippe, A., Kfm. Berlin
Fün er, G„ Kfm. Neuss
Heinkel, J ., Fr . Elberfeld

Elullll.
Wertheim, II., m. Fr.

Hannover
llnpiiel.

Menger, W., üutsbes.
Maricuberg

Fuchs, A., Rent. Fulda
Peter, J ., Kfm.

Aschaffenburg
Perlberg, H., Kfm.

Wernigerode
Butz, A„ Kfm. Kassel
Weinberg, II., Kfm., m. Fr.

Berlin
Hotel Holienzollern
Hilger, C., Fr ., ni. Tocht.

New-York
Widmayer, A., Fahr., in.

Fr . Ronsdorf
Böbmke, H., m. Fr.

Dortmund
Sternen, S. Kassel

Vier Jlnlireozeilen.
Lamb, Rent., m. Fr . Leines
voii Gennep, Rent., in. Kam.

Haag
van der Willigen, Frl . Haag
Samson, Frl. Amerika
Hiller, D., Chemiker, Dr.

Gleiwitz
Hiller, Frl . Gleiwitz
Weyland, E., Frl. Berlin

Haisetliad.
von Kaltenborn, A.. Frl.

Weimar

Schreier, M., Amtsrichter,
m. Fr. Kattowitz

Reuterwall, 0 . Orhö6umd
Frhr . von Puttkammer,

Ober-Reg.-Rath a. D., m.
Fr . Stettin

liaiierhor.
denke, Geb. Rath. Essen
Vopelius, Mitgl. d. Abge-

ordneten -Hauses.
Sulzbach

FergUBSon, A., m. Fr.
Glasgow

Callan, M„ Fr. Amerika
Callan, M., Frl . Amerika
Weaver, F., Kfm. London
Halm, P., Fbkb., m. Fr

Andernach
Wattenberg,m .Fr . Harburg
Bueck. Berlin

Uurp fen.
Schneider, G., Kfm.

Frankfurt
lAölniselicr Hof.

Thiehe, II., Rent., n>. Fr.
Hannover

Diefenbach, G. Darmstadt
Böhr, LI. Jena
Rheinchedter Clouth, Fr.,

m. Bed. Köln
Ralasi, A., Rent. Spandau
Mallmann, Amtsanwalt, m.

Fr. Trier
Lusi von Ferenthal , Klare,

Fr ., m. T. Ascherslebeu
Goldenes Bireuz.

Walther , Albin, Kfm.
Altenburg

Rosö, Pani. Charlotteuburg
Heliler.

Auerbach , Ludwig, Kfm.
Köln

v. Dewitz, Bernd, Leut.
Stettin

Kronhelm, Leut. Posen
Frhr . Hiller v. Gaertringen,

Hermann, Leut.
Darmstadt

Biese, Hauptm. Koblenz
Amlinger, llauptm . Deutz
Ainlinger, d. Köln
Frhr . v. d. Goltz, Conrad,

Leut . Giessen
Jletrnpiile und

Hon opole.
Linde, Prof., Dr. München
Kleinenbrahm, lieh., Kfm.

Bemscheid
Winnertz , P. E., Kfm. Köln
Bauer, Ludvr., Recbtsanw.,

w. Fr. Augsburg
Quien,tn. Farn. Amsterdam
Auerbacher, J , Landau
Abel, Fritz . Leipzig
Hessert, William, Dr. med.,

m. Fr . Chicago
Schmelz, Emmy, Fr.

Frankfurt

Hirsch, Fr., m. Bed. Gera
Schirp, Max, Dir. Berlin
Ucusiog, Karl. Berlin
Oppenheim, Köln
Cohn, I? ul. Berlin
Hübner, Heb., Kfm.

Hamburg
Ileymann, m. T. Bocholt
Povick, in. T. Frankfurt
Sänger, Rechtsanwalt.

Stuttgart
Aiissiiner Hof.

Mettcker, L. dever
Roth, C., Fbkb.

Saarbrücken
Schmidt, 0 ., Dr., m. Fr.

Berlin
Schmitt, ? ., m. Kam.

Har»bürg
Iselin, d. New-York
Dahlstrom, E. Finnland
Bönniuger, E. Duisburg

liiitional.
Sundquist, F. Göteburg
FeldUeim, Karl, Kfm.

Frankfurt
Belkin, A. Moskau
Weckerle, A., Kfm., m.

Farn. Karlsruhe
Cüppers,A.,Schuirath.Trier
Singer, m. Kr. London

loanenli of.
Bosch, Kfm. Karlsruhe
Aulbach, Kfm. Mannheim
Mausen, dustizrath . Köln
Günther, Kfm. Frankfurt
Dreyfuss, Kfm. Zürich
Simon, Kfrn. Frankfurt
Banmann, Kfm. Berlin
Kaufmann, Klm. Köln
Rosenblatt, Kfm. Dresden
v. d. Kerklott , Kfm. Krefeld
Aronsohn. Kfm. Aachen
Nordmann,Kfm.3t. Etienne

Pnrlacr Mof.
Tilgmann, F., Dir., m. Fr.

Heisingfers
Dieffenbacb, G., Rent. Dr.

Bonn
Günther, Frl. Berlin
Goedeke, II., m. Fr.

Hamburg
Haitmann, Hertha , Fr.

Leipzig
Bechtel, llauptm. Speyer

l ^urK . Hotel.
Blum, Rent., ni. Fr . Amerika
Richart, W., Fr. London
Rio hart. Lenden

ITlilzer Hof.
dowwel, Kfm. Beuthen
Schäfer. Flacht
Dietrich, LL, Kfm., m. Kr.

Frankfurt
■xroinen » de >Illo <el.

Heudtlahs, E., Frl . Weimar
Spios, O., Frl . Weimar
Stern, M., Kfm. New-York

dniiiiaB « .
Brebacher, d., m. Fr.

Nürnberg
Marx, 8., ro. Fr . Landau
Fredericb , Fr ., Commerz.-

Ratb . Lüneburg
BSIiein -lSotel.

Andernach, Kfm. Beuel
Bob in, Dr. phi). Motz
Haupmann, Gutsbes., m.Fr.

Frankcntbal
Ilander , Frl . München
Brodmann, Kfm. Basel
Füess. Berlin
Lantüseb, m. Fr. Dresden
Halbe, dustizrath , m. Farn,

u. Bed. Schwalbach
ltünierlmd.

Gcschke, E., Rent. Stettin
Joseph, W. Reichelsheim
Honwitz , Fr. Potsdam
Göricke, Rent. Halle
I' riedmann,8.,Fr., m.Niehte.

Halle
Friedmann , E., Frl. Cöthen

Hose.
Bratt, A. Schweden
Berckemeyer, A. Hamburg
Chevalier de Horowitz, E.,

Abtlieilungs - Chef im
Ministerium, ro. Fr. Wien

Frhr . Palmstierna, M.,Leut .,
m. Fr. Schweden

Diehl, J ., Kfm., m. Fr.
Chicago

Fürst Sulkowski, Mitglied
d. Herrenhauses , m. Fr.
u.Gefolge. Schloss Reisen

IVeisses Hon »,
von Harff, K., Freifrau.

Gemünd
Abends, C., Steuereinnebni.

Kaiserslautern
Hildebrand, A., Gutsbes.

Söllingen
■luKüiNclu -r Hof.

Koestner , F., Rent.
Frankfurt

ScliUtzeuhof.
Spriugmaun, F. W., Haupt¬

leb rer. Descherow
Prange, A„ Domäncnrath.

Wismar
Anger. Nordhausen
Kämper, M., Kfm. Alzey

Mcliiv €*inNlterK>
de la llaye , Kfm.

N.-Lahnstein
Voss, Kfm. Dresden
Gorzis, stud . med. Mailand
Berckekamp, Kfm. Bremen
llarisch , Kfm. Mannheim

üplegcb
Michaelis, Kfm. Frankfurt
Werner, A., Fr . Hamburg
Nadler, D., Bürgermeister.

Marienbad
Jakobsthal , Fr., Prof.

StruBsburg

'Q' annlaiiiaser.
Koenig, Kfm. Elberfeld
Scbailer , Kfm. Ems
Bergbaus, Stud. Barmen
Meyer, Stud. Barmen
Schmidt, Sekretär.

Offenbuch
Vaunus -Hdtel.

Rahrt , Kfm., m. Fr. Köln
Bichels, m. Fr. Ncugede
Rehinski, Dr. med. Berlin
Stavenow, Kfm. Hamburg
Bakker, Hotcibes., m. Fr.

Borkum
Becker, Dr. med., m. Kr.

Hannover
Meidner, Kfm. Breslau
Keplinger, 2 Damen. Wien
Bonomi, Fr ., Beut. Meran
Holtz, Commerz.-Rath Dr.,

m. Fr. Berlin
Frost , Kfm. Bonn
Loewy, Kfm. Berlin
Thomseu.Oberlcut.Potsdam
Sachs, Kfm. Frankfurt
Mobrenberg, Kfm., m. Fr.

Solingen
Schuster, Kfm. m. Fr.

Hamburg
Hildebrand, Gutsbes.

Braunschweig
Weber, Fr., Reut., m. Kam.

Petersburg
Simonsfeld, Kfm. Nürnberg
Leichter, Kfm. Stuttgart
Meiscbeider, Leut. Torgau
Herz, Kfm. Benin
Willberg, Kfm. Hannover

Union.
Pöhlmann, Kfm. Limbach
Kauffmann, Fahr . Giessen
Kapfan, Kfm. Paris
Daulhaus, Kfm.

Gummersbach
Winkler, Kfm. Hannover
Erp , Frl . Mainz

Viclorin.
Urlaub, Frl. Gr.-Trebeu
Flender, Fr. Düsseldorf
Freudenberg,Fr . Düsseldorf
Flender , Fr . Düsseldorf
Mumm, Fr. Düsseldorf
Weinberg, Kfm., in. Farn.

Berlin
Dclius, Frl. Gr.-Trcben
Wolff. Essen
Wiener. Zwnlle
Heidt, H., Consul, m. Fr.

Stavangor
Windued,C. G., Stiftprobst.

Bergen
von Rothklrcb , Kap.-Leut.

Wilhelmshaven
Kühl, Fabrikhes . Posen

logel.
Krämer, Fr. Strasslmrg
Gillcr, Kfm. Hannover
SchulhauB, Frl. Frankfurt

Fischer, Frl. Frankfurt
Sohl, Kfm. M.-Gladbach

Weins.
Föhn. Bonn
Gorter. München
Greiding, Kfm. Eusliugea
von Münz, Landger.-Rath.

Duisburg
Krüchen, Kfm. Hamburg
Noldemeyer. Hannover
Hausen, m. Fr. Hagen
In I ’ i' ivntHüiiserin:

Dr. Gerloffs
Privat-Augenklinik.

Fleischer,Rittmstr. Münster
Villa Margaretha.

Graf von Howald, Freier
Staudeaherr, m. Farn.

Schloss Strangitz
Marktstrasse 6, 1.

von der Marwitz, Hauptm.
Flensburg

Pension Mon-Repos.
Wünnenberg, Dr., m. Fr.

Frankfurt
Mühlgasse 5, 2.

Hirzel, Major. Ulm
Park-Villa.

Ihre Durchl. Fürst.Puziena,
in.2 Prinzessinnen. Wilna

Fuhrmann, Metba, Fr.
Heidelberg

Villa Praxedis.
Reisser, Frl. Stuttgart

Villa Roma.
von Wolff,A.,Fr .Petersburg
Stcpanoff, Fr. Petersburg
Doberg, L., Fr). Neheim

Villa Roos.
Gärtner, Fr . Mühlheim
Gunmann, Fr., w. Kind u.

Bed. Pete sburg
Poblmann, Fr ., m. Sohn.

Bremen
Salz, Frl., Lehrerin . Berlin
Prang, Referendar. Tapiaa
Schiff mann, Fr., m. Schw.

Hamburg
Proessl , Fahr ., m. 2 Töcbt.

Fürth
Villa Royale.

Scharwonka, Kgl. Prof., m.
Fr . Berlin

Schibaiski, Dr. med., m. Fr.
Rassonitz

Schlikutn, 8., Kfm., ro. Fr.
Lüneburg

Winkelmaun, Rechtsauw.
Hamm

Bergmann, Fr. Düren
Privatklinik Dr. Schütz.

Rabinerson, Fahr. Kiew
Villa Teresina.

Tuchalski, Fr. Berlin
Pension Winter.

Siggerman, Fr ., m. Tocht.
New-York



erläge Mm Wiesbadener Tagklatt.
N». 198 . Morgen-Arrsgade. Sonntag» den 29 . April. 48 . Iahegang . 1909.

Wohnungs -Anzeiger für Wiesbaden mb  Umgegend
ist feit 1852 das

„Wiesbadener : Hcrgbtcrtt ."
2lüflCniCtll r»crlcmat ÊIt Mieitzrrn» insbesondere dein Fremdenpnl'liktlm und den hier juziehenden Mlsiuävtigen

■■■- . ■ ^  Fanrilien wegen der Uttiiliri'troffrnrn Auoivalz ! von Ankündigungen.
enteilt benutzt Vrrmiektzern , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des

. . i , unbedingten Clfvlges der Ankündigungen.

'Meöevfrcbll'icH geovönet noch AN unö E-vö'ße öes Zu vernnethenöen Waums

Mieth Perlräne !' ^Lanqgaffe 27.

Das

WohiimigsimchUicis-Bürcail
Listt,

Schillerplatz 1 — Telephon No . 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreie»
Beschaffung von

Faniilien Wohnnnge »,
Weschäftslokalen,
inöblirten Zimmern.

Vermiellsmigen
Uillen , Kanter etc.

Billa Hilda, Bierstadter Höhe 15,
mit 41 Nulpe» großem Gurten, ist wegen Verzug des Herrn
l »r. W ««d sofort zu vermiethen oder zu verkaufen. Mictp-
preis 1500 Mk.. Kaufpreis 28,000 Mk. Nah. beim Eigenthumer

Win Hartmann , Schützenstraße 10. 2427
Herrschaftliche Billa,

BierstadterNrasit 28, in scbönstcr Lage Wiesbadens, ganz oder
getheilt per1. Juli c. oder früher zu vermiethen Event, kan»
Stallung dazu gegeben werden. Näh. das. i, Gartenhaus. 2063

tlf © 2 ft fl auf ö. Ndolphrhöhe sofortz» verm. od. zu
4. 4»? 11111 vk. N. Drudenstr. 10, P. b. Faust. 1581

Grschirftsloknle etc.
Bahnhosstraste4 großer Laden mit Znbeh. auf1.Oktoberd.J.

zu verm. Näh. zu erfr. auf d. Bureau Bahnhosstr. 2, P. 2340
ft «« Sa Part., ein Speicher, für Mobellagcr

v , sich eignend, zu vermiethen. 2413
Friedrichstratze 11 ein großer Laben mit zwei Erker für Mk. 800

auf t. April 1901, ev. auch früher, zu vermiethen. 2575
Miedrichstratzc 14 ist ei» Laden mit Lagerraumu. anschließ.

Wohnung per1. Juli zu vermiethen. Nah. 2694
SFIouss Hiiline.

Ecke Herder - rrrrd Niehlftratze
Eckladen mn Wohnung von3 großen Zimmern, eventl.4 Zinimer,
Küche, 2 großen Kellern, 2 Mansarden zu vermiethen, eventl. auch
ohne Wohnung. Näheres daselbst bei 2296

KirchtzosSgaffe2, Ecke Langgaffe, kleiner Laden mit Hinter-
zmnnerblUig zu vermiethen. Näh. Kirchgasse 47.

kŴ Schöner großer Laden
^8,«rt S«»42»VV« 21* 1 nnf gleich oder1. Juli zu vin.
^ » 01 llIflL Kfze 4 Näh. Moritzstraße 11. 2696

Röderstraste 41 Laden, Ladenzimnrer, Küche, Mansarde
auf gleich zu vermiethen. Näh. Maiuzerstraße 68.

Scharnhsrststrasie 16, Hth. P., Werkst, od. Lagere, z. v. 2322
1 mit  w °hn-u. Zubeb. auf1. Julid.J.

zu  verin. Seerobenstrusso 19. 2141

Tannusftratze 5,
gegenüber dem Kochbrnnnen,

in bester Lage Wiesbadens, per 1. Juli 1966, ev.
anch früher, zu vermiethenr
1 Laden von 191 Duadrat-

Meter ®euffaU gleicher Große.
Näh. im Bureau der Weinhaudlung 2265

II. noxenstein . TannuSstrasie 5.

OiL » f « a <| t  ki. „ 1 Laden mit daranschließender Wohn.
'%4? illl (ll9lf ( l * * Preis 550. Näh. 6. Wieth . 2456
Weuritzstratze 10 schöner Heller Eckladen, ev. 1». Wohnung,

per1. Juli zu vermiethen. Näh. bei 1798
■Icinr . Ein «111c, Michelsberg 15.

Werkstätten tt. Stallungen mit oder ohne Wohnung zu per-
miethen. Näh. Dotztzeimerstraste83. 1799

Laden, worin längere Jahre
ein Spezerei-Geschäft SÄß
vermiethen. Näheres Hermannstrabe 15,1 rechts.

«««»«' §«« ?««»«» mit Wohnung, Mitte der Stad,.
Ulvvll Verhältnisse halber per sofort billig

zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2209
Bäckerei zu vermiethen od. zu verkaufen. Näb. Tagbl.-Verl. 7455
S ^ fl «« rttll gehende Bäckerei zum1. Oktober zu ver-
Wvlfl Hill miethen. Nah. int Tagbl.-Verlag. 2674

Wohnttttgen von 8 lind mcljt* Zinrmer».
Gsiucklt llti l Kitz schönste geschützteste» » 1̂^ ,7Wlllflieifil OJ,  Höhenlage , Herrschaft:

Ii(f)c Wohnnng von 12 Räumen, mit Bad, elektrischem Licht,
und großem, zum Dambachthal reichenden Garten, ehestens zu
vermiethen. Mietbpreis 2600 Mk.

Wegen Bersetznng
Parkstraße4.1, Viva Elsa» v»«-,dem  Lawn -Tennis

platz, hochherrschaftl. 2. Etage, 8 Zimmer, 4 Balkons mit
herrlicher Aussicht, Bad, Küche, 5 Mansardzimmer, HerrschafkS-
und Diener-Treppe, Gas, elektrisches Licht und großer Garten,
zu vermiethen. Anzusehen von 11—1 und4- 6 Uhr.

von

Wohmmge » von 7 Zimmer » .

Herrschaftliche Wohnung
7 Zimmern mit reichlichem Zubehör av l . Oktober Um

halber billig zu vermiethen Hnmboldtstraße7, Part. 2649
Rheurstraße 62, 1. Stock, herrschaftliche Wohnung, bestehend aus

7 Zimmern, Bad, Balkon und allem Zubehör, auf 1. Juli zu
vermiethen. Näh. Adelheidstraße22, Part. 1998

Rheinstraste 93, 1. Et., 7 Zimmer, Bad ec., per1. Jul! oder
früher. Näheres Paricrre. 2491

Rheinstrahe, Ecke Bahnhofstrasie2, Pan., Südseiie, 7 Zim.,
Badezimmer, Küche nebst Zubehör auf 1.Oktoberd. I . zu verm.
Emznsehen täglich von 11- 1 Uhr Vorm, und3—6 Uhr Nachm.
Nah. zu erfragen ans dem Büreau Bahnhofstraße2, Part. 2339

Schiersteinerftraße«»Neubau, Herrschaft!. Wohnung, 7 Zimmer
und Zubehör, vom Mai ab zu vermiethen. Näh. daselbst. 2493

Bietoriastratze 47- Billa,
sind2 hrnschastliche Wohnungen im 1. ll. 2. Stock von je 7 Zim.

mit Bad, Balkon, electrischem Licht, Ceutralheizung und reich-
Itchem Zubehör, für jeden Stock separater Garten, zu vermiethen.
Näheres Victoriastraße 33, Part. 1399

Mohrmngerr van 6 Zimmern.

Adelheidstraße 21, LtSiTÜS«
mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zu
vermiethen. Näh. Part. 433

Geisbergftr . 39, Billa Sonneck
ist das Hochparlecre, bestehend aus 6 Zimmern, Badezinuuer,
reich!. Zubehör und wen» gewünscht Frontspitz-Wohnung. zum
1. Juli zu vermiethen. Anzusehen von3—4 Uhr.

Kel-Etage, sechs Zimmer u.
1WVTltijs4sl4lls §4 »>, Bad Versetzung halber per

1. Juli zu vermiethen. Preis 1600 Mk. jährlich.
Kaiser-Frie - rich-Ring 18

herrschaftliche2. Etage von 6 Zimniern und reicht. Zubehör auf
1>Juli zu vermiethen. 2211

NicolaSstraße her>schaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Balkon, Bad
u. Zubehör, sofort zu verm. Näh. Goethestraße1, Part. 2198

Wohnungen van 5 Zimmern.
Emfcrstr. 19 5 Z., Küche, s. gr. ged. Veranda, Bnlk. n. a. Z..

gr. G.. p. sofort. 1. Jnli o. 1. Okt. zu v. H. d. elcktr. B. 2365
Marttstratze 1» kL, '°L

vermietlien. «g. L» s e « bUlil . 2637
Moritzstraße 21 sind2 Wohnungen, Part. u. 2 Tr. l., 5 Zmrmer

u. Zubehör nebst Mädchenzimmer im Abschl., zu vermiethen.Nah. Hinterhausu. Kirchgasse5. 2065
fl'nimia88iriiw»«“ EiitrcNol -Wohnung, 5—6 Zimmer,

Lad, Kücheu. Speisek. etc., auf 1. Okt. zu vermiethen(event.
mit Laden). Näh. in No. 57, 2. 2099

Bictoriaftratze 27
1. Stock, bestehend ans ö Zimmern, großenl Badecabiuet,

Beranda und Zubehör, per1. Oktober zu vermiethen. Anzusehen
au Wochentagen zw. 11u. 1 Uhr. Näh. Vlctoriastr. 33. P. 2286

7 eine schöneö-Z.-Wohn. zu verw.
« Näh. daselbst4. Etage. 2240

Mohnnngen von 4 Zimmevn.
l '' Hiillii 'unnrniitrnii «e 13 , » i :t . , 41 grune Zimmer

und . . . «oKleirl « seu vermiethen . Prri«
» «DO ]Wli . Süll . ItahnholHtr . St », * bei lliicli,
«der auch Ini Hanse «eilet L . Kt . I . ‘J415

f 4111 SS ci J cl!? 1,e Wohnung. 4 Zimmer
TT , mit Balkon. Küche. Keller, 1 auch2
Mansarden, »»f 1. Oktober zu vermiethe». Näh. bei Jl,«tte,. ,t
Utthler , Restaurateur. Vormittags vo» 11—12 Uhr. 2101

Ivohttung(4 Zimmer. Badrz. u. Zubch.) Berbältu. halber sofort
zu verm. Näh. Moritzstraße 51. 1. Et., von 10- 12 Vormittags.

ieerobeiistr . 1»
Hochpart., eine do. von drei Zimmern auf 1. Juli zu vra, 2142

Mahnungen von 3 Zimmern.
Äravcnstratze2» drei Zimmeru. Küche(Glasabschluß, zu verm.
»örnerstraße2 Drei-Zimmer-Wohnung mit Küche, Bad,

kaltesu. warnies Wasser, GuS perI. Mai zu verm. Näh. Part,
^b. jl . bt» be »br«vh. Auzus. v. 10—12 II. 2 - 4 Uhr. 2188
&ccxot)tnftva{ic  25 elegante Wohnung von 3 Zimmern, Küche,

2 Balkons und sonst. Zubehör per 1. Juli c. zu vermiethen.
Nah daselbst beini Besitzer. 2428

Mahnungen van 2 Zimmern.
Dotzheimerstrahe 18, l . Et.. zweiZ., Maus., Keller. Küchenbcn..

ul« Theile. groß. W. nur an ciuz. Damea. l . Juli zu v. 2377
«vchwalvacherstratzc 71 eine Wohunng, 2 Zim. u. Küche, 1. St.,
^n . euie Dach-Wohn., 2 Zlniniern. Küche, aus1. Jnli zu verm.
Wegzugs halber M",'-L7N ?"Än
>billig z»» vermiethen. Näh. Sedanplatz4, Part.

Knslvärts geirgene Mahnungen.
SftHlii ' tdSl ' l 'd WieSvaveiicrstraße52, Villa

Tn Vf" V " >7 “ ^ Eos, 7 bis 8 Zimmer mit großemBalkonu. Garten sofort zu vermiethen. Nah. daselbst.
Wohnung von3—4 Zimniern, Küche und Zubehör sofort zu ver-
«nnkthen. Villa Zirio, Rambach.

nächster Nahe von Wlesbaden, 1. Staliou Äahntinie Wies-
baden—Niedernhausk», ist eine schöne geräumige Wohnikrzg von
4 Zimmer» und Zubehör, am Bahnhof gelegen, per 1. Juli
i»  BrrniteUieu. Nah. im Tagbl.-Verlag. Z431

Oestrichi. Rh., in ruhigem Landhanse. 4—5 Zimmer mit
großem Balkon und reich!. Zubehör, auch auf einige Monate zu
vermiethen. Gefl. Offerten an Frau «cliauu , Oestrich.

Möblirte Mahnnngen.
.^ «1 5 möblirte Zimmer(Flügel),«m 4 *54iv *l | ill Küche, Veranda, gr. Galten,

Bad, 10 Mm. vom Victoria-Bad, in herrschaftlichem Landhause.Mamzerstraße68.
Sonne,ibcrgerstratze 28 möblirte Etage zu vermiethen.

Mäbt . Zimmrv » . Mansarden . Kchlafstellen tU,
Sldciheidstraße 15vermiethen. ein gut möblirte« Zimmer au eine Dame zu2484
Adlerstraßêltza, Part., erb. zwei jg. Leute Kostu. Logis. 2625

1S 3 r., erh. reinl. Arbeiter gute
^8 , billige Kost und Logis.

1 St ., schön mövl. Zimmer zu verm.
.ilbrechtstraße6, Htö 2, möbl. Zimmer zu vermiethen

2632

Albrechtstraße 23, 1 St .,
ki» elegant mövl. Zimmer zu vermiethen.

28, 2 l„ fein möbl. Zimnicr zu verm. 2018
74<''. ^ r-' önt möbl. Z. an best. H. od. Dame. 2475

Alvrechtstrasje37, Vdh. 1, erh. ein reinl. Arbeiter Kostu. Logt.«,
iillvrechtstraße33, 1 r., hülisches Zimmer, möbl. oder unmöbl.,

au aiist. Franlei» zu derm. Näh. von9—12 oder2- 5. 2616
Bertrauistr. 6, 1 s., im Nodensteiner, 1 sch. möbl. Z. b. zu vm.

*"6ra V-1 1 uiöbl . Zimmer zu ve>miethen.
r̂' fl- Z. au e. allst. H. zu v. 1910

«II 'L°̂ n'öbl. Zimmer zu verm. 2414

B .etchftraße 28, Part. I., ein gut möbl. Zimmer zu verm. 2645
B cichstraße 37, 2 l., mobl. Zimmer zu vermiethen. 2563
Blucherftr. 8, Mtb. 2 St. I., sch. möbl. Zim. f. 12 Mk. zu verm.
Blnchcrstraßc 26, 1 recht«, gut möblirtes Zimmer zu vermiethen.

Burgstroheo, 2 St., gm möll. Zimmer zu vermiethen.
Dotzhcimerstr. 9. 2,

geheno, auch einzeln, zu veiinietheu. 2210
Dotzheinierstr. 16. 1, gut möbl. Zim. mit1 od. 2 Bett. 2190
Einserstratze 18 eiuz. und zns. h. niöbl. Zimmer mit Pension,

"0 80 Mk. mom, z. v. Gr. Garten. Halt. d. d. Bahn. 2364
emferftvafje 75, 1, möbl. Zimmer an ruh. Damef. 25 Mk. m.

Frühst, per Monat zu vermiethen. 2686
railtenftr. 3, 1, hübsch niöbl. Z. au e. Herrn zu verm. 2106
raiikenstraße6» 2 I., ein schön möbl. Zimmer zu vermiethen.
l-onke„,traße 13, Hth. 2 r.. erh. e. rl. Arb. Kostu. Log. 2587
rankenstrafte18, P., erhalten anst. junge Leute schönes Logis,
rnntenstr. 23, 1 l., hübsch möbl. Z. an sol. Herrn zu v. 2462
rievrichstratzc 12, Mitlelb. 2 St. l. bei Wailraf , ein frdl.mobl. Zinimer zu vermiethen.

triedrichstroste 14, H. P. r., erh.
»«edrichsti-atze 21, 1. Etage, me...

»15 und ohne Pension, sowie
avgeschl. Etage mit Küche preiswerth?u vermiethen. Norzngs-
preise für dauernde Miether. 1179

. . . . .. ein junger Mann sch. LogiS.
,e 21̂ 1. Etage, möbl. Zimmer zu verm. 2577

eleg. mobl̂Zimmer mitdob.
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Friedrichstratze 10, « fr . P . {., ein fmw.br. möblirtes Zimmer^■Q”. el1.1.an stcmbl«es Fmu .'en, zu vermiethen. ^
~b ,Bl8t,L  zu vermiethen. 2692

b St . I., Iaut uioül. Zimmer billig zu v. 2145
Goethkstrafre 1 moblirtes Zimmer ob. Mansarde zu beim. 2572

J ' — WgJS ” "
Gnstav-Adolfstr. 1, | Ä ,ÄilK;

3?eti|ton, preiswerth zu vermiethen.
GMav -RdMstratzc 3, Part, l., 2 schön möblirte Zimmer zuW 20 Mk. m. zu berunethen. 2519
Gntmv-Adolfstr. 11, 2 St ., gut möbl. Z. an bess. Herrnz. vm

«' ?' ,'U°v'  Snnmer mit o. ohne Kost zu vm.yclenenftraf.e J,  1, moW. Zimmerz. verm. Anzuseheu Nachm.
2. ««, frdl. möbl. großes Zim. zu vm. 2088
I ®?‘ r-' ?ut mobl. Zimmer zu verm. 2571

Ä ÄT f nrt r-' gut mobl. Zimmer zu v. 2689
Hetiuniudstrastet », 2 r ., gr. mobl. Zimmer an nnst. Herrn oder

Dame bei emz. Dame zu vermiethen.
Heltmundstr. 15, 2, möbl. Z. mit u. ohne Peris. zu verm.
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2568
2463
2679
2585
2504
2695

. „ . 2, ein möbl. Zimmerm. Pens, zu v.
^rNrnnndstratze 18, 2. -rh. jg. Mann Kost und Logis.
Hellmundstr. 27, H. 2 r., erb. anst. j. M. Kostu. Logis

inuiidsiraße »4>. Part ., möbl. Ziminer zu vermiethen.
HMmmidstratz« 88, P., inöbi. Zimmer zu vermiclhen.
HMmundstratze 88, 1 l., erh. ztvei allst, rein!. Arb. Logis.
ArNmundstr. 46, 1 I Ecke der Wellritzstr., gut möbl. Z. zu v.
Hebmundstraste 48, 2. gr. möbl. Z. mit 1 ob. 2 Betten zu v.
Heilmundstraste 82, Vbh. P.. erh. zwei rl. Arb. Kostu. Logis.
Hell mundstraste 86, 3. möbl. Zimmer zu vermiethen. 2688
Herntannstr . 12, 2, mobl. Z. mit g. Pens. 10 Mk. p. W. 2698
Herma«,istr. 23, 3 r.. ich. möbl. Z.. wöchentl. 8 Mk., zu verm.
Hvl ' l' imttrtenstv . IO . 1 .St zwei schön möbl. Z.. . .. . . .. ^ mit ober ohne Pens, zu vm.
Herrngartenstrastc 13, 3 l.. große? möbl. Zimmer zu vm. 2601
M Herrnmuhtgas,c 2, 8, für Schuhmacher heller
wPmi 4f Sitzplatz mit Logis frei.
Jaltnstraste IS gr. möbl. Zimmer zu verniiethen. 2636

1 ^ art.. eine sch. möbl. Maus, an
* ' S, ruh. anst. Pcrs. zu verm. 2648

Ja .Nlstrahĉ 28, Part., ein möbl. Zimmer zu vennietheii. 1353
Part , l., gut möbl. Parterreziuinier
svtvrt zu verniiethen. 2670

M.a,srr -Frtedrich-Ring 23. Stb . 3. Et ., freundlich möbl.
*7* 5̂immer mit Pension zu vermiethen.
Karlstratze 2, 1 St ., möbl. Zimmer zu verniiethen. 2520
S 8tttft' §Mft* -17 2 St . I., eleg. „nb eins. möbl. Zim.
nüo . A ! -m = , 6 V >lnt  separatem Eingang zu Beim. 2587
JiM.ifua | 4 «0, 3 L, gr. schon mobl. Zimmer zu verm. 2521
Kettcrftratze6, 2 St . r., fein viöbl. Zimmer sofort zu vermiethen.
keUrrstrahi' I I , 3 St . l., eins. möbl. Zimmer zu vermiethen.
Krrchyofsüafse7, 8, erhalten imige Leute schönes Logis.
Mrchgaffe 8, .. st ., gut möbl. Zimmer sofort zu vermiethen.
«i . chgaffc 21, 1. Etage, möbl. Mansarde zu vermiktheii. 2646
Kirchgaffe 87, 1 St ., gut möbl. Wohn- u. Schlafz. zu vm. 2247
Krrchgaffe 08, 2, moblirtes Zimmer mit Pension zu verniiethen

al * *.• iwei möbl. Zimmer, auch einzeln, per15. Mai zu vermiethen. L6S4
Kirchgaffe 56, 3 St . l.. erhalten reinliche Arbeiter Kostu. Logis.
fS 'tt ’ü’fcrtrtSÜÄ * SS b l., freundl. möbl. Zimmer an
f* «JS , anst. Herrn preisw. zu vm. 2641Knansstraste 1, 1. Et. r., mobl. Z. z. v. Pr . 15- 20 Mk. p. M.
Korncrfiraste 6, Hth. 1 St . l., erh. Arbeiter schönes Logis.
Lchrstr. 7, 1St . (11 Kochbr.), fein möbl. Z. wöch. bill. z. v. 2569
Le.-rst raste 20, 1 Tr . rechts, ein schön möbl. Zimmer an ein

bcstcres Frl. 0. altere Dame sofort zu vermiethen.
Lehrstraste 38, 2 St ., schön möbl.Zimnier zu vermiethen. 2624
LrnsdNplast 1,1 . Et. (Thoreing.), schön möbl. Z. zu verm. 2667
Ul | e#(jwi < 14, stb . Part., ein möbl. Zimmer zu vermiethen.

1 7 Stb. 1 r-, ein möbl. Zimmer an e.
^ ’VrAH , anständ . Herrn zu vermiethen.
Luiscns.r..ste 17, 3 St . 1.. ein gut möbl. Ziminer zu vm. 1990
Lnrsenstratze 28 elegant möblirte Zimmer zu vermiethen.
Lutsinstrastr 37 schön möblirte Zimmer zu vermiethen. 1677
Lnrsenstrast« 41, 1 l.. großes schön möbl. Zim. zu verm. 2540
Mauergasse 14, 1 rechts, möblirte Zimmer zu vermietbcn.
Metzgergafft 36 erhalten zwei bis drei junge Leute bill. Logis.
Moritzstraste 23, Hth. 2 l., erhält ein Arbeiter Logis.
Moritzftraste 50, MS “' S
*4  01-1118̂ ?!« 72, Gth. 1 I ., einfach möbl. Zimmer bill. zu verm.
Muatgaffe 8, 3. crh. Hkrr o. Dame mit Bett frdl. möbl. Zim.
Nerostrastc 83, 1, schön möbl. Zinimer preisiverih zu verm.
Nerostraße 28, Hth. 1 St ., möbl. Zimmer sofort zu vermiethen.

Monat 10 Mk. Emzus. 9- 12, Ruchm. von4 Uhr ab. 2644
ViS ft*rt Sr*<* ^ 'ti / 7 im Laden, ein schön möbl.

** * ’  Zimmer mit Frühstück
monatl. 25 Mk., ohne Frühstück 20 Mk. zu vermiethen.

Rerostraste 38 eruf. möbl. Zimmer zu vm. <p. W. 3 Mk.). 2439
RtrolaSstratze 28 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit Bad zu v. 1491
vranienstraste 8, Part., möbl. Mansarde mit Kost zu verm. £81

25, Hth., möbl. Part .-Zimmer an e. Herrn zu v7
z. L. Kostu. Logis evh. 18l5

möbl. Z., frz. Bett, zu v.

zu ocriniciocn.
Rheinstr. 83,
NrUMraste 4, 2. Et. l., sch

Vrantenstratze
vranieuftraste 27, Hth. 1. St ., k. jg
vranieustraste 31, Part., gut u. frdl. mobl. >j., frz. L
Orauteustr . 31, Hth. r.. schön möbl. Z. (Mt. 15 Mk.) zu verm.
Orauienstrahe 48, Hth. 1 l., hübsch möbl. Ziinmer zu v. 2665
Dranienstraste 47, Gth. 2 l., sreundl. möbl. Zimmer zu verm.
Philippsvet 'gstt!«28, 2 St . bei ff,orz, «i„ gut möbl. Zimmer

an bess. H. oderD., 1 Schläfst, an ein br. Mädchen sofort zu v.
Platterftratze 24, 2 St ., ein sch. frdl. möbl. Zimmer zu verm.
fSflhiPttf11 1- Et., ein möbl. Zimmer
tFift/S - 1.1,  nach der Kleinen Wilhelm¬

straße, mit einem, auch zwei Betten, zu vermiethen. 2550
RYcinstraste2«, Gth. 1 l ., gut möbl. Wohn- und Schlafzimmer

zu oermietbeii. 2490
zwei fein möbl. Zimmer

•p  a,  zu vermiethen . 2573
. . . . - . schön möbl. Zimuicr zu vcrin. 2464

(S 4»4» 1 2 2' Et- r., möbl. Zim., geräumig,«J’fil ' trv &.tf WvfP 1 « , m. 2 Fenstern und Eingang vor
dem Abschluß, zuni1. Mai zu vermiethen. *

Räderaltec 18, 1 St ., sind freundl. möbl. Zimmer zu vm. 2344
Rödcrftraste 11 ein möbl . Zimmer zu vermiethen. 2546
Roderftrastc 17, 2 l ., erhält bess. Arbeiter billig möbl. Zimmer.
Rvderstratze 21, 1 St ., schön möbl. Zimnier zu vermiethen.
Rönrerverg 20, 2 ein schön möbl. Zim. au e. Herrn zu v. 2332
Römerverg 3V, Part., ein schön möbl. Zimmer zu verm. 2518
Saalgaffe »0 fein möbl. Zimmer zu vermiethen. 1680
Saalgaffe 12 möblirte Mansarde sofort zu vermieihen.

1 St ., am Kochbriiunen, sein und
_ . einfach möbl. Ziminer zu vm. 2704

. .je L8 kleine« möbl. Zimmer mit Kost zu vermiethen.
Saalgaffe 24/26, Hth. 1 St ., schön möbl. Zimnierz» verm.
Saalgaffe 30 ein möblirte» Zimmer zu vermiethen. 2620
Saalgaffe 38, 3, am Kochbr., möbl. Z. m. 1 u. 2 B. z. v. 2564
Schachtftratze6 erhält reinl. Arbeiter Schlafstelle. 2701
Schachtftvatze 23» Part , l., Zinimer mit1 o. 2 Betten zu v. 2683
Scharuhorftstv. 5, Metzg., Wob. m. P . p. W. 9.50, a. mtl. 2554
Scharnhorftstratze 5, 3, möblirtes Ziminer zu verm. 2702

Saalgasse IG,

Scharnhorftftrastc 17, 1 r„ schön möbl. Mansarde zu vm. 2643
Schrrlberg 15, Gartenh. 3 St ., ein möbl. Zimmer zu vermiethen.
Dchtttberg 10, 1. St ., möbl. Z. m. P. auf Mai zu verm. 2539
Schulgaffe 4, Hth. 2 St . l., erhalten Arbeiter Logis.
Schulgaffc 7» Metzgerei, möblirtes Zimmer mit Kost an auständ.

Herrn zum1. Mai zu vermiethen.
Schwalbacherstraste7, 2 r., möblirtes Balkau -Zimmer nebst

Schlafzimntcr, auch«inzelit, zu vermiethen. 2666
Schwalbacherstraste 14 schön möbl. Ziminer zu verm. 2605
Schwalbacherstr. 27 ein möbl. Zimmerz. v. Näh. Mttb. 2 r.
Schwalbacherstr. 34, 2 lv gut möbl.Ziminer billig zu verm.

P " ein fr. m.Zimmer zu verm.
.. . !,' 3 ?' * St -, fliit mobl. Zmimer frei.

6235
Sebauplatz 0, 1 St .' r., möbl. "MansHdeH, 'eiben. ^
»eerobenftr . 2», Gth. 1 l., schön möbl. Z. z„ v. (mon 15 Mk)
Zf^ ^ ' ^ 'aEraste 29 möblirte Ziurmer zu vermietheu.stctngasse 8, 2 st . 1., etnf. mobl. Zimmerf. 10 Mk. zu verm

f« 2: ,0t ' 2" Ä n möblirtes Zimmer zu vermiethen.SleingMe 16 erh. anst. j. Mann freund!, möbl. Zimmer.
ÄÄ ' S-nre 23, 1. (̂ t , findet ein sauberer Mann Schlafsteük.
strststraste 11,2 Tr «, behaglich billiges Logis für feine Dame

ooer.yerrn. 2578
»tiftstratzr 84, 2 Tr ., schön möbl. großes Zimmer an anständige

Dame oder Herrn zu vermiethen. 2457
Walramftraste 8, Vdh. Part., erh. zwei reinl. Arbeiter Logis.Äalramstratze 8, 2 I., Logis an Arbeiter zu vermietben
MHlraiüsUasti- 17, 1 r ., möblirtes Zimnier zu vermielh. 2703
Walramftraste 81, 2 links, ein moblirtes Zinimer zu vm. 2421
Walramftraste 25, 1, ein gut möbl. Zimmer mit 2 Betten an

'J »°J1'r f -111 Enstee per sofort zu vermiethen.Webergaffc ttO, 1 I ., Maniarde mit Bett zu vermiethen
Wevergaffe 51, 2 l., g. i» Z. ui. 1 o. 2 Betten zu verm. 2188
Werlstrage 13, 2, er» gut möbl. Zimmer mit 1—8 Bette »,eveitt. auch mtt Salorr zu vermiethen.
Weilftraste 15, 2, möbl. Zinimer zu vermiethen.

Weistenb«rgftratze 3, LL MISS
au anuaiidigen Herrn zu vermiethen. »

6, J St . r., eilt einfach möbl. Ziminer zu verm. 2514
1 St ., eine möbl. Mans. mit Kost zu v.Wellritzstr-atze .1

Wcllritzstraste 32,
31,

^ r - 2 St ., erhält ein anständiger
Kost uno Logis.

Wellritzstr. 33, Hth. D. I.. erh. ein anst
junger

Zimmerukaunstr . 7, 1 r., ei» möbl. Z.
Möbl. Z. mit iep. Eing. fof. zu v. “ '

2652
Mann

2638

Westendstr. 16, Hth. 8 St '., erh. ein jung. Mann Log!?"' *"2700
Wörthftr . 18, 1. Etage , e.eg. möbl. Zinimer billig zu vm. 1492
Yorrftraste 6, 1, «n gut möblirtes Zimmer sof. zu verm. 2639
Horkftraste 13, Hilp2 st ., möblirtes Zimmer zu verni. 2522

>bl. Z. mit u. ohne Pens, zu v.
.. .. . .. .. N. Herrn aunstr. 16. 1 r . 2611

Eine trerrudliche, gut möblirte Mansarde ist an ein
ruhiges Fräulein zu verm. Näh. Drudenstraße9, Part , links.

Möblirte Zimmer mit n. ohne Pension für einenu. zwei Herren.
Nah. Mainzer Hof. Moritzstratze 34. 2544

Zivei bis drei Arbeiter erb. Logis. Näh. Neugaffe 22. Hth. 2 l.
Einfach möbl. Zimmer(sep. Einganq) an einen soliden Arbeiter zu

vermiethen. Näh. Walramstraße2. Hths. 2 St . Diiselbst ist
auch ein g. Koffer mit Einsatzb. zu verk. 2633

Freundl. gut möbl. Zimmer mit guter bürgerl. Pension zum Preise
von 60 Mk. zu vermieihen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2699

I « schön gelegeuer Villa (ruhiges Privalhans). gute Kur¬
tage, sind 2 elegaut möblirte Zimmer (Schlafzinimermit
2 Betten und Salon) sofort zu vermielhen. Zn erfrage» im
Tagbl.-Perlag. 2661

gm ** 3immer , Munsurden . Kammern.
Ätdelheidstr. 6, Part., leere Mansarde an einzelne Person zu vm.
Eftenvogeng. 9 M.-Z. an e. Fr. gl. zu v. Pr . 10 Mk. m. 1924
Fraukcustraste 5» 1 St ., leere Mansardep. 1. Mai z. vm. 2609
Frankeuftraste 16, Part., eine leere Mansarde an eine anständige

Person zu vermiethen. 2450
Hcrmannstr . 24, 1, ist e. sch. l. Mans. a. anst. P . z. vm. 2347
Kaiser-Fricdrich-Ring 2, H. P ., ist eine Dachstube zu v. 2634

Höheu-Luftkurort

Gersftld-Rhön
(Post und Eisenbahn -Station ),

600 Mir. über dem Meeresspiegel, im Centrum des Rhöngebirges
inmitten schöner Laub- und Nadelholzwaldungen gelegen, gegen Ost-
nnd Nordwinde geschützt, guter Quellwasser, staubsreic Luft, empfiehlt
sich als Sommerfrische für längereu Aufenihalt.

Milchkinausialt. ^ Aerzie und Apotheke am Platze.
Vorzügliche volle

von Mk. 3.50 an, Mai ..
Man verlange Prospect.

Tagespension
ai und Juni entsprechend billiger.

incl. Wohniiug
F72

Frnnie JSelitlssIer,
Besitzer des „ Gnsthof znm Adler"

Billa, 6 bis 8 Zimmer, modern,
mögl. mit Zentralheizung u. elektr.
Licht, zu miethen eventl. zu kaufen
gesucht. Offerten unter M. .11. S4
au den Tagbl.-Verlag.  _

Möblirte Etagen von 5 n. 6 Zimmern zu miethen gesucht.
A.  14 . Oö ’iiier , Jnimobilien-Agentilr, Kirchgaffe 43.

__ Telephon 2033.  _
Für Anfang Oktober

eine Wohniiug von 5—6 Zimmern in Parterre ober1. Etage in
guter Lage gesucht. Preis 1400- 1600 Mk. Angebote unter Chiffre
C. V. 41. 53 « an de» Tagbl.-Verlag erbeten.

ft«t § aii«»4- spätestens aber di« 1. Juui er.,
wirdv. Beamten schöne8-Zimnicr-

Wobnung gesucht. Off. mit Preisangabe unter Chiffre<■. A.  li
an den Tagbl.-Verlagc beten._

Drei-Zimmrr -LSohnung m. Küche, Mani.
MÄM n. Keller zum1. Juli gesucht. Preis 400 Mk.

Offerten unter l <H» Et. an den Tagbl.-Verlag. _2687
PlT " ^ tbti bis drei möbl. Zimmer mit Küche oder Gaskoch-

gelegeuheit, sowie Gartenbenntznng für längere Zeit zil miethen
gesucht. Offerten unter 15. w , ISA an bcu Tagbl.-Verlag.

Wt~  Für Mai uno A,rni ein möblirtes Zimmer
«nt Morgenkaffee in der Näh« der Artiltcriekaserue zu
miethen gesucht. 6)cft. Offerte« an io.
Münster i/W. erbeten.
~  Ein einfache«, ober gut möblirtes Zimmer für einen jungen
Man» gesucht. Offerten an 1.0»,1» St-hilil , Langgasse3. 2697

Herr'jiTd)t"möbl . Zitnmet mit ober ohne Pension. Offerten
mit Preis unter « . M. SS an den Tagbl.-Verlag.

Für einen Mrzt
zu Sprechstuiideii-Zwecken zwei nnmöblirte Zimineri» der
Tamms- oder Wilhelmstraße gesucht. Näheres

Wohnunus-Büreau Lion,
Schillerplatz 1.

PU ***
Offerten mit Preis unter w. w . II . aas an den Xagbli-Verlaa.

NEbst Mansarde

®tn hob. leeres großes Parterrezimmerm. klein.
Nebenranm. am liebstenm. sep.Eingang, gesucht.

Preis  unter « . W . II.  sas an den Tag "

bei einzelner Dame oder kleiner Famllie zu miethen.
-- biMssIer . Müllersiraße1, g.

Geräumiger Lade«
in bester Lage

wstd von zahliingsfäh. Micther per sofort oder später gefuchk.
Offerten unter IS. 14. 77 an den Tagbl.-Verlag._

Ladenlokal.
PF * Großes Ladeiilokal mit möglichst vielen Schaufenstern, in

Lage, von enter auswärtigen
deutschen Firma, behufs Gründung einer Filiale, zu miethen gesucht.
Suchender ist auch bereit, einen eventl. Umbau für eigene Rechnung
zu übernehmen. Off. unter 3.  B . 41355 an Rndair
Berlin Siv . erbeten._ (8,c,22304.)r 124

EineW«rschküche zu miethen gesucht; Nerostraße oder deren
Umgebung. Nah. Nerostrnße 18. Hth. 2 Tr.

BaNmstücke
und grötzrre Obstgärten suche» noch einige zu pachten

Haftemer , Obstladen Friedrickkratze 47.
La gerplatz an der Bahn zu pachien

Näh, im Tagbl.-Verlag.
gesucht.

5403

Lawn-TenttlspLatz
oder ein Platz, der sich zur Anlage eines solchen eignet, in der Stadt
oder nächster Umgegend zu pachten ev. zu kaufen gesucht. Angebote
mit Preisangabe unter «». A.  1 » an den Tagbl.-Berlag. 6310

nchtnriMn
Ettüge Morgen Aeckern. Wiesen

zu verpachten Rheinftraße 44._ 4371
Gärtnerei (2 Di argen 38 Rih., Banmstück) sofort zu ver¬

pachten. ll <mss Sötmc , Friedrichstraße 14. 6110
Lagerplätze, "großeu. kleine, in der Nähe der Schiersteinerstr.,

zu verpachten. Näh. Albrechiitraße 40, 2 l._ 6239

Lagerplätze zu verpachken. Näh. Dotzheimerstiaße 55. 3348
■anpmaa— i

Lremd en -| trn fimtr«
Ruhebedürstigc SihrisistrUerin sucht in sein

^ gebild. kinderloser Familie, die aus d. Vermiethen
kein Gewerbe macht, behagl. Zimmer mit vollständ. Pension ev.
für mehrmonail. Ausenthält. Ges. Ancrb. mit Preisangabe an
Frl. Mm-I« St  limiUi . Stiftstraße3, unter 1». 44. B.

für einen 1t-jährigenPensisr ; gejucht
einem evang. Lehrer. Offer
er ir . »» an den Taavl .-V

bei
unter in

Knaben, am liebsten
Offerten mit Preisangabe

sw an den Tagbl .-Verlag.

l ill » Abcggstr , S, b. Leberberg, 3 Min. vom Kurhaus und
Theater, 4 schön möbl. Zimmer, 1. Et., mit Balkon, einzoln oder
zusammen, mit oder ohne Pension sofort zu vermiethon.

On parle frnncais. English spokea.

Pension.
Bleichstraste 3, 1, sofort möbl. Zimmer mit zwei

Betten , mit Pettston , auch per LSochr, abzngebe« . 1517

Persfiou Btnmeuftratze6, 1,
elegant möblirte
Wiener Küche.

Zimmer sofort zu vermiethen. — Vorzügliche584

DamvachLhaL4, 2, elcg. mobl. Zimmer
z» verniieth. 25W

Villa Viola,
IDimibacIiüiai U. 3 Minuten vom Kochbrunnen, möblirte
Zimmer mit und ohne Pension in jeder Preislag e.

Dämbachtyal 81, „ Mita Diaiia " .
8 Min, vom Walde, gut möbl. Zimmer.

3 Min.
Garten. vom Kochbr.,2496

Dotzhcimrrstraste 7, 2, ichön möbl. Zimmer, event. auch
Wohn- und Schlaszinmier, zu vermiethen. 2831

Dotzheimerstrche 10,1,
Pons, keolrer, Elisabethenstr. 17,

oleg. möbl. Zimmer, gemeinsch. Salon u. Speisesaal, Bilder, vorz.
Verpflegung, »lässige Preise.  _ 2017

„Familien-Pension Grandpair“,
13 . Eguserstraiigc 13.

Vollständig renovirt. Grosser schattigoi Garten. Haltestelle der
olektv. Bahn. Naho dem Walde. Bäder im Hause.

Beste Referenzen, Vorzügliche Küehe._ 6987
lltillll Ifiiofi» Emserstr. 19, möbl. Zim. per Woche7 vt»
KN6U AUijk , lg Mk., Penfion v. 2 Mk. p. Tag an.

Gr . Garten . Haitest, d. eleltr. Bahn Bahnhof—Wald. 1179

Familienpenston
Emserstraße3Ä.

Schöne freundliche Zimmer, vorzügliche norddeutsche Küche. —
Bäder im Haufe. 2629

l»r . Conrad und Kran.

Billa Margaretha, Gartcristr. 10,
vollständig neu eingeriehiet, elegante Zimmer mit und ohne Pension,
clektr. Licht, Bäder Garten.

Familien -Peusion "Bern,
24. Geibvergstrast« 24,

frei,übliche Zimmer und Etagen mit und ohne Pension. Guten.



bkö . 198 . 48 . JahrHattg.

Kapellenstrasse IS , I
Pension Roscnlinnui,

a ahnuten vom Kochbrunnen , elegant möblirte Zimmer.
Massige Preise.

W -esda »-«er Tagblatt ( Morgen -Ausgabe ) . Verlag : Langgass- 87 . LS. mpm  100 » . Seite 10.

0 Pension Billa Liest «, "
Mineral - und Süßwasserbad im Saus . ^ 2582

g-mdwig ISaitisess.
Lauggaffe 18 , 8, wohl . Zimmer mit Pension fofm-r zu Denn.

Villa Alliiofi , Leberberq5,
3 nmulcn vom E4 su -fiarli , J  "

zwei grosse gut möbl . Zimmer frei geworden ; mit und ohne
äh  “ w4fe Pl 'eise ‘ Sohö,ier s,osser Gai 'ten -

tt 11 £ tl fjtl *A § kt » 2 *̂ 3 . Stock , neu einge-
- ”' «*» richtete l imitier zu »in

fenfiomit Worbs, » lifeiiffrnfic 437"
?r ?* WO« für Schül . mit u. oime Arvcitsstunfte « , pal sub
LN-tkrricht. Wort « . Uiifftufcli. Lehrer . SuifenflVnfce2r_ - _ " " " ^  ii lü'.'lHli

Villa tx-arfleicL
ÄÄ ' rmÄÄs

_Wormilglictoe M Hclic . BSder im ggnuse.

Schwalbochcrstratzc 14%.zwei ineiitanberg. möbl.
1 ■■—. —. • " ■■ *./. . *■ 0vn UlHUJCII.

Hfmion Inniinsitt. 18
Weftfalia,

Hilft Pension L. Ranges , - p !3
Wiesbaden , SnumtSffraftc 16.

«omeyrhe . Obcrlaiinont o. D.
W *! Wnnelmftratze " Part . (zwnchen Bismarckdeuklnal

"ffd ^ ^ " ' siraße) eieg. mobl . Zimmer , sowie abßcfdjloffeue Etage
mit Kucke. Zimmer von 1 Mk. pro Tn « an . " 2s81

und juitflf » sntpcHtc finben in besserer Ämmfie
^ldchitrabe Z ' 1°gt ' ^ Getränken , pro Moiiat 34 DZ.

cbeff S' r ?« n,i.1,e «Ute Penfion

M »ung . Preis  SN fä37

fctStßt * 5 nbet »evilftcter

gnte Pension.
I » Falkcllstciil im Tamius

finden Erholungssuchende während des ganzen Jahres beste Aus»
» °n g- -«c" °r Billa . Näheres Moritzstraße 89. £ Vor¬

mittags . oder schriftliche Offerten dahin . ' '

Geprüfte Lehrerin
denn gesucht, lim deutschen Unterricht in afür Ausländerin

zu »" heilen. Zwei Stunden pro Tag . Gefl!'
Sd. ft- . 54S  an den Tnabl .-Verlna

allen Fächern
Offerten sub

c>kk " Lehrer oder Lehrerin z„ m franz . Unterricht gestiebt.
OffL.>_ten mit Preis unter C . A.  3 an den Tagbl .-Verlag.

Vorzugl . Nnterr . i. d. mod. sprachen nach neuester Methode.
r!eri. i/oew cnson , staail . gepr. Sprach !. I . Rg ., Nöderstr . 28,1.

gediegenen Unterricht im Deulschen.
Mfliiä ., Cngl .. Schönschreiben (letzteres in 12 Stunden aarantirt)
Offerten unter 5g. w . 4ir?s an den Tagbl .-Verlag.

S r̂ !VI )e" !j * .. in lllien  Fachen , (a7s ?ächh.) von erf.
Lehr. (l. im AuSI.). Fri . Grundier , Lnisenstr . 15, 2. Sprechz . 11—12.
n- .^ üdersätiönZstT ' v . Franzosen ans Paris . Schnell»
Euolg ^ Dotzheimersir. 2, P . Sprechz . 16—1 Vorm . Vorz . Empf.

v »" ant bien frangais (uccont
r - . . de Paris ) cherche oceasion de
de ee ■ournaf 101’' Ecr "'e S° U8 W ‘ ® * 01' 5W5 “ l ’Expedition— — - — 6104

iademoiseileJ. Hafner,
lnstitutriee diplömöe de Lausanne , donne des lejons de francais
(Litterature , conv . gram .). Excellcntes refdrences . 5

8el »as -« Sti« rst »is -otss © 36.
Itah'siiisch lehrt Italienerin.

(ausser Dienstag ),
Sprechz . tägl . 2 ‘h-
MüllerstvaRse 4,  2.

i !tlißPVtihi .der russischenu.polnischen Sprache.

^rd ^ runMm ^ iziere. Sehr'n?8ßsgeHreis. Osfttten

Gefang-Unterricht.
a..ß» SmnL7 ^ Lch ' ' ^ --r- 4^ ''E neuer Schülerinnen^
—_ -  _ 4» Biioosier , Mlillerstraße 1, 2.

Werützt iiö MsHiieldkiia. Palnajiata
Da r« eit- n. Ki»dcr-Gard . Berliner , Wiener , Engl . u.

Schnett , eicht, faßl . Methode, in 8 - 10 Tagen erlernbar.
Borzugl . pract . Unterricht, Schnittmuster a . Art . a . f. Wäsche,
Eostumk w. ^ ngeschuitteii und eingerichtet. Näheres durch Fr,'
£ ®,£ ' »Jj *,” ’ Bsch ^ oWvoKe 6 , H . 8 , im Ldv !» ., 'schen
Hause. Netteste , be,lichtesten. preisw . Fachschule a.  Platze.
_ Enwsehluiiyeii ans allen Kreisen. 4490

Mterrlchtm KtzeMeckerM- sisD Kchiltzt-
mhm\  m nf 1-?ugenehnie Arbeit II. Nevenerwerb s. Damen.

- u- Ausstellung v. Teppichen v. Prof . Eckmann.
Dhoma rc. Besicht,gnug u. AuSkiiMt Köruerst ' atze 8. I, « n | fer|

nach leicht faßlicher
Bügel -Unterricht
sicher 'Methode ertheilt

Eintritt jeder Zeit!Frau « pfM-iin » ., Albrechtstraße 3, 1.,!

2G Mark Belohnung
thfriÄs (Pelzboa) verloren . Dem Wiede,briRoUifuchs — , „ >>v „

Bclohimng Albrecktstrnhe 3, 8 Tr. .Hinget obig«
Schwartz.

"I # j » *• , * | Wlthk , JÖn1)1100155«

Unterricht fiir Daniciiu. Herren.
n .i. re v ^ I nenpti M»

Schöllschrist.
Buchführung

(einsache, doppelteu. muertknmschcl.
Correspoiifteuz.

Lehrfächer:
Kaufmännisches Rechnen

(Procent -, Zinsen - u. Conto-
Corrent -Rechncn) .

Wechsettehre.
Kontorku nve.

f^ ründtichen  f fnterricht
in Weiss-, Bunt- und Goldstickerei, Pointlace etc.

erthoile in Kursus und Einzelstunden bei massigem Honorar.
Aufzeichnen, Sticken, sowie Einrichten der Arbeiten

wird sorgfältigst ausgefiihrt . ngg
Uebernahme ganzer Ausstattungen . — Billige Preise.

Seerobenslrasse 6. T otli SöSCllt.

Pensionat "WörSi -
_ , wr Schüler höherer Lchr -Anstalteu.

tümmtl . Lchr -Anstalteu bis Prima inel . erhalten
43 Pension mit und ohne Arbeitsstunden zur

Beailsfidstigung der Schulaufgaben I Prosp . u. Anek. d. H. Worb«
erth .̂ der Unlerzeichnete Privat -Unterricht in allen

u- kaufm . Fachern u . Sprachen , auch f. 8l« slä » der , hält
^4 » ^ stunde » auch für Nlchtpeusiouäre ab und bereitet erfolg-
reich auf alle Klaffen. Schul- rmv Militär °«5xmi.rna vor

^IVoi -bs , staatl . gepr. Wissenschaft!. Lehrer . Luisenstrabe 4si" '

... - {nvmviuuivt*
Gründliche Ausbildung . Rascher u . sicherer Erfolg.

Tages- u. Abeiid-Kinse. -M»
fiditiamm ?fr* •ö?ü - Geschäftsbüchern , unter Berück-
Iicytiguiig der Steuer -Selbsten,schätz,mg. werden discret ausgcführt.

Mpimp . Leieher , Kaufmann,
langjuiirjg ^r Fachlehrer a « größere » Lehr -ZustitHten,

8 . Thoreingang . ^ 11
BNdlfMflf ilM Unterricht wird ertheilt . Nah.

- ^ Stl SgM » ,m Tagbl .-Berlog.  2667
ertbeil/rM ^ ,' .??, . !" d ' ichsnhrnng , doppelt Mid amerikanisch,
bei . n Kausmann. Adresse
oei Munt*  mail Bunzel , Tauniisstratze 2. 3929

^VrTäir ^ St m1.' ^ netter, blaue Eiläser. Ntckelsassiing
bi« 7 Bliltwoch Mittag Ende Dotzheimerstrasse
b ŝ^ chsluchois-rane. Abzi,geben geaen Belohn . Elisabethcnstrahe 23,

Portemonttaienist Tchlüffcl verloren . Kederbringer
gute Beloh nung Emmer,eher Waaien -Expedition . Marktstraste 26.
isi .i,? m FcftcrvolptCrolhal , Wieseln!,al , Mel .bokus-

^ abznliefen, Elisabcthenstraße 6, 1.
Verloreii ans dem Wege zur Plaite oder daselbst

„. „„ r m 4 Kofferschlüssel an Kordel . Abzugebcn
gegên en upr . Belobnuna Abeggsiraste 2, 2 St. __

Fox -Terrier entlaufen . Gegen
9>nr ^ ^ °bnung abzngebm Adlerstraße 35 . Parterre.
Bo r Ankauf wird aewarnt.  gZ4i

_§Oüner Fox -Terrier zuaelanfen Nbeinsträße 92. 4 Tr . '
Hund zugelanfc « Karlstraße 38 , 3.

ZtmnAiiNrn

A 9 K . Horner 9
-AWw für liöioliiüenn. DWotheken.

48 . « irch gaffe 43 . Telephon 20 33,

Immobilie » r» tierhaufr » .

Unterricht
Neues Wohnhaus

etflnet, in concnrreuzfreier Lage, unti

Zeichnen, Malen und Modelliren.
2 Mal wöchentlich , pro Monat 20 Mk.,

ertheilt

® * ü » vensl ©pen , Portrait - Maler,
bohuler d. Kgl . Kunst -Akademien zu Berlin , München , Düsseldorf.

Alrlier ; Bheiaslraaae  8S , Part.

Wal- und Zeichnen-
Atelier.

J igürliches Landschafts - u . Blumon-
malen n. d. Natnr , in Oe), Aquarell,
iempera , Gouache u. s. w . Modelliren
Ton Porträts n. d. Leben . 762

H . Böiillier,
Kunstmaler und acad . Zeichenlehrer,

S<,J]walbachersti ,asse 14.

(Eckhaus ), für Spezerei-
Geschäft besonders ge-

zu" verkaufen.' " Näh."°' ^ '" 8iiuftiflCl‘ B -dingungen
Schützenüraste 10.

ieb,' -ÄJ «/ •' Ah5 u Bad , II. d. Adolvbsallee u . Kaiser-
6ued , .-Rmg zu vk. Off. n. 8 . 8 . L,,l »s a. d. Tagbl .-Perl . 4676

Preiswlärdig zu verkaufen
Villa ii.Bauplatz

Aliunonrfiinm .,, OO _ 1 m ttt « . .
22 und 24, "Wiesbaden , zusammen

1 • i I bchwalbacherBtrasse 14, T8Ä M8S» - ■—1116 Berlitz oCHOöl «̂ckc r, sches Coiiservatoriiim düFTlÄ
Spreehlehr - Isisiltut für Erwachsene.

WillieluistHtsse 4 ™ - Telefon 2251
Französisch , EngUsch ^ Itali . n ^ h , K„ ssisc i„ Spauisch

Nur nationale Lehrkräfte.
COnTersatlon, Corrospondeiiz, Mtteratur , « ramniatik . üclii'r. nt. nn»««
Unterricht in Classen, Ctrkeln und Einzeln, fUr Damen und Herren1*̂ !!
morgens 8 bis abends 10 Uhr. Nach der Methode Berlitz lernt Ser q ’i n
unS t r,HrT nLeCt i2n,\ n frei sPJechen- Beste Referenzen™ /deutschen'und ausländischen Gelehrten und Schulmännern. Schüler welche
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools “ in Anspruch nehmen’
Sr' fcaTom gBef‘hz School “ beleg” n Lee,Ionen können nach trgend eher
5 ' C „ ," Zwetgschulen in Europa und Amerika übertragen werden Alle
Professnr Rnrm h0 °a - » ^ en unter Oberleitung und Kontrolle des HerrnJifnJ 8 und »st nur in diesen eine Gewähr für riclitiee
«ralis i h„m mUnd ^ 2 ? °* vorha"d- - Probelecdcuen und Pro" e=^
P ^ ^ umeldungen und Eintritt zu jeder Zeit.  specte

iröbeFsclier Kindergarten,
Jahnstraße 24 ( ftiibcv ft». Ilirltcnstnrlt ) ,

leriner ." ' Kindergarten ist auch III, lcr der jetzige» Leitung dem bis.
Kngen Kuratonuni : Herrn Hr , f* i.  fi. rr „
®tmma finl =Obtrldner 8j »inner , Herrn » . MWlntcrmeyer
U»d Herrn Director « iiel, .,i ».,z . nnterstcllt . 5

ßottfh,bci/ lU^ ial',nie 0011 b - 6-jährigen Kindern kann jederzeit
ftt. ILrniise

(früher langjährige Leiterin des Kindergarten » am
Frauen -BildunftSveiciii zu Frankfurt a . M .).

Es werde « Kinder vonJITC »jSffJLy,:  -
. .h Kindergarten.
Stntber von 8—6 Jahre » tveiicn täglich aufgenoinnien.

.T- «.rNi »r, -1I,e Lurcli , Stcingasse 9 (GeniciiidcHai,»).

Jahnrtrosje 2 . L ( Ecke der liarlstrasse ) .
Lehrfächer : ( ' lavier , Violiuc , 8olo > und Clior-

V0“ . erTs,tcn  bis zur höchsten Ausbildung.
JMntntt jederzeit . Prospeete u. Anmeldungen durch den Director

SB. Itectier . 5818

Alwinonstrasse
oder einzeln.

^ Villengrundstück : 1436 [1 -Mtr . od. 57,4 R.
•? ,11a, fast neu , solide und elegant und

»um der  Neuzeit . Hausfläche
lun .i 230 G - Mtr., 10 Zimmer u. reichl . Zubehör,
darunter 2 Räume von 45 Q -Mtr . Aussicht auf
Stadt u. Taunus . Herrliche Lage . 10—15 Min
von den Bahnhöfen , dem Theater u . Kurhause!
Der Bauplatz : 1510,5 □ -Mir . oder 60,4 R., ist
lertig emgefriedigt und theilweise bereits an¬
gelegter Garten.

Beide Grundstücke zusammen eignen sich vorzügl
*“ , grösseren Anlage mit Stallung ete!
Antritt jederzeit . . Näheres durch den Eigentliüiner
i£ üh . in Bonn a . Rh .,
ijachstrasse 08. 3^93

2)

«« . «sectier . öölö

1 Kathinka ÄeeSi . I
B**rtZlI, | izs. Rehlielitni ’effooÄö 1ft Q

5871 |

I
♦ .. JPiaziiKiin » Sehlichterstrasse 16 , 3,
♦ wünscht wieder einige Stunden zu besetzen.

{iiVOfö £ & .ClßlJÖ ?Ht vermiethet , mit kl. Hutter-

?iSh' ,SS (5  IT ’"1®« äWI« »UZxxxxxxxxxxxxxxxx
x Billa zu verkaufen, X
M  au der NerobeMstrabe gelegen, z. Alleinbcw.. eventl. ' '
\a// "Uch für zwei Faimlien ausreichend, mit allem Comf

K HX  S!j*"“ ^xxxxxxxxxxxxxxxx
^m ^ " K" chrS Wciilcnhaus in der Walramstrnße mit 7000 Mk.

liilÄij billig zu vcrk. Näh. Banbüreau Saalgasse 1. 556
L>«1« l reimten,,e <i,ion kleine Will » „n der Mainzer-

Strasse nut 10 vormiethbaron Zimmern nebst roichlichera
Zubehör unter leichten AiiKHiiIung 'Nbedinifunueii
au verkaufen . Näh . « NU . U. Bahnhofstrnsse 20. 1115Billa

, Alwinenstraße 14,
" ' smiSn iW  Näherer Adolphstraßc ». m

... . Zn verkaufen
schon gelegen ^ praktisch eingerichlete DiNa niit Stallnn

Claliier- imd Gesmig-Ulltmicht
ertheilt erf ahrene Lehrer,n zu maß . Preise . JaHnstraßc 4, 2 St.

ffinÜtalllilPlTiflSt ertl}: ,iOMi * « I»« r >, Kgl. Kammer-
j TUUiiumut .UUijl Musiker, itzricdrichstraße 18 . 2362

Für Clluncr-u.Gcsallguntcrricht->»-?sich
Anna Dentschinger, acad. qeb. Lestrerm , Wörthstr . 2 . 1 St . 2859CSrlmifl-illlltEITidlt Stockhaustil)crth.gdl.,cbensö
ninnhsi- NI , K* Clav,er , Ilona U udiczku , ^ cll=
mundstr . 51, 1. Ecke Emscrstr. Neuaniii . erb . Dienst , u . Freit . 4 —6.

Conscrv. fleh. Dame ertheilt Clavier - u . Gesaug-
Unterricht in und ausser dem Hause.

( ; ,».° lse BBercliler , Kusttip -Adolfstr . 1,  1.

für das Freiwillige »-, Fähnrich -,
Primaner - u. Abituriciiteuexamen
rasch, sicher, billigst. F72

i . , , ~ Dresden U. ZB«»e,iq,Direct or.
Zu einem 7-jähr . Mädchen wird von staail . oevr bcwiihrtrr

Lehrer,, , eine Mitschülerin für de » erste » Mementar^
» „ teirichl gesucht » Näh . im Tägbl .-Bcrlag . 6231

— ... .— - — . . - .uani nt , 1, 1.

g.-.’srÄ,'-";'» '»""’"""""""

Frau laria Aner,
Wiesbadeu , Orauienftrahe 56 , l,

ausgebildet bei Frl . Wally 8,i, ». „ »eii j » Dttffcldorf,
ertheilt gründlicheu

Gesang- Unterricht.
Anmeldnng Vormittag « 11—1 Uhr.

^ Obswaneii.' Znschr!'"untcr"'E ." ,7." *! ' ( « «an den Tagvl.-Verlag.
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mit
Billa Bierstadter Höhe 33
oder ohne Stallgebäude, auch für 2 Familie» bewohuvar,

Neuzeit entspr. eingerichtet', zu verkaufen.
Max Hartniann,

. . , der
Näh. 3133
Schützenstraße 10.

Ein sehr bill. Landhaus
für eine kleine Familie, welche gerne rubig und still wohnen will,
ganz m der Nähe des Kochbrunnens, gesunde Höhenlage, 6 Zim.,
Kücheu. schöner Garten, sofort oder später zu verkaufen. Preis
25.000 Mk. Off unter H . A. 10  an den Tagbl.-Verlaa erb.

tzMMWGd ijigf :; MM

Hochherrschaftliche ueu-
erdaute

Billa
vis -a -vis dem Kurpark, mit
allem Comfort der Neuzeit
eingerichtet, Höhenlage ohne
Berge zu ersteigen, stunden¬
weite Fernsicht über Stadt
u. Land, Preiswerth zn ver¬
kaufen. Dff. unter A. 565
an den Tagbl.-Berlag erb.

578!«

H Kleine Vitia, d-cvi bei vem Kurhaus»ach!f§8Zimmer rc., für 68.000 Mk. z» vcrk. 5428 » S
. . »»- Kinkel , Adolphstraßc3. FU

Billa in schöner Lage, nabe am Kuipark, von dein Benuc!
solidest erbautes .haar , 16 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör,
der Neuzeit entsprechende Eiiuichlnng, billig zn verkaufen. Mb.
Wilbelmstraße3. Part . 3U36

Mit fürstlicher Pracht u. allen Bequemlichkeiten ausgcst.
hochherrschaitliche fliofee Billa in der Parkstraße, grober
Garten, grobe Räume, an« erster Hand änberst billig za
verkaufen. Näberes Banbüreau Saalgasse 1. 1580

rentabl . Etagenhaus « , d « g,|>elt . «» olui.
in Jeder Et ., nebst Tliorfalirt , schöne Werkst .,
für jed . GescliKrtsin . in . g - 10,000 Mk.
Anzahlung direct vom Erb . zu vcrk ., r,i »is,
siidl . Stadltli ., ( Sltrl ITebcrsch . 1400 Mk . Süll,
durch 1». «5. Riicli , «iahn !i<»i «: r . st ». 2434

Billa Älwinenstiatze 4,
bequem eingerichtet. Gas u. elektr. Licht im ganzen Haufe, ist z»

verkaufen. Näh. daselbst Wochcnt-ge v. 11—1 n. 4- 6 Uhr. 1826
Hochherrschaftlichcs Hans , feinst« Kurtage , Bfi*

ßf M 3in »mer, wobei ein sehr groß . Salon , schöner UZ
WS Garten rc., weg. Wcgzng zu vcrk. 5420

«». Engel , Adolphstraßc 3.
Brlla zum Alleittbewohuen.

Walkmühlstraß « 1,
Garten per sofort zn verkaufen oder zu ver-

2361
ssmsiB

8 Zimmer, großer
micthcn. Näh. Victoriastraße33, Part.

Hschherrschaft!. Billa,
Ecke Kaiser-Fricdrich-Ring und Adolpbsallee, mit prachtv.
auSgest. großen Räume», Centralheiz., GaS, elektr. Licht, zu
verkaufen. Näh. Albrechtstraße 41. 474

Villa zu verkaufen,
neu erbaut, künstlerischn. fürstlich
ausgestattet. Stallung kann au-
gebant werden. Fr.-Öfferten nnt.
L . A . 555 an v. Tagbl.-Berl . 5150

4»ie kl . Villa Menberi ; 11 , t> Itäume , schöner
«arten , «»reis 35,000 Mit ., steht zum Verkauf und
kann sogleich bezogen werden. Bedingung: 8—10,000 Mk.
Anzahlung. Genaue weitere Auskunft ertheilt der Allein*
beauftragte : Agent I». « . Blllclt , ßahnhof 8tr. 20. 3823

Kapellenftratz« 23 auf Oktoberz» verk. Enthalt
^4444 » 8 Zinmier, 7 Kammern, gr. Garten und Platz für
.mi Stallgcbäudc. Näh. Franksnrterstraße 20. 5173

Prachtvoll gelcg . BiUa m. 8 großen Zimmern, K U
sehr reich. Zubch., schöner Garten , f. 110,000 ®» . li
z» vcrk. «». E » , «I . Adolphstrabe3. 5400 S«

Flottes Restanrant (Wiesbaden) mit Jnvemar,
ohne Bierzwang , mit 8- 10 000 Mk. Anzahlnng

zu kaufen durch Kraft , Zimniermannstrnße9, 1 St.

Hans-Berkanf. %Zl  SWfiS:
Drei- u. Pier-Zimmer-Wobnunge», Vorder- und Hintcl-Gartcn,
Thorsahrt, günstige Zalilnngsbedsiignngcn, direct vom Eigeuth.
zn verka ufen. Offerten unter » . « . &:io a. d.Tagbl.-Perlag.

®'n Landhaus , nahe am Walde, mit großem Hos»
raum. Vorgarten, Z-Zimmer-Wohuungen, Ballon,

neu erbaut, preiSwerthz» verkaufen. Offerten unter «1. 13. St¬
au den Tagbl.-Verlag.

WVW *»r Kleines Landhaus mit Obst- u. Ziergarten, Slall-
«ebäude, für 27,000 Mk. zn verkaufe». (Höhenlage).

Rah. Aarstraße 16, 1.

Für Pl,ologrlipl,c„. SÄ ?ÄÄ .Ä
zu verkauf. Off. nnter « . V. 500 an den Tagbl.-Verlag.Rene Villen.

D !« beiden Villen (Doppelhaus) avl Rondel, Bicbricher- und verl.
Moritzstraße. enth. je 6 Zimmer und Zubehör, mit allen Be¬
quemlichkeiten, find zu verkaufen. Die Häuser find ans das
Solideste in Stein und Eisen erbaut, die innere Einrichtung ist
einem feinen Privathaus entsprechend hochelegant in modernem
Styl gehalten. Näh. Banbüreau Emserstraße 2.

Nentabl . Etagenhaus , feine ruhige Lage, 3 Jahre alt, elegant
ausgestattct, zu verk. 5- bezw. 6-Z.-Wohnnngen. Gut vermiethet.
Offerten unter V . u. «o an ben Tagbl.-Verlag.

Elegante Villa
zu verkaufen. Offcrlen erb. unter «». «s. :l « a. d. Tagbl.-Verl.
Kleines fol. gebautes Landhaus in Dotzheim , an der Biebricker-

straße, mit kl. Garten, Stallungen für Kleinvieh rc., ist unter
günstigen Beding, zu »erkaufen. Näh. Nerostraße 88. 3874

Villa 's,
Wohnhäuser, Hotel«, Restaurants, Bauplätze vermitteln die Herren

Louis Weber& Georg Morr
in Heidelberg»

c&eiifo werden Verniicthunqenvon Wohnungen u. Verpachtungen
michgelmesen. Auskunft kostenlos. F 72

Flotte Metzgerei in einem kleinen Nbcinstädchen nahe bei Wies¬
baden ist wegen Sierbefnll unter günstigen Bedingungen zn
verkaufen. Pre 's 40,000 Mk., geringe Anzahlung. Näh. kostenfrei
durch 4 . 14. oörrier , Kirchgaffe 43.

itfirtM 471 m hoch, klimatisch bevorzugte
W4 . 444 -44 | l4f4P5tj subalpine Sonnentage, Schloß m.

Park u. prächtig. Niltergnt, 125 ha, unweit bek. Bad, Eiqcujagd.
anst. Nachbarsch., Preis fl. 160.000, Hyp.28,000. . . W a •däd »ai“
vostl. Graz . (Man.-No. F 16198) F 11

Billenbauplätze 8V ÄX1S
Walkmülilstraßc 19. 1 r . 3188

Bauplatz am Bismarckring, auch getbcilt, direct an der eleklrischen
Bahn und anrgcbauter Straße gelegen, Preiswerth nnl-r den
günstigsten Bedingungen zu veikaufen. Offerten unter
41. .4 . 558 an den Tagbl.-Verlag. 4993

Sehr schöne Billen -Ba »Plötze, die auch Raun, zur
Errichtung von Stallungen bieten, in der Parkstraße,
vis-h-vis dem Kurpark, bill. zu verkaufen. Näh. beim Besitzer

Archilect Hellseher . Saalgasse 1. 2546

Wiesbaden.
Billen -Bauplätze

a» der Fraiiksnrtcr-, Lessing- und Maninslraße, von den jetzigen
Bahnhöfen und von dem künitigen Ccntralbahnhos ca. 800 Mir .,
vom Theater ». Kurhaus ca. 1000 Meter entfernt, zu verkaufen,

w -eilerspalin . Wiesbaden , Schlichtcrstratzc 10. 2549
vk' sch. Größe, herilich am Rhein

^ 55v49 »*f^ 44SS^ lL' in Nachdaritädtchen gelegen, zn
veikunsen. Näh. zu crf. u. 8 . H :rr» an den Tagbl.-Verlag.

Banterrain in Sonnenberg,
300 NnOien » mit großer Stiaßenfront und vielen allen Obst-
bäiimcn. per Ruthe zu Mk. 100.- , zn veikausen. Nur Selvst-
reflectanten wollen sich melden sub Chiffre M. t, . ms.  8 » « 3
an de,, Tagbl.-Verlag. 3325

Zu verkaufen
ca. 3—4 Morgen gutes Gartenland (theils eingefriedigt) an

sestgelegtcn Straßruzügen und zn Bauplätzen bestimmt. Näheres
Ssnncnberg , Garlenftraßc 11.

Immsviiik « ist Kaufs « gesuchi.
Kaufe Hans tnit Thorsahrt N. etwas Garten , w . sich

Tttv Fuyrwtrksbetrieb eignet . D -rectr Offerten unter
vs. >1. Skt » an den Tagbl .-Verlag.

Suche gegen Cessio« u . Herstabe einer Hypothek
festgel. und sonst noch gesichert. Ervthcitö non über
Mk . 1,00,000 , eine Villa od. gutes feines Etagenhaus
hier zu erwerben. Nur direct « Off. crb. unter I». H . S«
an den Tagbl.-Verlag.

Suche zum l. oder 15. Juni ein ktcineres Haus zu kaufe» mit
2000 bis 2500 Anzahlung. Offerten unter u . « . 8« . sin
an den Tagbl.-Verlag.

Capilalien ;« verlcilieu.
gute Hypotheken, R-stkansgelocr, Forderungen habe

stets Käufer . Sensal Weyer NuObergcr , Bahnhof
siraße 16. Telephon 524 . Sprcchz. v. 2—4 Rchrn. 3501

Gelds

HypoLhetekr-EapitaLien
zu verleiden. Zinsfuß 47i %. 60 u,0 der Taxe. Kleine Abschluß-

Provision. Weidmann . Kaiser-Friedrich-Ring 26.
Wer Darichn «. Schnldschein rc. sofort sucht,

♦ veil. Prospekt geg. Nückporto . F67
Julies «leinliold . Hainichen in S.

50 °/ü ber  feldger. Taxe, unter
«̂ 4^ 4,4 4/4 44 W-  günstigen Bedingungen auSzuleiben.

Offerten unter » . A.  553 an den Tagbl.-Verlag. 4950
Sankcapitalicn ;,£ & Ä
' • W * A5S an den Tagbl.-Verlag.

Hypotheten -Capttal in jeder Höhe, 60 °/o feldger. Taxe, anszn-
kihen. W. kinz , Manergaffe 12. 2402

6000 Bit . auf 2. Hypothek ausznleihen. Off. unter 41. t . ssi
n» den Tagbl.-Verlag. 5817

60,000 Vik. in kleincrc» Hypotheken anSznleihen . Offerten
unter 8 . a. 5 « * an de» Tagbl .-Verlag . 5970

Auf 1. Hypothek
find 100,000 und 200,060 M . OMüadelgcldcr) 50°/o der Taxe

z» 4 '/, ° o sofort zu verleihen. Offerten nnter B*. B . 83 an
de» Tagbl.-Verlag.

Capilalie « s« lrUsen gesucht.
45,000 Nik. 1. Hypothek, Taxe 95,000 Mk., werden auf prima

Object »n südlichen Stadtthcil auf gleich oder 1. Juli gesucht.
Offerten unter »4. 5 « « an den Tagbl.-Verlag. 5803

Ailll ^ ^ 6»te 2. Hypothek ans gleich gesucht.Gcfl. Offeiten unter V . A.  r »UN an
den Tngbl.-Verlag erbeten. gug

l Mk. 2000 —2500 , Vorzügl . 2 . Hypoth . , ö 5»/°
per bald gesucht. Offerte» erdeten nnter A. 8S5 an
den Tagbl.-Verlag.

1«—18, «<M> Mk. auf 1. Hyppthek gelnchi. Off.
unter « . » . 4«5» an den

Tagbl.-Verlag.
Ein Darlehen von 10,000 Mark auf gute 2. Hypothek gesucht.

Offcrlen unter A. A.  55t an den Tagbl.-Verlag. 4946
25,000 D» . 2. Hypothek ans sehr gutes Object gesucht. Offerten

iinter M. Ki. M . 513 an den Tagbl.-Verlag. 6146
Ans ei» prima Object wird von vermögendem Manne auf

erste Stelle 70 - 75,000 ®» . Pribateapitat gesucht. Offerten
nnter I8l. A.  18 an den Tagbl.-Verlag.

auf gute Hypothek zu 5 °/» auf gleich
_ , oder 1. Juli gesucht. Offe ^
Selbstdarleiher unter X . A.  ss au dm Lagbl.-V,

15,000 Mk. Offerten nur vom
tzerlag.

Iler/chiedone
Zum Aufcrtigen von Costü «»en, sowie Hans - n.

Kleidern empf. sich Fra» J . Müller , Blückerstr. 11, 1 r. 14384

Costllmcs, Jaqiicttcs uud Capes
iSchneider-Kleider)

werden augeiertigt. Modernisiruiigcn gut und billig. 5113

6. Krauler, Dimen-Schneider,
Bleichstratze 15«% 1. Etag e.

werden unter Garantie billigst angefettigt
_t Wly 4 Kirchgaffe9. Hinterb. 1. St . _

Oiitii ^ Damen -Jaqnetts , M^ntelt«
rOl **sl ? il ! ftuiycu Umhängen , Schneiderkleider» ,

sowie allen in dieses Fach cinschlagenden Arbeiten emps. sich 5906
_ _ J . Sieber . Friedrichstrabe 14, 2. Etage.

Damen -Confeetion,
Atelier für feinere Maßarbeit,

zu billigen Preisen.
_ «üeseksv . »ties , Norkstraße 4, 2. Etage.

Costümc, Harirkleider, Blousc». auch Modernistren, w. angeferK
g. Sitz, billige Berechn.' Frl . 4h Ureis . Lniseiiplay2, Hof P . t.

(Cnfh 'iltfP Matinver, Blousen, Hauskleider werden unter
Garantie gutsitzend bei billiger Berechnung

angefcrtigt Bertramstraßc 15, Bel-Etage.

Wituer Damciischueidcrci
empfiehlt sich zur Slnferttgnng von feineren Costürnen,
Schneiderkleider» , Blousen , sowie Modernifirnng be
billigster Berechnung.

Frau EÄsVttßZSlk«
_ Nersstraße 41 43 , 1._

tüchtige, sucht noch Kuudschast in n. auß.
141Iit (ULI 111̂ dem Hause. Web ergasse3, Slb . 1 St . r.

fierf. fliimt-Miiitltietin ZLSÄÄ»
billigster Berechnung. Albrechtstraße 46, Htb. 2 r.

Da Mensch neideri » empfiehlt sich den geehrte» Da mein
Karlstraße 36, Parte , re._ _ _ 5993

LveißzeugsiitkercilN werden gut und billig besorgt. Näh.
Jabnstinße 3, Hinterhaus I St . links.

Hüte w-rden elegant garnirt. Alte Sachen verwendet.
_ _ j » . Wnrrper , Modistin, Wellritzstraße 33, 2.

sowie alle Pntzarbeite » werden geschmacknoll
*V4Tangcsertigt;  auch werden Strantzsedern ge-

waschen»nd gekraust Steingasse 19. P._41
cmpsiehli sich in und außer dem Hau!«

_ Näh. Walramstraße 33, Part.
Garnireu öer Hüte : :£ taue
Modistin

Bntzarbeiten

fdjiitiirffcöcnt

Ißettffücin

werden schön und schnell angefertigt
Kirchhossgaffe 2 , 3 St . 5202

Spitzen , ächte und imitirte, Häubchen, Feder« , Hand«
schuhe ic . w. sorgfältig gewascben. Pntzarbeiten aller Art. 6209
_ Anna Mutfrinm , Nerostraße 10, 2.

w. jederz. gekraust, gewasch. u. gesärbt.
__ schönn. bill. Schachtstr. 9, Hth. i S t.

Ünlcrzcichncte empsiebit sich im Fcdernreinigen in u. anycr
vcn, Hause. _ liinn l,ötricr , Swing affe5. 3636

w, d. Dampf -?ll parat gründlich gereinigt
bei Frau »4 lei » . Albrcchistr  30 . 3130

__ Tüd;t. Büglerin s. noch eniige Privntk. Webergaffe 56, 1 r.

Spitzen und Federn
worden tadellos gereinigt und gekr.

Hechle  Spitzen unter Garantie.
A . Itterwirth » Karlslrosse 10.

Hundschnhe tu. schön gcm. u, acht aei Kirchgaffe !tlk. 2öii
z»m Sühifdje» ». Bügeln wird angenommen
Adlcrst'.oße 11, Hih. 1.

«Mmi - MWj . ii . - § MMmi

Garditteu-Spiumerei
Frau Staiyer , vorm »«ess , Oranienstr. 15, Hth. Part . 3633

Wäscherei und Gardinen -Spannerei . 3635
_ _ tt wli -Hus ««>nff . Oranienstraße25.

Empfehle meine Wäscherei und Gardinenspanncre » bei
prompter u. bill. Bedien. A. Weingärlner, Wellritzstr. 46, H. P .

Wäsche von Herrschasten und Pensionen wird gewaschen und
flcblriclit Gardinen jed. W t gespanntn. gebügelt Uorkstr. 7, Htb. I.

Geübte Frisenrin sucht noch Damen iür die Zeit
nach 9 Uhr Morgens. Adolpliftraße5, Stb . l. 3 St.

Geübte F-riseuri » übernimmt noch einige Damen zum
Frisiren. Grabcnstraße 26, 3. Etage.

Eine geübte Frisenrin s. Knuden, bill., Adleistr. 18, 1 St . r.

(8® © ® ^ ® ® ^ ® ® ® ® ®© ® ®® ® ®® ® ® ® ® ® ® ®^

I Hainen - |
ITrlweaar sucht noch einige Kunden.
Vorteilhaftes Monats-Abonnement bei
prompter Bedienung . Anfertigung
aller Haar - Arbeiten in musterhafter

und zu soliden Preisen.Ausführung

0*

As R’Se &s &Sg
Stterohcnstrasse 9.

Inmich flum Massircn, Kaltwasserbchandlnng,
4 Krankenpflege, Anssahreu von Kranken m>tT I J eensnmzcn von stru

oder ohne Fahrstuhl. Marktstraßc 12, Bdh. 5 St . links. _
Ein Mann empfiehlt sich zuni Ausfahren von
Herren und Damen mit eigenem Fahrstuhl.

Näh. Albrechtstraße 34. _Job . Kcnlmnu .
Damen -Aufnahme iederzcit unter ftrengstn DiScrelion.

Hcbaiume l»l« ndrio » , Wcllritzftra f,t83,1 St.



5. Beilage zum Mesüaüener Taoblatt.
€titfr„i>imgrit mis Sem Leserkreise.

(Eime Beraulwortlichteit der« etattUm.)

Zorrntag, - e» 29 . April.

Knnft-Uachrichtrn.

wBSseawsfinjrt . n  Z ; Tr ,•  Piusiings - iLoncert von Schüler, , de«

Urrrin l̂-Uach richten.
aa ena«ÄÄ

f?amüiei,sflübes C5̂ Ie11cmmiâferehi«*°Sf ^ r,„ nbe»
Saal „Zur neuen Tunrballe" ^ ^ ^ ? :° n’a "ach Biebrich,
aufmerksam qeniacht. Daselbst von4 UKr nK? ^ochmak)
Haltung, abwechselnd mit NiL »um Unter-
neuesten Couplets und Gesammtspiele Der Au/ftn̂ ^LL7««"“ “ »«»««■*» ä ÜJÄRS

WZKEMZZ
KMUMUM
splissiaSii

SfflL Versammlung wurde durck̂ erst^
jaspsEÄ *•■" -

26  b . M. Oiî Vkreinslohil"*fw, !*^ Donnerstag, den

VMLMWWM
Z?'LFKLD »rkchML

48 . Iahrgattg. 1900.
BeEchnunäen^ ûs?mmen be ". ncilEfte" Zählungen und£> l<r\ . , . . Kulammen . Das eigenarttae Veireichniü „ nikokt

LLLLS LE'LL Ls '-ML
MSWÄ, » Tsek M»
ÄliSBÄaa & s®8'■raiiffnn ,N mrtw << m C , m 3 ^a: ;w ^ Antwerpen (242,000),

raurnn -ca,M ^ ^ OOO) Magdeburg (212,000 ), Hannover (208,000 ).
wae.. ^ :^ "dt°n liegen 3O im̂ Deutsche.. Kelch,

gelangt u. Ä. :

~ . lowie ans vielseitiges
, Fer>

Abschied

Verlangen' die ur̂ ^ V "Wter ITA «* tMr

mämmmm
ft flT(tfm (/iUres' eicften ift' 1°  6 "d-t dieser Ausflugb i j de?W t ?unöstatt. Einladlingeu werden nicht versandt 1e ^ "erung

Ich « .

pSliSgpllil
BW -Ä Sl  feäss Iri &Fi
M-8-Lr-K-WLMDWBPWÄ -Ä «BWät * « «
!? aM«<» S <n.n3 .a, .t,3ed, „ ito , AhS SmJSl

Ei " £?e," 53  öenticften oroBpaoien liegen 30 im Deutschen Reich
7 KÄ " <*rön«arn (außer Wien noch Of-i.pest und Graz)
Ge t ^und ' 'u -? re' "t )^ S in ’̂ ' Ä ™ (?2 ^ obigen 4 noch Haag,'
Rußland (r-»n« ,.nß' « ! ' " der  Schweiz (Zürich und Basel ), 2 in
in dcn u«d 9 endlich jenseits des Weltmeeres
IttoisWrÄ ! Maaten (außer obigen noch Pbiladelphia,
Während â̂ "l»" ? »^ 'n.en>nati,Buffalo , Cleveland und Baltimore ).

" aber in den reichsdeutschenGroßstädten der Antbeil derDeutschen an ber C6sanimkbenö!5t' i'niin ffrfi ,,nno/ . uzu.\ ,il 2r:  lcui )soeuisaren (Yromtäoten der Antbeil de,
siiikt̂ ĉ ?„ °Rem rgo af ao0̂ / fe 11111fl sich überall über 90 °/° hält,
37* . Chicago und St . Louis aufono; . 0 ; ; ” »*yr ** r*“ ' ^ /", »" mjnuuo HUü?ä»:äs ä “*35,a' oi“iw‘ gar auf 24 uni

* o „ a»v fem Publikum.
MS® gK r,JÄtas - s

«ben bi? werden noch einige Wochen ver-
Der Rheüi- und Taimn«Ä b^t - >>»d S^ gelegcnheit vorhanden ist.
Bearbeituna <Lmmn iS=eiub Ijnt b.t Sache bereits seit Herbst in

»Asm,# *'&? 'ei '\ b-x äX, ®“*  srül
sä  ss «| Ä «s £  teröss I = ä" 7ä ;s

SS 5 SsS ? ä

Saiirende werde»jährlich JÄÄ
ausgabt durch tkreure« . ^ / * -

KrreflraKett.
ob der Mietber Wat, „ „n° i>c" gcnheit zu gebe» bat , einerlei.

Uermifchtes.

Pufe
s | SBS !v« S -S

r . , . , gest̂ asrncven (vewrnnes ncb
^ " !/rats WirKungsVoll bedienen will , prüfe daher eingehend

und fvü tatl*^ "i eU,yn3Cb0fC  pnblicationsmitteln
", verschaffe sich vor Ertheilung eines Auftrags mburl ’aiTiiie
Ereckt »ck' d/- beochtc" swerthe  Hauptpunkte : Wie weil

sich d'e Verbreitung ? Ist die Verbreitung ganz oder
heilweise nachsvelsbar ? was spricht für das Gelesrnwrrden

2 Rreis - n gehören die Leser an ? L"
Angaben über die Zahl der Bezieher des

^ ser onsorgans gemacht werden ? wenn nicht, wnrum nicht?
Vublicatini,^ ,n>ss ^ ^Ä ^ ^ ^ Nusffnttung des angebotenen
A . n ^ n " Arrangement der Anzeigen?
Aoimen Muster vorgelegt werden ? wie stellt sich der Vrris
fnittdn ?“ “ r - uotvrifch erfolgreichen Veröffentlichung^
S " " , Konne " befriedigende Auskünfte auf obige Fragen
reck„ -,.än « °" " ^ en,  so kann es für den kaufmännisch
rechnenden Empfänger gewisser Insertion - offerten nicht Zweifel
will «* *" *. .*/ &CnfeIben  gegenüber zu verhalten hat,
will er sich nickst nachträglich den Vorwurf machen , er habe

seid zum Lenker binsusgêorfen11

3 Webergasse Webergasse3
B 'einste Pariser Moclelllmte,

Oarnirte und nu ^ arairto ^ rohhflte
vm

Federn,
LinonstofFe,

Lagerw
Blumen , Tiille , Elsa 11  der

Stickereikleider , SpaehtelstofFe

Turn -Verein.
^ « nveautes.

Täglicher  Eingang von Neuheiten.

Sonntag , den 6 . Mai d. I . :

IFrühjahrstmuflihrt
. über Hcßloch, Auringen, Bremthal, Eppstein,

Rossert nach Schlostborn, von da zurück über Bntznickel
Lindenkopf nach Niedernhausen. Zusammenkunft Moraens
<» Uhr 30 Mi „ . im Bereinslokal.

, Unsere Mitglieder sowie Freunde der Tnrnerci ladet zu
zahlreicher Betheilignng frcundlichst ein I?4i6

(Liederbücher milbriiigen st Der Borstand.
lta’1 O lt  0 »taiicn -Ai>ln„ei> meioen b. ndicicrt.

'wlHUIIUlll  Dotzhenuerstr . 16, Hth . 1. Mümicker. 6972

ie ^badener

Schntzenrerein ??

Restaurant

Zum Rodensteiner“,
Am Montag , den 30 . d. M ..wird eine

Ehren scheibe
(gemaltes Fenster)

, auf Stand ausgeschossen. F369
Zu zahlreicher Betheiligung ladet ein

Der Vorstand.

EeUe  Hellmiiiid - und Bertramstrasse.
Sonntag -, den a » . April 1 » « |

Menu ä 80 Pf.
Julienne-Suppe.

Ochsenfleisch mit Beilage.
Braten mit Kartoffeln u. Salat.

Dessert.

Menu a 1 Mk.
Juliennp -Suppe.

Ilummer -Majmamiiso.
Spinat mit Eiern.

Braten mit Sala t und Compot
Süssspeise.

Hochachtungsvoll
Willi . Fi -uhn.
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Biehmarkt.
Dienstag , den 8 . Mai I960 , findet Hierselbst

Vichmarkt statt, wozu Käufer und Verkäufer ergebenst
eingcladen werden. F282

Bierstadt , den 27. April 1900.
Der Bürgermeister.

Sculberger.

Bekanntmachung.
Dienstag, den 1. Mai , Mittags

12 Nhk , werden in dem Bersteigernugsiokal
Dotzheimerstrasze 11/13 hier

5 compl. Betten , Nntzb., hochh., mit Nost-
haarmatratzen, 8 Waschkommoden n. zwei
Nachttische mit Marmorplatten , 2  Spiegel-
schränke, I Büffet , 1 Tisch, I Plüschdecke,
1 Ottomane , 1 Dinar, , 2 zweith . Nuhb .-
Kleiderfchranke

öffentlich zwangsweise gegen Vaarzahlnng
versteigert . F 241

Versteigerung bestimmt.
Wiesbaden , den 28 . April 1999.

Grs ßSIL-
_ Gerichtsvottzreher.

Borlkiusige Anzeige
I » dieser Woche, Tag u. Stunde

wird noch näher bekannt gemacht, kommen
in meinem Auctionshofe

3. AdolMniße3
eine große Parthie, Prachtexemplare,

Lorbeerbäume (Kronen und Pyra¬
miden). Palmen , als: Latanien,
Phönix (worunter2 sehr große pracht¬
volle Exemplare), Oiamacrops,
Arauearia , 5>rac *ai knen rc.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
zur Versteigerung.

Sämmtliche Pflanzen befinden sich
in Kübeln und Töpfen.

Will, . Klotz,
Auktionator n. Taxator.

F218

Nachlaß
ersteigernng.

?mAufträge der Erbe»werde»die zur VerlassenschaftFrau Fr . w . Bendleb , Wwe ., gehörige» Silber-
u . Goldsacht,», Brillanten rc. am

Mittwoch, den2. Mai er.,
Nachmittags präcis um 2' - Uhr anfaugend , in meinem
Auctionslokale,

47. Medrichstraßc 47.
öffentlich meistbietendversteigertu»d zwar:

Große Parthie Silberfachen , als:
Löffel, Messer und Gabeln (gross und klein) ,
Kandelaber , Hnillierö und noch vieles Andere,
2 goldene Damen - Uhren,
Ketten , goldene Ringe mit Brillanten , Rosen pp.,
gotd . Armbänder , Ohrringe , Brachen , Medaillons,
worunter solche mit Perlen , Rosen , Brillante » pp.,
goldene Ricchdose mit Spieluhr , Lorgnette mit
Kette und noch Viele sonstige Goldsachen, ferner ein
sehr werthvoller Pelz , Meher 's Eonvers .-Lexikon
und sonst verschiedene Hansgeräthschaste « .

Willi . llelfHch,
_ Auktionator und Taxator. _
K. Salm 1.80 n. 3 Mk., Maifische 75,
Matjes -Häringe , Sprotten u . di». Fischeonservcn cmpf.

J . wioipr ;. Grabenstrasse (>.
mmmmmmmtmmmmmmmmmm mSSSmSSm

Das einzige wcllbckaunte Radikal- u»d Borbeugungsmülek

müm
»egen Schwaben . Wanzen , Motten , Fliegen , Flöhe re.
ist zu haben in Gläser» z» 30 Äs., 00 Ps., 1 Mk. Beste Thurwelin-
fpritze 85 Pf . Schuakenbalsam 1 Tube 40 Pf . F125

I » Wiesbaden b. d. Herren Drogisten »Vit « Bernstein,
'Willy Utncfc , Hch . KAnc i |i [, , Apoll). liochs,
Hoh . itlnu «, I. oiii .« Schild , cilioh en gros. (S. ä 1875G.)

Flüg *el Pianinos
Alleinvertretung von

Bsrdux, Fewrlch, Rud. Ibach Sohn, Rosenkranz, Steinweg Nachf.
Lager und Vertretung von

PIT* Sechstem , Blüthner . "ISl
MusiItalien. Flanoforte - lief imnstalt . Instrumente.

Ankaufund Eintausch gespielter Instrumente . — Gebrauchte Pianos stets auf Lager.

Grosse Burgstr. 9. Ernst Sehallenberg. Grosse Burgstr. 9.
6233l

WEM

Königliche LandesbibliotM.
Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher, die vom
9. April 1900 an im Lesezimmer ausgestellt sind und dort voraus¬

bestellt werden können.
Ilinrichs Vierteljabrs-Catalog v Neuigkeiten dos deutschen

Buchhandels. Jahrg . 54. Lpz. 1.899. Hochschul-Nachrichten.
Juhrg . 9. Münch. 1899. Archiv f. Geschichte des deutschen
Buchhandels. Bd 20. Lpz. 1898. Gesell, d. Herrn Buchliiindleis
Staadt. Zeitschrift f. wissenschaftliche Theologie. Jahrg . 42.
Lpz. 1899. Jahresbericht, Theologischer, Herausg. v. Iloltzmann
u. Krüger Bd. 18. Beil. 1899. Wolgast, Heinrich, Das Elend
unserer Jugendliteratur . A. 2. Hamburg 1899. Centralb'att f.
d. gesammte Unterrichts-Verwaltung in Preussen. Ergärizungs-
heft 12- 15. Beil. 1896—98. Troels-Lund, Himmelshild u. Welt¬
anschauung im Wandel d. Zeiten, übers, v. Leo Bloch. 2. und
з. Tausend. Lpz. 1900. Ebner, Biographisch-hibliograpliisohes
Quellen-Lexikon d. Musiker u. Musikgelehrten. Bd. 1. Lpz. 1899.
Ge sch d. I’reuss. Unterrichts-Ministeriums. Signale f. <1. musi¬
kalische Welt. Jahrg . 37. Lpz. 1899. Demiani, HansFrangois,
Briet, Caspar Enderlein u. das Edelzinn Lpz. 1897. Gesell, d.
Herrn Fabrikbesitzers A. Schlüpors in Goch. Hue de Grals,
Handbuch d.Verfassung u. Verwaltung i.Preussen u. d.deutschen
Belebe. A. 13. Berl 1900. Woyna, V., die neuere preuss. Ver-
waltungsgesetzgebung f. d. Rheinprovinz. Trier 1887. Gesch.
d. Herrn Fabrikbesitzers A. Schlüpers in Goch. Entscheidungen
des Reichsgerichts. Beilage zum Reichsanzoiger. Berlin 1899.
Gesetz-Sammlung f d. König]. Preuss. Staaten. Berl. 1899. Bark¬
hausen, Georg Heinrich, Tagebuch eines Rheinbund-Offiziers aus
d. Feldzuge gegen Spanien 1808—1884. Wiesbaden, J . F. Berg¬
mann 1900. Rang- u. Quartierliste der Kaiser!, deutschen Marine
für 1900. Berl. 1900. Busley, C., Der Kampf um den ost-
asiatischin Handel A. 3. Berl. 1898. Pfister, Albert, Das
deutsche Vaterland im 19. Jahrhundert . Stuttg. u, Lpz. 1900.
Schwabe, Die Eutwiokeluug der deutschen Binnenschifffahrt.
Berl. 1898. York v. Wartenburg, Maximilian, Graf, Das Vor¬
dringen der Russischen Macht in Asien. Berl. 1900. Francois
C. v., Deutsch-Südwest-Afrika. Berl. 1899. Langhans, Paul,
Karte d. Tliiitigkeit der Ansiedelungs-Commission für die Pro¬
vinzen.Westpreussen und Posen 1886—99. A. 2. Gotha 1899.
Ucberhorst, Willi., Uciseplanmacher mit Tages-Eintheilung f.
Oberbuyern. Lpz. 1900. Gesell, d. Herrn Verfassern. Reichens-
perger, Peter. Erlebnisse eines alten Parlamentariers iin Revo-
lutionsjahr 1848. Berlin 1882. Werner, Reinh., Admiral ICarp-
fanger. Eine Erzählung aus Hamburgs Vorzeit. Münch. 1899.
Gesch. d. Verfassers. Meissner, Franz Hermann, Hans Thoma.
(Künstlerbucb Bd. 4). Berl. u. Lpz. 1899. Baldrian, Ludwig,
Gesoh. d. deutschen Zeitungswesens. Bd. 1. Oldenburg und
Lpz. 1900. Wolf, Carl, Der Burggräfler. Innsbruck 1890. Gesch.
v. Herrn Prof. Zinsser. Baierlein, J ., Oberpfälzische Geschichten.
Stuttg. 1896. Berlepsch, G. v., Bergvolk. A. 2. Stuttgart und
Lpz. 1898. Wichner, Josef, „Alraunwurzeln". Ein lust. Volks¬
büchlein. A. 3. Wien 1899. Greinz, Rud. Heinr. Tyroler Leut.
Berggeschichten u. Skizzen. A. 2. Neuwied 1894 Novellen¬
schatz, Deutscher, herausg. v. Paul Ileyse u. Herrn. Kurz. Bd.
1—12. Münch, o. J . Bestand, Edmond Cyrnno von Bergerac.
Roninnt. Komödie. Deutsch von Ludwig Fulda. Stuttg. 1898.
Gesch. d. Herrn Dr. Laquer. Multatuli. Auswahl aus seinen
Werken. Eingeleitet von Wilh. Spehr. Minden 1899. Arbib,
E., Le tre contesse. Romnnzo. Vol. 1. 2. Milano 1896. Gesch.
d. Herrn Oberlehrers Dr Heinr. Meyer. Maartens, Mnarten, An
old maid’s sove. Vol. 1. 2. Lpz. 1891. Gesch. Ihrer Excellenz
der Frau v. Westernhagon. Wilson, Ligthts and shadows of
scottish Ute New. ed Iidinb. 1867. Journal f. praktische Chemie.
Bd. 167 u. 168. (N. F. Bd. 59 u.60). Lpz. 1899. Jahresbericht
über d. Fortschritte der Thier-Chemie. Bd. 28 über d. Jahr 1898.
Wiesb. J . F, Bergmann 1899. Kalender f. Strassen- etc. Wasser¬
bau- u. Cultur-Ingenieure. Begründ, v. A Reinhard. Bearb. v.
R. Scheck. Wiesb. J . F. Bergmann 1900. Erfindungen, Neueste
и. Erfahrungen auf d. Gebieten d. praktischen Technik. Herausg.
v. Theodor Koller. Bd. 26. Jahrg . 1899. Wien 1900. Archiv,
Deutsches, Für Klinische Medizin. Bd. 63. Lpz. 1899. Jahres¬
bericht über d. Fortschritte a. d. Gebiete d. Chirurgie. Jahrg . 4
1898. Wiesb. J . F. Bergmann 1899. Ergebnisse der Allgem.
Anatomie u. patholog. Anatomie 5. Jahrg . 1898. Wiesb. J . F.
Bergmann 1900. Archiv f. Gynäkologie Bd. 59. Berl. 1899.
Arzt, Der praktische, F.ine Monatsschrift. Jahrg . 39. Wotzl. 1898.
Real-Eneyelopadio d. gesammten Heilkunde. Herausg. v. Eulen¬
burg. A. 3. Bd. 23. Berl. 1900. Lancet, The, Vol 2 for 1899.
Kneipp, Sebast., Meine Wasserkur. A. 36. ICempton 1892.
Gesch. d. Herrn Fabrikbesitzers A. Schlüpors in Goch. Kneipp,
Sebast., So sollt Ihr leben ! Winke und Rathsohlilge. A. 13.
Kempten 1891. Gesch. desselben. Goult, E., Zur Geschichte d.
Internat, u. freiwill. Krankenpflege i. Kriege. Lpz. 1873. Gesch.
der Frau Geh. Rath Brinkmann. Goult, E.. Neue Beiträge zur
Geschichte d. Internat. Krankenpflege im Kriege. Berl. 1879.
Gesch. derselben.

75  Ps. im  SkO.m -Mn ‘W*
80 Ps . ©nr. reinfebm. gebt. Kaffeep. Psd. 90 Pf . N. 1 Mk.

120 „ Vorzügliche kräftige feinschm. Qualitäten bis 2 Mk.
26 . Würfelzucker, Griesraffinade per Pfd . 26 u. 30 Pf.

125 „ Gar. reines Holl. Caeaopulver, Choeolade 75 Pf.

StellSUlfo , Grabenstraße 3.
Sämnitl . Colonialwaaren zu gleich billigen Preise». 6197

Bock-Ale ! Bock-Ale!
.Heute Sonntag:

Großes Bodbieifest im„Mjletetiljcim",
Römerberg 13,

unter gütiger Mitwirkung der beliebren Tyroler-Gesellschaft Sepp
»nd Müzl an« Bayrisch Zell, preisgekr. Schuhplattler und Jodler.
Eintritt frei. — Anfang 4 Uhr.

Es ladet frenndlichst ein Athletriwerei » Wiesbaden.

Borzügl . Mittagstisch
z» 60, 80 Pf ., 1 Mk. und höher in und außer dem Hause.
Kochgeschäft — Speisehaus Frau Mnrtint , Oranienftt. 2.

Cv«&§£mac!
deutschen Cognac , <Grössere Posten deutschen Cogaac , 40—42°/», garantirt

rein, zu verkaufen. Preis 90—100 Mk. perHecto franco Station.
Proben stehen zu Diensten. Fr .-Offerten unter 3 . 3 . SS7  an
den Tagbl .-Verlag._
WT * 10 Ps . Blntorangen 12 Pf . , im Dtzd. billiger.

Maikräuter und Bowlenwein per Fl . 80 Pf.
«F . Grabenstrasse 3.

Gemüse- und Früchteeonieiven zu ennäßigien Preisen. 6163

Uellranfr
Meine

Bierhandlung
in Shpyons und Flaschen sofort zu verkaufen.
_ M . Wagiier , SeÄanPlah 9.

Schütt gezeichneter edler Fox -Terier billig zu verkaufen.
Näb. im Tagbl -Verlag.  _ 6196

Brie fta uben m versch. Rassetanven zu vk. Adlerstr. 57, H. 1.
Ei» pyotogr . Apparat , Cab.-Gr., s. 25 Mk.
z„ verkaufe» Schulberg 11, P . r.

Gespielte Pianinos,
vorzüglich erhalten, von Bechsti -in . Hliitliner , Biese,
l ' rancite , Berdiix ec. empfiehlt billigst 6222
— ——— —— Ht -im -iel , Wolff , Wllbelnistrnße 30.

Zwei lackirte Mnschelbctten mit ÄkuträtzenU. Sprnngrabmen
billig zu verkaufe» bei_ «*»i . Herborn . Adlerstr. 16. 6240

Gut erb. Cawipe 18, 1 großer Kuchen schrank 18 Mk., 1 Belt,
best, aus Bcitstelle, Spruugrahmen, 3-th. Roßhaarmatr. u. Keil
75 Mk., 1 ovaler Tisch 12 Mk. zu verkaufen Römerbetg 16, Part.

Schöner Kamellaschrn -Divan tneu), sowie Eanape zu
verkaufen Wellritzstraße 11, Part. _ 6230

Zn verkaufen
ein gutes .Halbverdeck oder vis -a -vis , ein»
und zweispännig. Näh.

1118̂ 5%Langpässe 9.
Zn verkansen

ein noch guter Ziehkarren , für Schlosser, Weißbindern. s. w.
Frankenstraße 6, Hth. Part. _ 5529

B gebe. 11. neue Handkarren v. zu verk. Hermannstr. 23, 3 r.
Sportwagen billig z» verkaufen Wnlramitraße 12, Dr. v. "
ischöner Svortwugen, 2-sitzig, z» verk. Hermanustraße9, 2 (al.
Kinder - Sihwagcn billig zu verkaufen Lehrstraßc1, Frlsp.
Kinder -Sihwagen , Sportwagen , sowie Kindcr-Drcirad

billig  zu ve>kaufen. Näb. Gr. Burgstraßc 6.
Vorkstr. 6, H. 3 St . r ., ist ein sch. Kinderwagen billig zu vert,

Kinderwagen,
sehr gut erhallen, zu verkaufen Sedanplay 5, 1 L

Ein Krankenzimmer -Fayrstnhl »nd ein Wafferkiffen zu
verkaufen Blainz , Jeybachstraße 4,  1 . St.__

Ein grosser Krankcnstnhl » wenig gebraucht, und
bar «r Bavrstnhl billig zu verk. Rheinstratze 41, Part.

ein heiz«
6037

Damcii -Rad , wenig gei., zu verk. Walramstr. 12, 1 r. föSB
MV" Neues Herrnrad (Halbrenner) mir Garantieschein

billig zu verkaufen. Wilineisn , Neue Kaserne.
Ein noch gut erhaltenes Pneumatik billigst zu

W8N verkaufen Schulgaffe 17, 1 1. 5205
Gebranchle Pneumatik -Fahrräder billig zu verkaufen

Sedauplaß 4, Mittelbau Parterre . 5753

Fahrräd6r -fi6lejjenh6h:8i(3iiL
100 Stück Fahrräder einer als unbedingt prima anerkannten Weltmarke werden überall da, wo noch nicht vertreten,

zum ÜKweclie der schnelleren Verbreitung ?, in feinster Ausstattung zum bed. erm. Preise von Mk . 100 «—
|icr Milch complet abgegeben. (Ila. 5531)F 125

Offerten unter 11. II . IISI1H befördert llutlnlf Müsse , Vrnnkriirt n . M.
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Fünf Stii «? neue
Lransport-Dreiräder

mit verschließbareir Kasten. crstclassiges Fabrikat, verkaufe wegene ;K ,sur- «"mt ««="
Fahrradhdlg. Pb . Kraft , Mainz,

_ _ __ Hanptwra35 9Mt
_ F ' hrrad (neu) bi iiig au verkaufen SBettrnmftr fl n »■'

■a. »ag ? ä ;r “ m m w>■■
... Ä Rai », fast neu <8ln!ä>affungspreis 420 Mark)
tft für 110  Mark zu verkaufen Adlerstraste 57, Hth, 1 Tr.  '

äWebrtre ajtiiifl gebrauchte Damen - und Kerrn -Fahrräder
billw zu vk. de, < » r > Ureidol , Ecke Schtlle-Platz„. Bavnhot str
biniô lk ° Damen -Falrrraver , sehr gut fthakten, airbt
olllig ab » !' f lu r . Kn chgasse 11. _ 2321

(Bicto ria), neu, wenig «csahreii. tadellos erhalten.» * • Vr. . ui«, ^csuriiru, tao
noa? mit (Garantie z. verk. (Pr . 175 Mk.) Hellmnndstr. 7, 2 r,  5777

.Straßenrennei-, £Zm  TArti
Veikaufen gitternbitrgitrafie 4. P . I., tierl. Sllbreciitftrnfte. 9 *'

Die besten Preise zahlt Frau ftraciminnn , Grabenstr 9
fa ?g, .fr£ . ,*T8a

.1 . Sundel , Goldgassc 10,
«i .:, Herren - u . Damen -Kleider , Uniformen,
—chiilrwcrk, Möb el, Betten , Pfandscheine , Gold , Sitver re.
Uî sblt gut. An, Bestelluna komme  in 's Hau«. 2553

Seite 2L.

Herren- „. Damen-Kleider
hoäiste» Vreileii Frau Webergnsse 58.

Eia gut erhaltenes HerrnHer Damen -Dreirad ist zurich-Riv^ " 0verkaufe» Kai,er-Friedrick,-Ring 81, 2,
~80 ItllL G^>r. sehr gut erb. Op^I-Herrn -Rad zH

verkaufen Bleichstrasze 15, 2 1.
Fahrrad, eifl einige Mal gefahren, zu verkaufen

Niehlstraste 9. Mtld. Part . 6039
Ein gut erhaltenes Fahrrad für 80 Mk. zu verkaufe»

,— _ Hotel Ora nten.
. . . E">icilt »euê Herrn -Fal -rrad Abrede halber zu verkaufen'fob. Neugasse4. Schneiderneschäft.

«,m °^ .!.!^ " ^ igen Preis sofortiger Câ w? e.uzelue
^ betten , ganze SS-chnungs -C-inrichtungen,

uarrnlager re. Bestellungen hier und auswärts
werben pünktlich beiorgt. Uebcrnebnie Versteigerungen. 2554

__ A. Beinerner, Allircchtsttnßc 24.
mrt « «Ö E ^ seüir -chtttngs - Gegenstände aller
-saufen . Offerten unter «s . E . , . b« :jh  au den2062

, Mitte ?großer hla \)cn)ä)vmd
ä» kaufen gesucht Walramstraße 31.

Außer den andern langwierigen Leiden heile ich auch die

Hautkrankheiten,
sogar angeborene.

Sprechstunden Werktags: Vorm. 10—12, Nachm. 3—5 Uhr.
Wnj § >,Q Kaiser -Friedrich - Ring 30,

- _ » ul tlVP , nahe der Ningkirche.

Wlh r atImm-  Massage.
(System Muscliili . D. R. P. 99209.)

.(jiinatige Erfolge bei Kirtit . Giltemnalisimia . Mervea.
(f * . " ' »> nr » l« ien ( l «eliias ) , Mc!>lafloaigfaelt.
Vorzüglich gegen ^ctbiblugeraing , IPrauenleiden,
9.«rIiiilationsstJJrmigao,Stoirwccl »s «̂ IItrHiili lieitca
u. 8. w. Die Vibration bringt Erfolge, bei denen manuelle
Massage ganz ausgeschlossen. Durchgreifendste und dennoch
angenehme Massage. Aerztliche Anordnungen werden gewissen¬haft ausgeführt.
— Joimnnrs « ' » ist. Unggassc 48. TT. N.  d . Kocbbr.

Wsschrünke mib Kdsscnschräüke
6160

Werben zu kaufen gef. A. Brine mer . Aldrechsttr. 24. 5900

b-iii (£i0fdu-nuf7Bi;,t ,,il2*“ »SS
Em gut erbaliener. am liebsten antiker Eßtisch,dnnkct -- - --- - - -- - -

l ^
Zwe>gute Damcn -»iüder das Stück zu 70 "0k wcaen

^lbrcne zu verkamen Nödeialtee3«. 3 St ., Ecke Sliitst >aste.'
Vorz. nmeiik. Dameii-Pad . kanin gef., bill. Ülopcllenftr. 14. 1.
!1 ( l Gebr. tadelloses Spet -Damcn -Rad ^zü

»V ^ ver kaufen Blcichstraße  15, 2 1.
mit  ä '-Oebor lür 120 Mk. zu

%, ! ! ! cHla U veikanie» Schwalbacl,erste. 19.
s»-„5 lcflnnt fV, ?!" nn'mcnIfBbnrcS  eiserne « Gartenzclt , wegen
Raummangel billig zu verkaufcu 5kaise» Fricdricb-Nma 33' 2.
,„,d Treppenhansfeni er, 3,03 Mir. hoch
~ " ^ *r* pevfaufen Alexandraß raüe 10. 8627■~g — . iv/. ol

. Wegen Borr -Berönderrrkg
M sut erhalle,ic eichene Treppe III,t Eeläuder, ein grobes „ zwei
SStetot ia'ftroft'e’ll t,sffnftcr lmb  f ieöJn  Porzellanöfeu zu verkaufe»

Eisernes Thor zu verkaufen. Nah. bei --
Ernst lVoinr , Schillerplatz2, Part.

^ Eiche» oder Nustbanm , nevst dazu
paffenden (6) Stühlen zu kaufen gesucht . Adressen unterA. gg au den Tagvl.-Verlaa.

schrLüLLA T erl,aitCliê "-touett - und Küchen-

Gebr. Rasen,näh misch ine (demsch. FadrÄ
gelucht Maiuzerstraße 68.
Kupfer Mclstnu und Bink kauft stets 36,

_ ■*>%» U _Ertedr . Oifrr , Gklbgießer , Adlerstr . 2

Hochstätts 12/14
»frbtti stets Sninpe -i, Eisen und Metalle zu den höchsten
Preise» augckauft.__
" Flaschen, « rttge u . vgl . kauft 0>. iira nz , Plutler-
ftrnfee5, 1 St . Bcstellung bittek per Postkarte.

Halbe Rolhweinfl .ischen k. 8, . 84rm,s . Plattcrstr . 5, 1~

, An dmliDlM[[IjüiicDeeifenics©arteiitUßr,
l/ )0 wett, 1,60 h ch, zn vcrk. Wo? fnnt dern̂flbl .ĝ erlna 6221

Abbruch.
111 sind Thiircn , Fensters Ban - und

^ " " Nho.z, ein gut erhaltenes Schieferdach , Backsteine sow-e
gute Gartenerde und Buchs zu haben. ' U

L -l -r-i, Trüatcr , Feldstraße 25.

Ilömntl Md JFuttetltattafeln zu kaufe» gesucht
Langgaffe 5

- - -—- — - - Qj-iumm jc uo.
Schwetzcrgartcn , Dambachtlial . sind

Fenster, Thurcn, Bauholz, Dachziegel und Kandel sowie eine
U verkaufê 'E ^ ats  Stall ober Werkställe. 6 ,'n I„ 4 m t..

ggbrrob , zu »erk̂ .stH' Sch^ nhorM^ he 20°'^ '^ °

Wegen Räumung

Achtung!
m-  Ceylon. “W

SEÄSIS“ 1“ "•et 16* 85/37.
Derjenige Steigerer, welcher bei der am 6/7. Marz cr.

staltgehabten Versteigerung in meinem AuctionLsaale Adolpb-straße3

Packkiste», _
Doppellcitern zi, verkaufen Scerobenstraße7, Hth, P,

Schuhgeschäft

l !2Ö
Emegrovc■»imobiiiiiicf„r »gg
iieete  Oelfässer , lange und breite Form, abzugebk» 6218

C. ustnv Erbel , Seifenfabrik. Mehaeraassk 17.- . - —- ^ tiitniuuiu , atttiiqtrfl(Uie

Trockene Zimmerspäne
£anflflnf[e 30. Binrl Itrtsein -n , Westeiidstr. 13. Hth. 2.  2319

23  in hölläuNscher Spache
gedruckte Blätter

Klee, ewiger, me'lmre Äecter, abzugkbcn Wellritz-
stralle 20. 5838

(nicht complet) erstanden hat, wird freundlichst ersucht, seine
Adresse der Frau Schnrink , Sonnenbergerstraße5,
müzuiheilen. 218

Willi . Klotz,
Auctivlrator n. Taxator.

Warulliig.

Wirthschaft ka,»ft
mit hoh. Anzahl, tllcht. Fachm. Offerten erb. sof.

Ich warne hierdurch Jedermann , meinem Sohne o «k » r
tinoas zu borge» oder zu leihen, da ich für Slichts haste. 6208

Cmri Capiio , Aolerstraße 56.
® ® ® ® ® @® ® ® ® @® @® ®

J " ». Wolf . Frankfurt a . Main , .steil 76
E72

» ..^ ".̂ " Valtcne Briefmarke» aller Staaten, sowie Licbia^
all- Müuzrn 'werd^ "AaÜ̂ ° ^ «'"»

E. Heisswolf, Wellritzstr. 51, P . l.
_Ailknnf , Verkailf und Tausch._

Braclimmm , Metzgeraaffe L.

®1
I

Ich habe mich in Wiosbadcn,

Taiuiiusstü ' asse 22,

I als

®
®
®

Specialarzt für physicalische und
diätetische Heilmethoden

niedergelassen.

Dr. Alexander Simon.

®tOcn fofottiBtn. «nie KWnn«
... kaufe ich hier und arlswärts

alle Arte« Möbel, Betten, Schniuckgcgcilstände,
ganze Wohmmgs- Vittrichtmmen,

K" hrräder , Instrumente . Uuisormcn ' u . dal.
>cbc»nähme v. Versteigerungen bei bistjger Berechnung.

WuUr,  Goldgasse 12,
Slnct iouator . 2453

» Kpreobst. 10—11 und 3 —4 Uhr.
Poliklinik für Unbemittelte 9—10 Uhr.

IXgkg)® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @® @® ® (

Fraa Ilr.EisnerWwe,
Die besten Preise

!?E>le ich stets fitr gctr . , gut erhaltene Herren- n . Damen-

L st mLS .7KLL !7L,'L7 'L “ ft;

A.  Oos *]3i «̂ 99 16. Mchgerqnsse 16.
Bel tcstes Geschäft d. Branche stier am Plaste.

Meßgergasie 2«, kaust

Kl-idkr. Uniformen Stbubuurk. Möbel,Ästen !̂ Md ." 8iiK md
zahlt gltt. Äus Bestcliuug komme ins Haus.

Zahn-Atelier für Frauen u. Kinder.
Massige Preise. Spr.: 9- 6 Ulir.

Wilhelüistrasse 14.

IVon der Reise zurück.Stieren , Zahnarzt, Adelheidstrasse56.

I®. Tliosiutsowsky undl r̂au,
Masicurc , wohnen jetzt 4686

44. Taimusstrass© 44 , III,

Wohne GoLÄgufte 2,
gegenüber der Häfnergaffe.

«LUtte .. , Maffenr.

General-Agentur
euier angesehenen LebensverffcheruiigS-Gesellschaft,

Bezirk Wiesbaden,
nfi, au* kann Vertretung für Unfall- und Haft-Psiicht-Beisicherung nut ubcrnomineu werden. U 154

? ^ steu gut eingeführter kaufntäunischcr Firmen
erbeten un.er Chiffreh . W. S« an das Juseratcubiireau
von tari Cne . ur , Berlin sw . 12, Wilhelmstr. 98.

29.

. ^ on. einer  allen Actiingesellschaft werden für Wesbadeu -Stadt
unb dle!>ieru»gsbezirk unter günstige» Bedingungen
. . Jnspectorc,, , H.n .pt- und Bc,irkd -2lgenten
m der Unfall- Haftpflicht-, sowie in der Diehstahl-PersicherungS-
Mthetlung gesucht. Angebote unter «». IO « postlagernd

Slrzt sucht zur Errichtung eines fein . SanatorinmS
aL» G «. oder cveutl. thäligen Tstcilhaber mit
^k . 20,000 .—. Vorzügliche Rendite in sichererAussicht. Offerten erbeten unter iE. H . 3 7 an den
Tagbl.-Verlag.

Bier übernirumt k>:e Gründung n . Fnlir . e. Gestügel»
Ulchft u. Mastanstalt ? Freiwolinnng u . Gestalt grstchert.
. od. auch einzelne Dame osttre Anhang bevor«
zugt . Dsterten unt . « . huti „„ t >. Tagbr .-Berl.  5210

Sin einer Frcindctt -Pctlsion , von einer sacht.m. vj - - ven tinvi ujt«
■ or, 7 amf  Wühlt , suchen sich zwei Mädchen

M °r von 19 b.s 26 Jahren . mit kl. Capital undi. ; uu" oubreu mir ri. kapital Mio
ilebeimihmc der Studie und Hausarbeit zu beiheiligcn. Offerten
nnt ûnqes. Anqabew'.ebrel Capital erforderlich unter A. A.  LSS

JiiiCSK-
ss^hten Alters, wünscht behussAenderniig

. O seinerLebeusstelluug mit einer Danie auf
Neiien zu gehen. Gehalt wird nicht beansprucht. Gest. Offerten
sah L>. S<. 5SH an den Tagbl -Verlag erbeten.

Nlmsmalm oder Beamter fi»dct grtten
Mittag - u . Aherrdtisch. Offerten erbitte unter IV. l « ot
an den Taqb!.-Leilau zu richten. 4605

2ln ». noroo . Miktag - und 2ivci «dtisch können noch zwei
Herren theiln. Slah. Dotzheimerstraste7, 2. 4792

0. llood, MM 6, 1, Ä '"Ä£
Arbeiten aller Art, Bettreibnna von Forderuuqen.>"seiner dienstfreienĵeit Bcschästiz.^r .Tt SZSS.r.4 Nah.Sliftstrahe 21,3.

Durchaus zuverlässiger Herr , Kaufmann,
übernimmt gegen wätzige Vergütung das Bei»
Büchern rc. Beste Nef. Angcbole unterI . ?3.«,.»?an den Tagbl.Verlag.

tstefiicht ettt fechositzigcS Break , cv. gegen ei» leichtes vicr-
ntzigeS ninzntausch.-». Nähere« in, Tagbl -Verlag. 6121

An Thlerschiltzvcrcins-Mitglieder
nette Hunde abzutreten. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 6090

Pferde ln  Pension
können noch einige aufaenommen werde'! Adolphstraffe 6.

Mtstvccterde wird pro Karren geliefert. LiähereS Sllbrecht-
stratze 41. Paul . 437g

Alliierten M,,&  ltnteryalte » von HerrfchaftSgäiten uder-
^ " tbtjbtt nimmt unter schneller und fachkundiger AuS»

fuhrnng. Lor, «, 8 «-t,r, -«->», Hirschgraven 26, 2.

Mektrische MiNgeLarrSagen
IN ganzen Bauten, .sowie in einzklnen Etagen und Zimmern werden
fachgemah und billig angelegt. Zu ersragen Oranicnstrasje 3, Part,
bet ücliicli . 5664

Reparaturen
nn Fahrrädern jeden Systems werden gut und billig ausgefiihrt

Emu HtSsier , Mechaniker , Scdanplatz 4. 5779

Schiiili- imd Stock-Brniichk.
Tüchtiger Atbeiier gedenkt am Platze eine Werkställe einzn«

richten und bittet Interessenten um gef. Offerten u. *\ X.  Sät»
durch« . Bfinibe » Co .. Frankfurt a . M . u 11^nlirrn ^ilictiie»,Neparat.,Atcnansert.aller Schremerarb
, ^ Uttt t-tl , Stört, .Dotzheimcrstr. 13n. Bleichstr. 27. 3634

st» Koffern , Taschen rc. tverden gut und
billig» des. Hetencnstraste 0 , Sattlerei . 5067

Hiiilser». Bille»
werde» gut u. billig von auste» gereinigt von dem 4253

ÜJIesDahener Glas- u. Msm'ellllguiW-IlljMt
Th. Hornstadt, Wellritzstraße 21.

Decken», Zimmer - « . Küchcnweisten fertigt billigst
A. tVf »(<Ti )iirf . Blcichstraste 33.

SMUt Lapeztrerarbctten iveidcu prompt u. bist. auSgesiilirt.
A. I,vlei . er . Adeshaidstraszc 46. 3137
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Schneiderin
Tüchtige Schneiderin empfiehlt sich den

Z» c-sengen im  Tagbl.-Verlag.

empfiehlt sichb. g. Sitz außer dem
Hanse. Albrechlstr. 12, V. Frisp.

geehrten Damen.6622
Kämen-Coftnmes

werde» elegantn. Preiswerth angefertigt Schmalbacherstraßc6, 2.
Ein 1/ --iächetaer üiiütcher" ürurbe Wird
an bessere Familie an Kindesstatt abge-

:ben. Bedingungen nach gegenseitiger Bercinbarnttg.
n erfragen im Tagbl .-Verlag. _ «168

Wer laßt eine junge Dame als Schanipielerin aus¬
bilden? Offerten unter T . » . 8!i. an den Tagbl.-Verlag.

Welch' edeldenkcnder Herr oder̂ Dame leiht einem jungen
Manne ISO Mark 1 Nückzahlung nach Uebereinkunsl. Offerten
unter Lk. &. S an den Tagbl.-Verlag._

Besserer Hundw. sucht gegen Sicherheitn»d pünktliche Nück-
zahlnng 2vv Mark zu leihen. Gest. Offerten unter J». 8*. » 1
an den Tagbl.-Verlag erb. Vermittler Verb.

Heirathsparthien
jeden Standes vermitielt discrct und reell Frau Sohl,
Frankfurt a. M., Schopeuhauersiraße7, 1. Stock. § 72

Tra verhüte,
Crepes,

Trauerfchierer,
stets großes Lager

in allen Preislagen.
Gerstel&Israel,

LanLSafie 33.
Auswahl- Sendungen nach

außerhalb bereitwilligst. 8
24261

Ehrliches Hciratlis-Gcsuch.
Beamter, 30 Jahre alt, evangel., kerngesund und angenehme

Erscheinung, mit 1600 Mk. Jahresgehalt, wünscht sich mit älterer,
verniögeuber Dame zu verheirathen. Seine Stellung garantirt
soliden Cbaracter, sein Wesen und Verkehr angenehmste Häuslichkeit.
Vermittler nicht erwünscht. Scherz-Offerten werden gesetzlich ge¬
ahndet. Erbitte vertrauensvolle Annähernug unter 8). 81. 5 *1
an den Tagbl.-Verlag.__

Sslide tüchtige Köchin,
Ans. 30er, wünscht, da er ihr an Herren-Bekanntschaft fehlt, mit
einem tüchtigen Geschäftsmann oder klein. Beamten

zwecks Heirath
bckanut zu werden. Vermögen etwa« da. Anonym bleibt unberück-
fichtigt. Offerten unter » . 12. Iw hauptpostlagernd hier._

Junges aust. Mädchen
au« guter Familie sucht die Beknmilschaft eines ebensolchen Herrn
ztvecks Heirath. Solider Geschäftsmann oder kleiner Beamter
bevorzugt. Vermittler verbeten. Offerten unter »1. E . hauptpostl.

20 . Michelsüerg 20,
Inh .: Emil Gebhardt,

gege . 1878.
Großes Lager aller Hol ;- u. Mstallfiiege

mit completen Ausstattungen, fertig zur sofortigen
Lieferung. Slerbekleider, Steppdecken, Matratzen,
Kissen in Seide, Atlas, Perkal, Shirting, allen
Anforderungen entsprechend.

Ucbernahnic aller auf die Beerdigungen Bezug
habenden Angelegenheiten. Es genügt die einfache
Anzeige bei eintreteubem Sterbefall Michelsberg 20.
Alles Weitere wird durch mich veranlaßt.

Kelchetttvansporte nach allen Gegenden.
Uebernahme für Feuerbestattung nach Offenbach
und allen Crematorien. 3132

Plcsbaötuct KttlWngs-M«I1
von

Heinrich Kecker.
Saal gaffe 24 26, Wiesbaden, Saalgaffe 242 «.
Großes Lager in Holz- und Mctavsürgcn aNer
Slrten, sowie komplette«tusstattungcn deisclben

prompt»nd billig. 3307

Sarg - Magazin
von

Nerostrasse 29. Nerostrasse 29.
Empfehle mein Lager in 2534

Holz , und llelaMsiirgcn zu billigen Preisen

Karg-Magazin
56 . Mrbergasse 56.

Empfehle mein Lager aller Arie» Holz- und
Metallsärge. 3631

Karl Molzbach, Schreinermcister.

Uerer» der Koche pt  Wiesbaden.
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, nufere

Mitglieder von dem Ableben unseres treuen Mitgliedes

Ialrab Spitz
geziemend in Kenntniß zu setze».

Die Beerdigung findet Montag Mittag 4 Uhr
vom Sterbehause, Schulgasse4, aus statt.

dlL. Zusammenkunft'/-4 Uhr im Vereiuslokal.
Der Vorstand.

Heirath.
Gebildete Wittwe, evaugel., 41 Jahre, deren ganzer Reichthum

(außer einem Nothgroschen von 1400 Mk.) in wirklicher Herzens¬
gute, aufrichtigem, liebevollem Charakter und sehr heiterem GemüH
besteht, tiicbtig und sparsam im Haushalt ist, möchte sich noch
einmal glücklich verheirathen. Herren, denen an gemüthlicbem Heim
mehr gelegen ist und die genannten Eigenschaften höher schätzen als
Geld und Gut, wolle» gcfl. Offerten unter 8t. A.  IO an den
Tagbl.-Verlag einsend en. Strengste Discretio» gegebenn. verlangt.

^ Willwe, an« gesetztes besseres-SKMe , Mädchen, Köchin rc.. in guten
Verhältnissen, wäre geneigt, in kleines aber bessere« Hotel»
Restaurant einznheirathen, um in kurzer Zeit die geehrte und
liebe Frau zu sein, weil der Inhaber ein selten befähigt., gutmuth.
und vorurtheilrfreier Character-Man» ist. Offerte» sind im vollen
Vertrauen auf strenge Discretio» unter IS. W . 115 a» den
Tagbl.-Verlag erbeten.

380 Damenm.qr. Vermögenw. Heirath. Proiv.
Hl .il llitz . »ms. Journal Charlotlenburg 2. § 167

Todes-Anzeige.
Nach langem, schwerem Leiden verschied am

27. April meine liebe Tochter, Schwester, Schwägerin
und Tante,

Maria Kipperl.
Die tieftranerndc Mutter.

Wiesbaden , Genna, Kan Remo,
den 28. April 1900.

Die Beerdigung findet Montag, den 30. April,
Nachmittags2 Uhr, vom Leichenhauje aus statt. 6242

Heute verschied nach kurzem, schwerem Leiden
unser liebes herziges Kind,

Tapesirer-Immug.
Unseren Mitgliedern zur Nachricht, daß die

Ehefrau unseres College« M . KuUmauu
verstorben ist.

Die Beerdigung findet am Montag, Nach¬
mittags 5Vs Uhr, vom Trauerhause, Riehl¬
straße3, aus statt und werden die College:!
hiermit zu recht zahlreicher Betheiliguug ein¬
geladen. F452

Der Uorstaud.

Todes-A«zeige.
Verwandten, Freunde» und Bekanutcu die traurige

Mittheiluug, daß meine iuuigstgeliebie Frau, unsere
gute Mutter, Tochter, Schwiegertochter, Schwester»nd
Schwägerin,

Margaretha Kilttmanrr,
geb. Kickoers,

nach kurzem, schwerem Leiden Freitag Nachmittag
4'/« Uhr verschieden ist.

Der trauernde Gatte:
WilhelM K,Ulmann.

Die Beerdigung findet Montag, de» 30. April,
Nachmittags5 '/, Uhr, vom Trauerhause, Nichl-
straße3, aus statt.

62431

Alfred,
was mir hiermit Verwandten, Freunden und
Bekannten schmerzerfülll mittheilen.

Im Namen der tiefirauernden Elter«:
Ioh . Zaire und Frau , Grabenstratze 9.

Donnerstag, den 26. April, Nachts3 Uhr,
entschlief sanft, versehen mit den heiligen Sakra¬
menten,unsere inniggeliebte Schwester,Schwägerin,
Tante und Großtante, die Stiftsdame

Multi»
Im Namen der Hiilterbliebenen:

Kertha Freifrau von Seid.
geb. Spiegetlhal.

Stall jeder besonderen Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß meine innigstgelicbte Tochter,

Schwester und Nichte,

Louise uoil Fürsteurecht,
gestern Nachulittag um 6 Uhr nach kurzem, schwerem Leiden sanft verschieden ist.

Wirsbabrn . den 28. April 1900. . . . . .. ,Die trauernden Hinterbliebenen:

Att-erl von Fiirstenrechl.
Lina von Fiirsteneecht und
Frau Generalleutnant Getzanev.

Die Beerdigung findet am Montag Morgen 11 Uhr auf dem neuen Friedhofe, von dem
Leichenhaufe des alten Friedhofs ans, statt. 6234
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Der Diamant— ein Meteorit.
Von hi . A. Dokf.

Im Jahre 1874 erschien in einer astronomischen Zeit¬
schrift Deutschlands eine über Meteoriten handelnde Studie
A. Meydenbauer's aus Koblenz, in der zum ersten Male ans die
Möglichkeit hingewiesen wurde, daß der Diamant ein Meteorit
sei. Meydenbauer führte nämlich aus, daß das Vorkommen des
diamagnetischen, d. h. des von einem Magneten abgestoßenen
Diamanten in den Aeguatorialgegendenim Gegensätze zum
magnetischen Meteoreisen der Potarländer kein bloßer Zufall
sei. Die bisher angenommene Erklärung der Entstehung
des Diamanten durch langsame Zersetzung von Pflanzen¬
resten sei im hohen Grade unwissenschaftlich, weil die ans
diesem Wege entstandenen Kohlcnflötze nachweislich niemals
Diamanten einschließen, während der Diamant außer im
angeschwemmten Lande (Alluvium) auch eingesprcngt im
Urgesteine vorkommt. Der Diamant könne vielmehr nur
kosmischen Ursprungs sein, und zwar sei er sowohl zugleich
mit dem Urgesteine wie die andern darin vorkommenden
Mineralien späterer Perioden der Erdbildung niedergefallen.
Seine Form, namentlich seine äußere Rinde, kennzeichne
ihn als Meteoriten, der bis auf einen kleinen Rest beim
Durchgänge durch unsere Atmosphäre abgebrannt sei, und
in der gebrannten Rinde noch die Spuren der im amorphen
Zustande übergeführten reinen Kohle erkennen lasse. Eine
sachgemäße Untersuchung würde geeignet sein, ein Helles
Licht über den dunkelsten Punkt des menschlichen Wissens
zu verbreiten.

Diese Behauptungen Meydenbauer's prallten spurlos an
den landläufigen Anschauungen ab, obgleich seither Ent¬
deckungen gemacht wurden, die sie geradezu apodiktisch
bestätigen. So entdeckten Brezina und Weinschenk bei einer
nachträglichen Untersuchung des vor Jahren zu Arva in
Ungarn gefallenen Meteoriten in demselben das Vorkommen
wirklichen Diamantkühlenstoffes, und desgleichen fanden die
russischen Gelehrten Jerofejew und Latschinow in dem am
4. September 1886 bei Nova Ilrej in Rußland gefallenen,
zwei Kilogramm schweren schwarzen Meteorsteine,' der vor¬
wiegend aus Nickclcisen und Magnesiasilikaken(darunter
viel Olivin) besteht, ungefähr ein Prozent eines feinen,
schwarzen Staubes von der Härte und der chemischen Zu¬
sammensetzung des Diamanten. Diese letztere Entdeckung
veranlaßte Meydenbauer zu folgenden Erörterungen:
„Während alle Mineralien, aus denen sich die Erde zu-
sammeüsctzt, seien sie ursprünglich, geschichtet oder wieder
g Ŵrt und verändert, in allen Breiten wiederkehrende
Eigenschaften zeigen, ans welcher Thatsache die Möglichkeit
einer wissenschaftlichen Geologie entspringt, findet sich der
Diamant in praktisch verwendbaren Stücken nur auf einer
Zone der südlichen Halbkugel, die sich durch Süd-Asien,
Süd -Afrika und Süd -Amerika hinzieht. Das behauptete
Vorkommen in ganz kleinen, werlhloscn Krystallen im
Jtakolumit des Urals widerspricht der Herleitung nicht, da
die derben Urgesteine einen ähnlichen, nur älteren Ursprung
haben, wie auch Moldenhaner ausgesprochen hat.

„Jene nutzbaren Fundstellen des Diamanten enthalten
die Reste von nicht ganz dichten Meteormassen, die vielleicht
noch in historischer Zeit niedergefallen sind und je nach dem
Verhältnisse, in dem ihre Festigkeit zu jener der Aufschlags¬
stelle stand, mehr oder minder tief eingedrungen sind. Ihr
Material zerfällt noch heute an Luft und Sonne, und die
atmosphärischen Niederschläge habe» die aufragenden Massen
längst abgetragen. Die darin eingeschlossenenDiamanten sind
in den Rinnsalen zerstreut liegen geblieben, während das feine
leicht verwitterbare Mittel (Muttergestein) den Wasserläufen
zugeführt ist. Den einzelnen Diamantfund verfolgend,
kann man an die Einschlagstelle, die nach übereinstimmenden
Berichten durch Oberslächengestaltung ihren Inhalt nicht im
geringsten ahnen ließ, am allerwenigsten die Thätigkeit
vulkanischer Kräfte. Was voreingenommene Berichterstatter
über die Beschaffenheit der Gruben in Süd - Afrika mit¬
theilen, stimmt vollständig mit den Begleilerscheinungen des
Einschlagens von oben gekommener Massen, während jene
sonst vulkanische Ansbrüche ganz bestimmt kenikzeichnenden
Oberflächenbildungen gänzlich fehlen. Man übersieht leicht,
daß das Mittel alle Bestandtheile zu einer leichtflüssigen
Schlacke besitzt, ohne eine Spur des Geschmolzengewestnseins
zu zeigen. Für den Diamanten, der bekanntlich nicht ein¬
mal Rothgluth verträgt, hilft man sich mit Unterschiebung
eines nachträglichen Vorganges, der seinesgleichen weder
sonst in der Natur, noch in den künstlichen Verhältnissen
unserer Laboratorien findet, dagegen sind die Erhitzungsspuren
an beit Rändern, die aufgerichtete Schichtung des umgeben¬
den Gesteins ganz bestimmte Kennzeichen für das Einschlagen
von oben. — Bei Versuchen mit fallenden Slaubmassen
wird der Raum für die eindringenden Massen durch seit¬
liches Ausweichen und Heben der anstehenden Massen ge¬
wonnen. Völlig entscheidend endlich ist daö spurlose Aus¬
bleiben des „blauen Grundes" im nachstehenden Gesteine.
Noch niemals hat man einen in unendliche Tiefe hinab¬
steigenden Schlund gefunden, ohne den doch ein Anfquellen
aus dem Innern der Erde nicht denkbar ist, in dem nach
der Erfahrung, daß die meisten Diamanten in der Tiefe
Vorkommen, dieselben doch massenhaft sitzen müßten. Da¬
gegen hört man viel von vollständig erschöpften Gruben.
Vornehmlich ist dies in Brasilien der Fall. Dort waren
die diamantführenden Meteore noch weniger dichte Massen,
oder sie schlugen auf ganz hartes Felsgestein. Sie zer¬
schellten nach allen Richtungen und zerstreuten ihren kost¬
baren Inhalt über das ganze Land. Mit den leicht
zerfließlichen Massen gelangten die Diamanten in die Fluß¬
läufe, die jetzt als Fundstellen auftraten. Daß sich in
Klüften und engen Thälern noch einzelne Reste erhalten
haben, ist immerhin möglich. In Indien scheint der Vor¬
gang für die Nichtigkeit der Erklärung noch bedeutsamere
Abänderungen erfahren zu haben. Während die Kap-
Diamanten mit nahezu glasklarer Oberfläche im Mittel
steckend gefunden werden, sind die indischen Diamanten nach
bekannten Beschreibungen mit einer schwärzlichen Kruste
überzogen: sie sind oben angebrannt. Als Bestandtheile
kleinerer aber zahlreicherer Meteore von sonst staubförmiger
Masse sind sie beim Durchstreichen der Luft und Verbrennen
der staubförmigen Umgebung kurze Zeit von außen dem

Feuer ausgesetzt gewesen. Die staubförmige Umgebung
wurde als der bekannte Schweif größerer Meteore in der
Luft zvrückbehalten, und die Diamanten fielen allein als
wahre Meteorsteine zur Erde. Daher ihr vereinzeltes, zer¬
streutes Vorkommen durch große Länderst recken, über welche
der Segen einst in Form eines gewaltigen Meteorschwarmes
ausgeschüttet wurde. Mithin ist der Diamant in seiner
vornehmen Absonderung von allem Edelgestein in Wahrheit
— ein Geschenk des Himmels!"

So viel über Meydenbauer's Theorie und deren Be¬
gründung. Es läßt sich nun nicht leugnen, daß sie sich
nur auf Thatsache» aufbaut und mithin alle Wahrscheinlichkeit
für sich hat. Uebrigens erklärte ja Meydenbauer selbst,
daß er nicht alle Diamanten für Meteoriten hält, weil er
jene, die sich int Urgestein vorfindeu, ausnimmt. Man kann
also sagen: der Diamant ist theilweise als Meteorit auf
die Erde gefallen, theilweise gehört er jedoch den ältesten
Formationen der Erde an. Wie er in diesen sich gebildet
haben mag, darüber läßt sich Bestimmtes noch nicht aus-
strgen. Vielleicht entstand er durch Reduktion*) von Kohlen-
sänresalzen, am wahrscheinlichsten bei Ausscheidung von
Kohlenstoff aus geschmolzenem Eisen bei sehr hohem Drucke.
Für diese Entstehung sprechen sowohl der Umstand, daß es
1893 dem Pariser Chemiker Henry Moissan gelang, auf
künstlichem_Wege ächte Diamanten dadurch herzustellen,
daß er gefchniolzencs Eisen, welches mit Kohlenstoff ge¬
sättigt war, unter hohem Drucke erkalten ließ, wie auch
das Vorkommen von Diamanten in einer großen Anzahl
1802 zu Camion Diablo im nordamerikanischenStaatt
Arizona entdeckter meteoritischer Eisenmaffen. Nach den
Untersuchungen Zöklner's ist es nämlich wahrscheinlich, daß
die Meteoriten Bruchstücke größerer Weltkörper sind, und
zwar, daß die meisten derselben aus den tieferen Schichten
der betreffenden kosmischen Gebilde herrühren, da diese
ja den Hanpttheil der Gesammtmasse ansmachen. Nun
herrscht bekanntlich in jenen tiefen Schichten ein sehr hoher
Druck, sodaß die obige Annahme der Entstehung des rein
tellurischeu Diamanten, da wir das Eisen ja als den
Grnndbestandthcil und den Kohlenstoff als einen wesentlichen
Faktor aller Himnielskörper annehmen müssen, sehr viel für
sich hat. Wenn trotzdem die Mehrzahl unserer Diamanten
meteorischen Ursprungs ist, so rührt dies lediglich davon
her, daß das Urgestein, welches Diamanten enthält, ge¬
wöhnlich sehr tief liegt und daher wenig erforscht ist,
während die Meteore nicht tief in die Erde schlagen, mithin
nahe der Oberfläche gefunden werden. Dürsten daher uns
selbst die in tieferen Schichten unseres Erdballes sicherlich
vorhandenen massenhaften Diamanten für ewig ver¬
borgen bleiben, so bleibt uns doch der schöne Trost, daß
dermaleinst, wenn nach Aeonen von Jahren unsere Erde
selbst sich in Meteorsteine aufgelöst haben wird, dieselben
beim Herabfallcn auf andere Wellkörper deren etwaigen
Bewohnern zu eben der Freude und Wonne gereichen, wie
es uns heutzutage die glitzernden Trümmer einer längst
vergangenen Herrlichkeit des Universums sind.

*) Reduktion nennt man die Gewinnung eines Elementes aus
seinen Verbindungen.
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(ilio bvrliliiiitF 8*ursser Sclitiaihcit ) ,
Du Cane-Trio, 4 Trilfeys, 3 Mackwoods,

Seschw . Sandberg
und die übrigen grossartigen Attractionen.

Meute Sonntag:
rfffatinec um 11*/« Uhr bei freiem Entree.
WacliniittnsfB 4 Uhr Vorstellung bei kleinen Preisen.
Alicnd » 8 Unr Vorstellung bei gewöhnlichen Preisen.

Kaufmännischer Verein Wiesbaden
Anstalt für Stcllenvcrciittlnng Karifofoiiseht FortbiHiiogssrhul»

Am Mittwoch , den 2 . Mat 1Ü00 , Abends
•9 Uhr , im Vereinslokal, „Deutscher Hof “,
Goldgasse 2a:

Fortsetzung
des * Kaupt &ersam vnlning
wozu wir unsere Mitglieder freundlichst einladen.

Um pünktliches Mrsolieinen wird
drll £g| ‘eiad gebeten. F 388

Der Vorstand.

Einen Antheil

Nur reines Fabrikat.

FRÄMKFURT ^M.
FaMK-gegründet 1778.

8 Gesucht
*" In den Coloniahvaaren-, Delikatessen- und
Droguen-Handlungen, wo unser Firmenschild.

Weibliche Kerlonen . die SteUnng linden.

Gebildete Französin
nach Rußland gesucht zu Mädchen von 10 und 7 Jahre». Zeichen-

»nd Musikunterricht erwünscht. Nur mit prima Zeugnissen
versehene Reflectantiiiueii mögen sich melden, resp. persönlichvorstelle» bei 5904

Hnbiners »» . Parkstraße , Villa Panorama.

Eine branchekiindige tüchtige Verkäuferin findet
dauernde Stellung. 6224

J . Stumm , Tuch-, Mode-, Mauusactnrw. I
Zur Gesellschaft und Neisebeglcitniig einer junge» Dame ivird eine

unabhängige, muntere, gebildete, in Mu>ik, Malen und Hand¬
arbeiten geübte für Anfang Mai gesucht. Gefl.
Anerbietungen mit Angabe de« Lebenslaufs, v. Referenzen.und
Ansprüchen unter O. ffi» » befördertd. Tagbl.-Verl. 5651

Zwei tüchtige Berkanserittnen,
durchaus brancheknndig, für hier, und
zwei tüchtige Berkänferinnen,

durchaus brancheknildig, für Köln auf gleich oder später
gesucht. 5969

Sei - im-Bazar Kt. Mathias.

Tüchtige Taillen - und
Rock-Arbeiterinnen « '"'B

UckcIiw . Blroelscli , Frirdrichstratze 0 , 1. Et.
Tüchtige Taillen- « . Rock-Arbeiterinnen sof. dauernd

gesucht. Julie lilcc , Häsnergasse lö. 6279

zum sofortigen Eintritt ein gebild., nicht zu junges Fräulein, welches
als Stütze und Vertretung der Frau miltbätig sei» muß, für ein
Confcctions-lEiagin-IGcschäft. Solche, welche im Schneidern
bewandert sind, erhalten den Vorzug. Offerten mit Angabe der
seitherigen Thätigkeit und Gehaltsansprüche unter P . 06. 473
an de» Tagbl-Verlag erbeten.

Tüchtige erste Verkäuferin für die Putzabtheilung,
sowie tüchtige Verkäuferin für die Modewaarenabtheikiing
gesucht. 5594

I ». Stell », Webergasse 3.

Ein Frl . als Empfangsdame
gesucht. Off, unter  M. O. u . 403 an d. Tagbl.-Verl. 6097

Fräulein
mit guter Handschrift für schriftliche Arbeiten zum Eintritt
per 1. Juli gesucht. Schrifiliche Offerte» erbeten 6014

>s. Hertz , Langgasse 20.

Gesucht per sofan ern tüchtiges gewandtes
Mädchen als Verkäuferin, Kenntnisse nicht un-

bedirrgt erforderlich, wird angelernt Jahnstraße2, Laden.

Erste perfecte Nockarbeiterinne» für dauernde
Beschäftigung gesucht. 2660

J . Hertz , Langgasse 20/22.

WT“ Rock- and Taillen-Arbriterinnen ans dauernd verlairgt
Tuumrsstraße 36, 1. 5364

Tüchtige
Maschinennäherinnen

für sofort gesucht. 6016
J . Hertz , Langgasse 20/22.

Rock- und
Taitten-Arbeiterinnen

werden sofort gesucht. 5963
1». Ulmo , Webergasse 5.

Tüchtige Kleider,nacheri», sowie Lehrniädchei»
gesucht Marktssratze0, 2 l.



Sette 556. S» . Ap »tt 1800. Wiesbadener Tazblatt (Morgeu -Ausgabe ) . « erlag : Langgasse 27' 48 . Jahrgang . No . 188.
Eine geübte Kleirermocherin, sowie cm Lchnnädchen auf gleich

gesucht  FriÄirtchstratz« 10,1
Tüchtiges Nähmädchen sofort gesucht Wilhelm-

GtAtb stratze2a, Schuhgeschäft.
Nähmädcklenu. Lehrmz. Kleiderm. ges. Grabeustr. 26, 2. 5937
Tüchtige R» ck-rb ritsriu gesucht DelaWeestra tze2, 1.  6175

PT * Mobes.
Eine tücht. 2. Aitzeiterin ges. « . S»«ne»«>, Webergnsst 11. 6011

Ä *«»*»niit Empfehlling,die etwas Zuschneideii kau»,^ sofort gesucht Kaiier-Friedrich-Ring 91, 3.
tett, welches das Weitzzengnäheu erlernt hat, Wird für

dauernd gesucht. 6096
A. Aelitvarii

Elsässer Zeug-, Mcmufactnr- u. Ausstattungs-Geschäft,
Kirchgasse 48.

K  Tüchtige Weiss-Näherinnen bei hohem Lohngesucht. <8. SS. «-«»NSistt-lslil . W12
ten zum Maschinenähe» des Tages über gesucht. 6228

^ ^ ■Vi .̂f *1.

Zwei Lehrmädchen
flegeu sofortige Vergütung gesucht

Kan sh ans lfi «tgcltmanii X.

Lehrmädchen gegen sofortige Bezahlung gesucht. 5991
CottSitorei 1>»>- - , TaunuSstratze 34.

Ein Lehrmädchen gegen Vergütung gesucht. 6169
1 or,ii » -,k>a üaclieldeyi Wilhelvi stratze 48.

gegen sof. Vergütung gesucht. 6157
Julius äleyumnli,

Ausstü!tu ngsgesqäft.

Lunter günstige» Bedini
Lehrmädchen

lgungenvl >. Kgesucht.
H9cniuipr, Wrbergnssr 21.

6106

Lehrmädchen gegen Vergütung sofort gesucht
Modes s. Tauber , Webergasse.

Lehrmädchen FT,'SS L
Eondttoret No »-» Aacli %., Kirchgasse 62.

Lehrmädchen gegen sofortige Vergütung gesucht. 5636
Siniuti Meyer.

Lehrmädchen gesucht. Näh. Moritz stratz« 4. Laden.

Lehrmädchen
gegen Vergütung gesucht im

Mainzer Schnhwaarenlager choursi»« ,
Michelsberg 32. 5939

Ein Lehrmädchen gegen Vergütung gesucht. 5435
Geschwister Slranss,

Weitzwaarcn- und Ausstattuugrgeschäft, Webergasse 1.
Mädch. k. d. Kleiden». «. Znschn. erl. Marktstr. 14, 3 St. l. 5493
Mädchenk. d. Kleidermachen grdl. erl. u. w. auch nachd. Lehrzeit

besch. « vIiriisv. SAr-sa«, Mauritiusstratze 7.
Mädchen könne» das Schneidern unentgeltlich erlernen

Beitramstraße 15, Bel-Etage.
Msk" Lehrmädchen ans guter Familie für feinere Damen«

Confcction gesucht Rheinstratze 26» Gartenh. P . rechts.
Mädchen kann dar Kleidermachen erlernen.

»dl-. UrSch , TaunuSstratze 25, Stb. 3.
Mädchenk. das Kleiderm. ». Znschn. grdl. erl. Kirchg. 47, 2 l. 5640
Lehrtnävchrn für Kleidermachen gesucht Hellmundstr. 8, 1. 2961
Mädchen können das Kleidermachen und Zuschneideu gründlich

erlernen Kirchgasse 17, 1 Tr.
Lehrmädchenf. Kleiderm. ges. Friedrichstr. 14, Hth. 1. SelilifVr.
Mädchenk. das Kleiderm. gründl. erlernen Bleichstratze 33, 2 links.
Lehrmädchenz. Kleidermachen gesucht Mauergasse 10, 3. 5781
Junge Mädchen können das Kleidermachen und Zuschneiden

unentgeltlich erlernen TaunuSstratze 36.

Lehrmädchen des?. Familien
für Modes , sowie für feinere Dame» - Confeetion
gesucht. 4226

«eachw . ijF ried»  ichstratzc8, 1. Et.
Für meine Matzstepperci suche per bald ein Leyrniäditye« gegen' ' — " - 4942

Hellmuudstr. 41.
»menbinderei erlernen

sofonig« Vergütung.
Julius « ötse , Lede.rhandluni

Ein Lehrmädchen, welches die feinere3
kann, gesucht Bahnhosstraße6, im Lade».

&&Z.  ut ? «* «ui* 4-  eine Haushälterin für feiner Herrichllfts-
»88414 haus, ferner Frl. znr Stütze, Kudexfraneu

'  und Kiudrrfräulein, zehn bessere Stuben¬
mädchen, eine persecte Hcrrschastsköchi» (nach Brüssel), Reise frei,
Herrschaft hier, fünfzehn Zimmermädchen' für ferne tzoleE
und Pcnfionen, beffere Servirfräulei», eine große Anzahl
Köchinnen für Hotels, Restaurants, Pensionen und gute
Hcrrschaftshäuser(hohes Gehalt), zwanzig abrette Alleinmädchen
zu einer bis zwe, Personen, fünszehu Hausmädchen, Kaffee-
und Beiköchinnen, Kürlienmädchen und Waschmädchen für Hotels,
30 Mk. i . Ccutral-Bür., Ettenbogengaffc 8.
Telephon 871.

Für einen kleinen Haushalt(Privatvilla) wird eine
tüchtige Wirthschafterm

gesucht, »oelchc mit noch einem Mädchen sämmtliche Hau»°
angelegenhesteu und auch die Küche selbstständig besorgen mutz.
Nni Solche mit besten Zeugliisseuu. Empsehlnngeii werden be¬
rücksichtigt. Offerten sub M. k.  82 an den Tagbl.-Verlag.

Eine fein bürgerliche
Äü LU mit gntcu Empfehlungen, welche setbüständig gut

kochen kann und etwas Hausarbeit übernimmt,
wird gesucht. Näheres Wilhclmstratze 50,2, Vormittags von8 bis
11 Uhr, Nachmittags von2 bis 4 Uhr.

Eine selbstständige 8L,kÄ".'.L
Zeugnissen wird zum1. Mai gesucht Adolphsallee 24, 1.

2 <h suche zum 18« Mat eine ^tÜchiN.
Fron l >r. Meidenliisini , Lttisenstratze 22.

Zuverlässiges Hausmädchen und
Köchin mit guten Empskhlunge», welche sich einer zeitweilig
gemüthsleidende» Dame gegenüber beherrsche» könne» und es
verstehen, sich derselbe» angenehm zu machen, wolle» sich unter
Angabe bisheriger Thätigkclt, des Alters und Ansprüchen sebrirt-
lich melden. In Krankenpflege bewanderte Personen
Offerten unterH. <». an*  befördert der Tagbl.-Verl. 5652

Tüchtiges Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 49, 3. Stock. 4235
- - - - ^ esucht. 4757Ein Hausmädchen sofort gesucht.

«l . tfuKucr , Sedauplatz 9.
‘ »| eEI» tüchtige« Mädchen für sofort gesucht Geisbergstvntze 12. 5420

Dienftmäbshen ntHid)t Markts,ratze 24. 6656
Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht Nerothcü8, P. 5677
Jnnaes Mädchen, das alle HcmSarbeite» versteht, gesucht

Bahnhosstratze 14, im Scifengeschäft. 5796

Ein ordentliches Mädchen, das gut bürgerlich kochen kann, für
einen kleinen Haushalt bei gutem Lohn gesucht. 5923

Hxiner, Nengasse 14.
Ein brave« Mädchen auf gleich ges. Helenenstraße 24, 1. 5893
Eins. i. d. Hausarb. selbst, brav. Mädchen zum1. Mai gesucht,

Lohn 15- 16 Mk., Stiststr. 23, P. N. Vorm. 9—11 Uhr. 5872
Em tüchtiges Knchenmädcheu

gegen guten Lohn gesuwt 5977
„Hotel Tanunsblick", Chauffeehaus.

Junges Mädchen gesucht Dotzheüuerstratze 27. 6000
Sauberes williges Mädchen

Wz für leichte Arbeit sofort gesucht
Kcrcygasse 62, Condiwrei. 6049

Alleimuädch. ges., d. Gel. gcb.. Nachm, k. z. l. Röderstr. 3, 1. 6041
Ein junges brave« Mädchen für häusliche Arbeit und Ausgänge

ge>licht Wcllritzstratze5, Hutgeschäft.
MädchercheiM— Stellerr-Nachweis,

Schwalvacherpratz« 68, 8.
Sofort und1.Mai gesucht grotze Anzahl Allein-, Haus-, Küchen-,
Kindermädchen und Köchinnen, sowie Kinderfraulein, Wirth-
schafteriimen für hier und auswärts. 1*. « eisser . J

Ein braves Aüeinmädche«, welche« etwas kochen kann, gesucht.
Vormi ttags zu melden Jniiustratze9, 2. 6124

Fleißiges Mädchen für Haus und Küche sofort
gesucht Alwincnstratzc2. 6123

Ei« »rd. Mädchen für Hans «nd Küche gesucht. Zn
melden Mainzerstratze 14.

MädcheZs, welches perfect schneidern kann
. n. etwa« Hausarbeit übernimnit,

per sofort oder später geiucht Kapelleiistraße49, 2. Etage.

K3«tc, -'s Bürean,
und Hotel- P ersonr al aller

Suche sofort gegen hohe» Lohn ein tüchtiges Mädchen, welches jede
Hausarbeit versteht,Bahnhosstratze9. 6116

Junges Mädchen zur lleiueu Familie auf sofort
gesucht. Näh. Scharuhorststratze 17, Part. l.

Ein jüngerer Blädchcn zum8. Mai ges. Rheiustr. 81, Part. 6107
W. Schmenüe, Deutscher Kellner-Sund.

Webergasse t8, 2,
sucht weibliches Pribat-
Branche».

MDMa»» Ein einfaches älteres Mädchen, welches einemkl. Haushalt vorstehcilu. bürgerlich kochen kau», zum
10. Mai gesucht. Näh. Hcringartenstrnße9, Hth. 6182

Ein tüchtiges Mädchen sofort gesucht Neugastz9, Part. r.
Inniger Dienstmädchen gesucht für gleich Luiseustiatzc 36, 1 l.
Jung«« williges Mädchen gesucht Worthstratze 22, Port, rechts.

H'" kräftiger Dienstmädchen gegen guten Lohn
r ®f gesucht Wcstendstratze7, 1. Etage.
Junges rettil. Dienstmädchen in eint kleine Haushaltung gesucht

Hafuergassc 11, Laden 6142
Ein ordentliches Mädchen sofort ges. Gr. Burgstraße5, 2. 6164
Sofort oder1. Mai ein zuvcclässtges Dienstmädchen in kleinen

Haushalt gesucht Biebricha. 9M)., Kirchplatz5, 1. F199
Ein sim- eres Mädchen KugL»

wird für einen kleinen Haushalt sofort gesucht Kapelleustratze 8,2.
Mädchen

sucht Ruil . Kcclitold & Comp , 6170
Braves Mädchen für kl. Haushalt gesucht Stiflstraße 5.

Gesucht eine zuverläfs. Kittverfra«
zu einem Kinde von 11 Monaten nach Laugen-Schwalbach. Näh.
im Tagbl.-Verlag. 6007

Ei« Mädchen gesucht Lehrstratze8, Part.
Ein einfaches dNNsWÜdcheN einer guten

Herrschaft gesucht. Näheres Alwinenstratze 26.
Ein Mädchen, welche« gnt bürgerlich selbstständig kochen kann,

zum 15. Mai gesucht. 6199
®. H. hHgenbühl , Grabenstraße, 1. Et.

welches kochen kann und gute
MNkzNMKWWrN , Zeugii. hat, für Auf. Mai zu

zlvsi Da me» gesucht. Zu erfr. Vorm. Kaiser-Friedrich-Niiig6, 3.
®*tt unständiges Mädchen, das gut bürgerlich
kochen kann und Hausarbeit übernimmt, wird zs,n

1. Mai gesucht Ädelheidstratze 88.
Mädchen findet gut- Stelle zu zwei Damen
Adolphsallee 57, 2.

Fleißiges Dienstmädchen für sofort gesucht. 6244
8*. Seyl , Nheinstratze 87.

Einem Mädche«,
welches schon kochen kann, -sich aber in der feinen Küche vervoll¬

kommnen will, ist (ohne gegenseitige Vergütung) dazu Gelegenheit
geboten. Näh. RiHer ’s Hotel, Tannnsstratze 45.

Eil»Mädchen gesucht Häfnergnsse 17, 1 St. 6236
'ö&a%5ir»t«4 Mädchen mit guten Zeugnissen, d. etwas kochen

kann, zn einzelner Dante gesucht. Näheres
Biebrieherstratzc 21, 2. 6226

Ein braves reinl. Dienstmädchen fittdet sofort gute Stellung.
Näheres  Gr. Bnrgstratze7, 1 St. l.

Alleiiimädchen,
justs,»» Heyinann , Schützcnhofstrahe 13, 1. St.

Ein reiulicl>eL lvilliges Alikti,Mädchen, welcher koche» kann, sofort
gesucht sttheinstraße 109, 1. 6229

Gediegene« Mädchen?,u zwei Personen gesucht (26 Mk.
Lohn), « aller ’. Bürean, Äcbcrqasse 88, 1 St . r.

Dienstmädchen,
Gesucht sofort ein gesetzter Mädchen, auch alleiusteb. Wittwe, zur

Führung eines Haushalts Schnibetg 15, Gth. 3 St.
Honsmädchen, w. etlvar kochen kann, getz Rheinstraße 79, Part.

ottücht 48. Tannttöstr. 48.
Eiit Mävchcn katui uttetttgeltlich das Bügeln erl. Feldstcatze 17, 1.
Ein Mädchen kann da« Bügeln erl. Skarlstr. 28, M. 1. St . h. l.
Eilt Mädchen katttt da« Bügeln erlertteii stlödelstcotze 20. 5401
P8§T* Tücht. Waschfrau für d. gesucht Frnukenstratze 23, Hih.
Eine Waschfrau auf daucrrnd gesucht Rödcrstratzc 25, 1 St.
Eine Waschsran gestichl Mctzgcrgaffe 14, Part.K Eiit Waschmädchen gcsttcht Walkniüdlstratze 10.nverlässige Frair wird für eine» bestimmten Tag der Woche

zum Waschen und Ptitzeu gesucht. Näh. Luiscnstratze 39. 6161
sür Monatkarbe.it den ganzen Tag gesitchl

iH WeUW Sanlgasse 14, i. L. 441«
Monatsmädchensofort gesuckst Weilstrtche6, Part. 5584
Manatsmädche» gcsttcht Lnisenstratze 24, Gartenh. 2 t.  5734
Eine Monatöfran gesucht Saalgasse 4/6, 2 l. 5926
Meittlkhes MoRüLsmädchen

gesucht für de» l. Mai oder sofort Ädelheidstratze 97, 2 St.
MonalöNtädchc«»od. -Frau ges. Dotzhcimerstr. 83, Part. 6131
MonatSstestt offen Albrechtstraßc 88, 1. 6148
firme tüch tige Monatsfran relucht Atcilstratze 13, 1.

Ein sauberes MonatSmädchenvon 10- 2 Nhc
gesucht Langgasse 80, Schirm laden.

Brave Monatsfrau kann für3 Stnitden Arbeit tägl. e. Pracht».
Mansarde ob. 10 Mk. erhalten. Rah. Albrechtstr. 1,1 St. Vorm.

Monatsmädcheii ans gleich gesucht Moritzstraße 50. 1 St . 5484
PS| P* Eine MonatSfran gesucht ScharnhoMtraße 16, 2.
Znvrrtässtge reinliche Monatsfran gesucht für größere

Stelle Philippsbcrgstraße33. 2.
Ein reinliches Monatsmädcheu für leichte Arbeit sofort gesucht

Gr. Burgstratze5, Laden.
Ge«, ein braves Monatsmädchc« für tägl. v. '/«I bis ca. 2 Uhr.

Loh» 7 Mk. Näheres Neroihal9, Frontsp.
Eine Frau znm Weektragen gesucht Tannnsstratze 17.
Eine saubere Wceksrau gesucht. 6162

Bäckerei SehcfS'el , Webergasse 13.
Jemand zum Milckitragen gesucht Wnlkmühlstraße 30.

Ein 14-jähriges Mädche»» für leichte Arbeiten tags-
|päi | |r über gesucht Webergnsse 29, 2.  6173
Gesucht eiu jiittges Mädchen zu zwei Kindern(dreiu. fect>« Jahre)

tagsüber. Wittzelms-Heil-Aiistalt, Marktplatz.
Eine uiiobhängige Person für Haus- und Küchenarbeit sttiudeuweise

gesucht Goldgasse 21, Muckerhöhlc.
iRtr . Mädchen für Nachmittags
S?® # " JllllEgMV ein kleines Kind auszu«

fahren, gesucht. Nähcres Hartingftraße 10, Hochpart.
Junges Mädchen zu zwei kleinen Kindernu. leichter Hausarbeit

tagsüber geiucht Langgasse 19, 1.
Ein brav, gewandtes HariSmädchen für Morgens 7—12,

Nachm. 30»—O’/n gegen hohen Lohn sofort gesucht
Gr. Bnrgstratze3, 1.

Für leichte Hausarbeit wird ein junges Mädchen gesucht, das zu
Hause schlafen kau». Demselben ist Gelegenheit geboten, sich in
einer loht,. Beschäftigung atiszub. Genfer Verein, Schulgaffe 17.

Jnngcö Mädchen zum KittdauSfahren für Sontttag Nachm,
per soiort gesucht Bleichst ratze 24, 1 l.

Lnufritädchen gesucht Langgasse8 6127

Laufmaschen
für das Atelier per sofort gesucht. 6075

Jf . Hsteiaaira ^ li.

Zehn vis zwölf Blävchen für leichte Arbeit ges.
in atBssis.'s Baumschule, Schiersteinerstrabe.

Meiblichr Ukrsouen, die KtrUirng sucherr.
katholisch, aus guter Familie, wünscht

Ujrfc. IriSII-SP Stelle als Kindergärtnerin zu größeren
Kindern, Gelcllschasterinbei alleinstehender Dame, oder ähnliche
Stelle. Beste Zetigniffe und Referenzen stehenz» Diensten.
Off. sub » . « . «». 6 »S an den Tagbl.-Verlag. 6108

vcrfkct im Schneidern und
MlWtv E| WIIy fiE1 f Frisiren, gewandt im Packen

und auf'Reisen, s. Stelltuig. Offerten unterD.' 822 Postamt 4.
Welt -UusAeürmg Paris.

Geb. Dame ntit Svrachkettntntß wünjchi Stellung als Rcise-
bcgleiteriti oder Gesellschaftsdame. Offerten unter8. 8. &*&

Gebildete Wittwe,
40 Jahre, heiteren Gemüths, sehr nachgiebigen verträglichen
CharacterS, viel gereist, die ganz Detttschlano, die Schiockz, Oester¬
reich, Schweden und Dünemark, Paris sehr gut kennt, wünscht
Stellung als Reisebegleiterin und Gesellschafterin; würbe auch Vi:
gerne die Pflege eines leidettdcn Herrn oder einer Dame üdD’
nehmen. Dieselbe ist wtrthschaftlich und kausnläitnisch sehr tüchtig
und würde somit eine wirkliche Stütze sein. Gest. Offerten unter
’tf. 18 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Empsehlc Gesellschafteriiiiieu, Rcisebealerterin., Kammer-
jungfern, eine H,»ushüiteri« für Hotel, eirrs. Kinder¬
fräulein, ein tüchtiges Büffetfrl., nette Scrvirfrl. « .
«ine Äiuverpstegerin, u>,r mit prim« Zeug«.

ssö, --,«»-'« 1. Eentral-Vürean, Ellenbogeugaffe v.
das die Bttchsührung, Stenographieund
Schreibmaschine beherrscht, auch in der

engl, und sranz. Sprache bewandert ist, sucht Stellung. Offerten
unter8. &■ 13 an den Tagbl.-Verlag.

Eine junge Dame, vollständig perfekt>m Stt »>ogrnphiren,
geübt aus Schreivmaschine, mit schöner Hattdschrist, sucht
daticrnde Stellung. Off. u. 18. t». 1« ntt den Tagbl.-Verl. erb.

Junges Mädchen mit prima Zengnisseu sucht Stelle in gutem
HLUS als Jungfer oder besseres Hansniädchen.

Genfer Perein, Kirchgasse 45, Eingang Schulgaffe 17, 2.
Gewandtes j. Mädchen,

in der Maff»rge, KrankeKMege und im F-rifircn geübt,
s»:cht alS Neisebeglr-terin od. sollst, ähul. Stell««« per
I. oder 18. Juui . Offerten unter-H . »2» ! an
El=siS*»tr liosse , Halle a. S . (HaJla5904)F124

Geb. j. Mädchen, in der bürgerl. Küche erfahren, MklW dietMr
Küche in einem Hotel öfter in einer1. Pension zu erlernen.
Offerten unter»v. **. 5 »2 au den Tagbl.-Verlag.

Eine ältere ztwerläsfige solide Haushälterin wünscht Stelle.
Gefl. Offerten unterä*. A. IS an den Tagbl.-Verlag.

32 Jabre alt, in der feinenn. b. Küche,
Ts-, im Nähen, Haus- n. Handarbeit erfahren,

tvünscht Ettgagement als Haushälterin bei älterem Herrn oder
Ehepaar in feinem HanSbait, tu Wiesbaden oder Umgegend.
Offerten unter Hi. »o. »S au den Tagbl.-Verlag.
MäÄchettheim—Stelleuuachweis,

Schtwalbacherstratzc 68, 2,
empfiehlt eiu Kindermädchen, welches nur leichte Arbeit milvcrrichten

darf, für1. Mai oder etwas später. a*. ©eisser.
Ein besseres junges Mädche,» sucht Stellntig in

LMzM’ einem seinen Haus als HattSmädche». Zu erfragen
Srluval bacherstratze 45a, Friseur-Geschäft.

Stelle sucht per sofort eine tüchtige Person, die
MKLMe eine» Haushait allein führe» kann. Offerten unter

fi.  5 *. © • S23 a» den Tagbl.-Verlag.
Kindsrwärtcrin sucht Stellung, aml. zu neugeb. Kinde.

Gcnser Verein, Mrchg. 45, Ging. Schulgnsse 17, 2. Tel. 219.
Tücht. L'kädchcn, im Haush. selbstst., !. Stell, zur Führmig eines

HnnSbaltv oder als Köchin. Off. u. h. «l >. hauptpostlag. hier.
HerrschaftSzin»mennädchen ctnpfichli

ljD' L Ä!»ol v itijällcr 's 3)., nur Ellenbogengnsse8, 1. St.
Empfehle ein älteres besseres Mädchen von auswärts als Stütze

der Hausfrau. Büreau, Ellcubogcttgassc 8,1.
Ein Diädchen, da« gut bürgerl. koch! und jede Haururbeit gründl.

versteht, sucht Stelle. Näh. Dam bucht hol 11, Gartenh. Part.
Braves , .durchaus gewandtes

mitg.Zeugri. aus herrschastl.
znr Knrzelt. Offerten unterw. v. «»»a an F72

Hausirniloin X Vnitylor J .-Gt., Köln.
Ein besseres Aräulei» sucht passende Stelle.

_ Scldige» ist der fremden Sprache mächtig. Offerte»
unter>4. A. a an de» Tagbl.-Verlag.

Llett. gut emps. Fron sucht einem N. Hansho.lt vorzu-
ftchen. Näh. im Tagvl .-Bcrlng. 6202

| von uiiswätls sucht Stellung znr Führung
wllOs ijjl i 4 * de« Haushalts oder als Kinderfriiltlein.

Offerten mttcr«V. dl. 2 » an den Tagbl.-Verlag.

ZweiLmädcheu,
.Hanfe versehen, sucht Stelle, ev.



48 . Jahrgang.

S - inständiges Mädchen sucht Stelle als Haus- oder Zimmcr-
mSvche». Nab. Blücherstraße 18. Htl>. Part .1-mmer-

.in sauberes älteres fRXUbm  sucht Monats stelle zum1. Mai.
von Mittags 1- 5 Ubr. Nick. Adlerstraße 18, 1 Sr r

a„e nnabb. Iinifle Fra « s. Monatsstelle. Hellmundfttaße93. 3.
^n besseres Masche« , m Küche und Haushalt erfahren, sucht

^eimge Tagc oder Wochen tagsüber Beschäftigung. Zu erfragen
^üyol.-Berlcig. 6̂ 38

Eine) »,,ge fleißige Frau empfiehlt sich zum Waschen:
r , '»" !* « '« emkm Hotel, woselbst sie schon öfters

» . ist. Nah. im Tagbl.-Verlag. 6203
Jäbchciif. Wasch- n. Piitzbeschäfligung. Walramstr. 15. P l
^Frau lucht Wasch- und Putzarbeit. Feldstraßc 16 H i l'
Frau s. Monatsstelle2 St . Morgens. Moritzstraße 49, 2. H.'

WtosLadener Tagblatt (Morgen-Ausgabe) . Verlag : Lauggasfe 27. I. April 1»®0. Leite 27 .

ärmliche Derssne » . die Stell « ?kg finden.
er i . fürftl . und herrfchaftl . Käufern , i.

Worft- u . KandwirLhfchast schue!! rr. Hill.
'SLeüung haben will , beftslle d. Dtfche.
DisnerzeiLung . Mrankfurt a/M . F72

Tapeziergehülfen, tüchtige, sofort gesucht.
Lfm!!, Rest , OranienstraßeSS.

sucht
Buchbinder Lehrling

6171

(verhcirathet) für bessereSchuhmacher
Reparaturen kann sich melden

Schuhwaarenhanö „ Zur Flora " ,
Lauggasse 9.

Schuhm acher gesucht Oianieiistraße 25. 5519
Schuhinacher (Herrn- und Damcnarbeiter) sucht

- ,u anf Ä? ,§-, Nervstraßc 10.
mracher auf Werkstatte(Sohlen u. Fleck) gesucht. 6078

»1. itunipf , Saalgaffe 18.

Erstes Maunfactur- und Damen-Confections-
sucht per sofort oder späterLschäft

- - wuiumMH tu.

Tüchtige Rockarbeiter tt.
tüchtige Arbeiter

rtigen Buchhalter «.
Correspondenten.

5832

nebst Photographie und Angabe der Gehalts-
unter »K. m.  9 „ 408 an den Tagbl.-

6074

sioininirter ' (bi.1831) x 174
/raihrrsuuen sucht
luud tlmg . lieuen solventen

latzvertreter,
tk>n Fühl werk. Gefl. Angebote unt. 44. L8S«
Dp. Salt . Vowinkel , Elberfeld.Vertreterm

mtv

K« Bedingungen die Vaterländische Bieh-
lesellschast zu Dresden , Werderstraße 10.

- Eonlante Lchadenregnlirnltg . h' il
aatzvertretuug.
wecks Erweiterung unseres ÄNtgliederkreises für

krdienst- und Braut-
^rer-Bersicheruug emen durch

. « Provision zu interessirenden Herrn ats Vertreter
-baden und Umgegend auznstcllen und ersuchen

»^tt welche an ernste und rege Thätigkeit gewöhnt sind,
DOffeitri, sali « . A. 7 an den Tagbl.-Verlag. 6206

Hotels und Penfioneu gut eingeführter

auf englische Taittcr, gcfucht.

. . .» Wilhelmftratze 34.
^nverläsfiget ' Wochcnschueider auf Röcke gesucht Mctzger-gasse2 bei Wessel . 55ß7
gjwi  bis drei tüchtige Schncidergehülfcn ges. Kirchgaffe6. 6689
PST' « chneidergehittfe gesucht Bahnhofstraßc 18. 5815

Zwei tüchtige Hosenaröeiter,
zwei geübte Westeuschueider
kur dauernde Beschäftigung sofort gesucht. 6038

»eeker , Schneider,
_ . .. Wcbergassc2, Entrcfol.

Tucht Schncidergehulfe(Rockarbciter) ges. Frankcnsti. 23, 1. 5999
Zuverlässiger Wochenschneidcr gesucht Sedanstraßc7. 6889
Ein tuchtiger Rockmachcr gesucht. 6003

»ak »b 8el,erC , Tannnsstiabe 5.
^g. Schnridergch. a. Kleinstück ges. Langgaffe 29, Stb. 1. 6077
Züchtiger Rockarbciter auf Woche gegen gute Bezahlung gesucht.

3.  Schwa «, Hellmniidstraße 63, Part . ' 6114

Wlchäft'" ^ buugsfähigem

Agent
Colonialwaaren -Engros-

gesucht.
sjrten mit Referenzen unter »4. «r »«r,r , >, nn  x 72
■Maasenstein & Voller ^ .-5- ., Mannheim,
»i-scr !,.̂ ." ^Mann mit schöner Handschrift per sofort auf
" " 'ÄÄ 1' «Esucht. Franco-Offerten unter («. (>. 5 :19Lagbl.-Verlag. 0159

^ ^ cqnifiteure und Vertreter für Lebens-
bt <?i,a eÄ Euerversicheiung unter günstigen Beding,ingcn

« «Ä ^ 'u.jugendlicheArbeitrr
Wiesbadener Staniol - tu  Mctallkapscl-Fabrik,^

^ ^!l.? ^ 1??sergchttlfen s. Pr . siei kcihach , Jahnstr. 20.
Aeyülfen s. Carl Wiemer, Bisniarckring18.

Ein Schneidergehülfe aus Kleiuflück gesnc
14. Seel, riedrichstraße 44.

Tüchtiger Couvitor
für Anfangs Mai gesucht TlUinnSstraße 40. Hohes Gehalt.
Zwei junge Kärtnergehürfen und ein Lehrling gesucht. 4872

Gärtnerei Bröm »er , Obere Frankfiirterstratzc.
Per sofort gesucht drei kräftige Arbeiter mit guten Zeugnissen

für ment Eisenlager. 5216
Jos . Slujpfeld,

Eisen-, Metall- und Baumaterialien-Großhandlung.

Lehrling
ans austättdiger Familie miter sehr gnuftigen

Bedingungen bei sofortiger Vergütung per
gleich gesucht. 6115

Hermanns& Froitzheim,

Wichtige,, Ŝ _
SchloffcrAehÜlfens. Carl Wiemer, Bismarcl

Tüchtiger Kupferschmied für dauernde Arbeit gesucht.
ttaer Wiesbaden.

“ ^ cĥ«e«schreiner (nur guter Arbeiter)

6156

Webergasse.
iür mein vergrößertes Colonialwaarcngeschäft
gesucht. 4558

3.  lieeli , Moritzstraße 6.Braver Jnuge für mein Büreau gesucht.

für sofort gesucht. — 6214
Carl Tb cihus,  Mechaniker, Neugasse 15.

St !?!! YnstaNateur-Lehrling  gesucht Ncrostr. 28. 5929Spensler -Lehrrrng gesucht Hirschgrabeu9. 5415
Ein braver^ nnge als Lehrling gegen Vergütung gesucht. 5899

Vergolver, Hüfnergaffe 5.
mnferef <ÖC** gesucht zwei Lehrjnngen für
. Glasmalerei A,  miartin « Sranienfiraße 54
junge Heute  in die Lehre qesncht. 5816

Wiesbadener Glasnralerei und -Aetzcrei,
AUtert SEeniner , Biebricherstraße 9.

Malerletzrl.ng Bei guten Bedingungen gesucht. 2883
« --- Mnier , K«ler. Karlstraße 13.

Maler - m Lack»rer-Lrhrt,«g ges. HeU,uniidstr«ße 12, 1 r . 4644
iW Vergütung gesucht

O Moritzstraße 50. 5487
a-sen Vergütung gesucht

V1 4 ***ö Bleichstraßc 13, H. P . 5665
Eni br. Jirnge gegen Vciguiling gesucht bei 3571
Schreinerlehrkin« gcsuwt Hellinuiidstraße 52. 5143
süircuierlehrling geg. Vergütung ges. Frankcnflraße 14. 5219
SÄretnerlehrSiug KLSSM»

S>r ^ (,ft,8er  Lehrling für schreinere! gesucht Rhein-iiuitöcd<£. 2709
Bchreinerkehrl. gef. Schachtstr. 25. Schreiner Thum . 4867

flcfudjt Lchrstratze 31. 3803
PST Glaserlehrlins geiucht Adlerstraße9. 4719
f '"t. ?.ef!eit  Vergütung gesucht Steingaffe 12. 5782
^draft. Knferlehrling geftlcht. Carl Warner , Sonnenbcra.
Wafltter-ehrltng ges. Heleneiiftraße 12  b. » eNee-i, » »«» . 5423
V«»l»ment»er-8eyrlino gegen Vergütung gesucht. 4883

14. Adlerstraße 46.
Ein braver Junge kann das Tapeziergcschäft erlernen bei 5469
re. «, „ . Tapezier, Kapellcustraße1.
EniTapezier -Lehrling gesucht Wcbergafle 42. 2. 1149

Tapezrrcr-Äehrting gesucht. 3363
Jean ffieinecke , Möbel- u. Decorationsgeschäst,

_  Schwalb .,cherftratzc 32, Ecke Wellritzstratze.
Tapezrrer-Lehrli'-rg gesucht. 2632

s , , &'r* *4altwasser , Moritzstraße3.
Bttchbtttderlchrling gegen Vergütung gesucht. 5331

S M.(leist, Kirchgaffe 24.
:viclivl. iucBi 5t. Uieustltacli , Wcllritzstr. 9. 5065

Schuhmacherlehrl. sucht 3068
, . , WUii . Münster , Wellritzstratze 16.
feörlmfl fnd,1 Chr . vieebsei . Jahnstr. 12. 4170

vsln  * n, ?i ,l,erllcl&l'W»« gesucht Wellritzstratze7. 5269

tä?,n  Metzger -Lehrling ^
_ „ . m ^ Metzgerei Mcngcs , Marktstratze 29.E>n Metzgcrkehrling gesucht.

„ Müllerei A.  Stroit . Schwalbacherstratze 45.
«tckerlchrling auf gl.  od. später ges. Autor. Rheinstr. 81. 5974

Funszehnjähriger Junge , groß»nd gewandt, streng er¬
zogen, cvang., als angehender gesucht
(vollständige Kleidung wird gestellt). Offerten unter

33 an den Tagbl.-Verlag.ti. >1.

qesncht zum 16. Mai. Meldung Vormittags
^ »4 UM Bingcrlstraße2, am Parkweg.
Hausbnrsche gesucht Steingaffe' 6Hden7
Ein innger Hausbnrsche sofort '

(Cseiti.ni 'en . G-richtsvollziebcr, Friedrichstr. 50, 2.
5”.!cn  Lehrtittg mit guter Schulbildung zu engagiren.

selbstgeschriebene Offerten zu richten an 5866
me »ss cft Co,. Wcingroßhandluiigund Brenncrei,

Mor tzfiraße 9.
Ein Lehrling gesucht

Drogerie(5. »4»e -j-s , Goldgaffe9. 58b5890
6235

gesucht.
Schcci». .. E' I». » etterlel . , Schlachthausstraße12.
iner gesucht Nerostcaße 28. 6191
»er iô dEÜ«er) gesucht Roonstratz« 19.■wchlige sclbstst. Baiikarbciler, dauernd gesucht.

tlSae,. rcx* . ^ ^ " »i « uss . Blücherstratze 24reiner) gesucht Körnerstraße 8.

an . erit « tt ’tlss,
“Ö MalergehAfx, , gesucht.
r CKM uf "lot *- Sies 'onaintl, _ _
Maler und Anstreicher

auswärts sucht
6212
5682

Bertramstraße 9.

Für meine Drogerie suche Lehrling ans guter Familie.
iEmst (,4«clis . Apotheker,

Drogerie zum rollte» Kreuz, Sedanplatz 1.
Lehrling

mit guter Schiilbildniig und schöner Hanvschrist für sofort gesucht.
Uscar JnicliaülliM. Weinhaiidlling,

Adolphsallee 17. 5780

Murelinrtl , Westendstr. 15.
«rgehiM '" ^ » gesucht Mattcrstratze 82.

6183

4544
5927

lrcr«e-iü,^ " V" ' »esucht Platte
lichuaer«" gesucht Moritzstraße 50.g 1 «ackner gegen hoben Lohn gesucht.

Lackircr, Ncrostraße 13.
*« 'St|)ru «i !ĉ Carl Petry , Sömerbetfl 28.

'IT " ' "  te 14• Winterwerb , Fcldstr. 19. 5571TÄuchcrgehütsen gesucht.
Prltz »Himer , Hellmundstr. 35, P.

"«lergehstlfe gegen hohen Lohn gesucht.
!ß!4<s *"e « rg- stalil , Friedrichstrabe 36, Gth.

®a«;?n8afchwe *s Rathtiaiss, Tei. S9.
C' 1“eher gesucht.

W Keli ^ ü Anstreicher gesucht bei 4nts «i ->t Com,
. Sänket u fte 6e .W- 5911
. T»uchrrg.ÄZ ^ icher find, dauernde Arbeit Diainzersj,»- ,..
«̂cht Kaisers "'' tüchtige LPeiHarbeitcr. " ' *

i Lchriing mit guter Schulbidung zu Ostern gesucht von
der Eisenwaarenhandlung 9io

(Sek ». Adolf Weygandt,
Ecke der Weber«n. Saalgaffe.

5227
.. gesucht. 5524

-s - Reitauration liamn , Faulbrunncnstraße.
Junger Hausbnrsche für sofort aesncht. ^ 5751
~ „ * . . _ Victoria-Drogerie, Rhcinstraße 87.Junger Hausbnrsche gesucht. 6052
_ -— ... . . A,, sr- fiiöhler , Saalgasse 38.

JEv Ern lnnger Hansbnrfche
(SS « ..««fÄÄTif ““-»“*'8- 6112
(Sin junger Hausbnrsche, welcher zu Hause schlafen kam,, gesucht.

Ä *ie «pep , Kirchgaffe 5Ö. 6133
Innger kräftiger Hansbnrsche

per sofort gesucht. 0igz
... . . .. . p . ll). 5( enol >, Goldgaffe 6.

E " verhetratheter Mann als HauSvnrsche gegen ante»
SLochenloltn Rüd-rstrahe 35 gesucht/

Ordentlicher pünktlicher

mit giiteii Zeug,, „ , . .
P . Cralisauer.

Hnnsbursche
risse», stadtkundig, findet sof. , sofort Jahresslelle.

Burgstraße3—7. 6172

m.

Lehrling
Lehrling

für Zahntechuik gesucht.
Carl Märker , Schwalbncherstr . 23, 1.

fiir Zahntechnik gegen Vergütung resncht.
Zu ersragcn im Tnabl.-Vcrlag. 2157

Lehrling mit guter Schiilbildniig sucht unter
Bedingungen bre Buch- und “ ' 'I_ , „..o . . ,>»nstiflcn4mää-»kakÄisssrtss«^ 10. 1818

Für mein
EngeoS

P .gcutentricw .taren -Geschäft,
gcr sofoit einen

gegen so»-i) n le-f?»

(Wi °- Lap'eU ^ -HMfe«.
«ioüg »lB Baiiiis.

^nveZirer.
7.r !t'r ^ (^ ^ ' " finden dauernde Bkschäftignug.Friedrichstraße38, ' 6291

Kurz- „ nd
- Export Cl11Lehrlrng
■•fl« Vergütung . Büieanstund«, von 8—12 und

2—7. '-̂ - ... 5- jr. (TisiienTeks , Kirchgaffe 42, 2.
LLä'i "üt guicc Lchulbildiiug sofortu. gegen Beraiitnna
Ersucht. Tapetengeschäft Car « « rH»»«« . Kirchgaffe 85.  1109

Lehrling
Bind . Hectitoid L Comp . ,

(S o.hriinnf c, ™ Bnchdrnckcrein. Lith. Anstalt. 6008
SXM ' . 1°. 3.«

«ftii is « r ... ..... .. .«».«,.«r 9
îiiftnlialioneii elektrischer Licht-und lkrait-Anlogeu.^ '¥ ** (Sin braver Inn ge kann in die Lehre treten bei

Aiechaniker» r . Uecker , Kirchgaffe 11. 5990

sucht

Harrsbnrsche
mit guten laiißj. Zengnisse,, gciucht.
„ . . Kaufhaus ivtetstihmam»
gm Hansbursche gegen gutenL->hn ges. Rliciustraßc 81. 6179
Junger Hansbursche fotort ci-fucht Karlstraße 22, in, Laden
Innger kräftiger §XXi&e$ (u*,t
Ein Bnrsme gesîn Orculimst" c 34. '

^rradbandlmig einen jüngeren HauS»
»n - 1"ÄÄ” , |U '

-JttfittiißC gesucht Häsnergaff" 'i," °den"'" ' 37,6143ES-ONöNek§Ar, ^ -."..°̂ "̂hre„ckann, für den
Mai gesnchi. Näh. Adolphstraßc 6.

V '5 mmrn ran», tüt  den
Omnibus Wiesbadcn-Sonnkiibcrg zum

Sechs stadtkMdige Fiihrleute
flicht bei gutem Lohn sofort

(Betten ninyer , Rbkinstraßc 21.
6190

| SSKSfÄ ®fÄ “ Ä “•*■*■
^ » 11 folibc Taglöhncr gci. Moritzstraße7, Stb (Biirean) 6130
Taglöh,,er gesucht Aorkstratze9, 1. l öia0
^unfsttm bis zwanzig tüch tige Grundgräber ges. Ada", Tröster.

Mi»kt«ttchr Lirrsonru. di? - t-ttimg such»«.
Z-t«d. arch. wünscht währcnd de« S .-Semestcre auf ei» kiek
!Ä ».“ÄMlÄg,, *", « -»-«

Bauführer,
«M . *»« fofoti .oNr  auch später Stellung. lÄs

?9effz1a \ ' - v, IW|VUu-U U’.JU7 ipeuev
Offerten unter («. * . ci an den Tagbl.-Verlag.
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Junger Architekt
(22 I .) sucht für sofort Stellung, ©eff. Off. sub I Si « S*

Hnasenstein & Vogler A.-*»., Chemnitz erbeten. F72
Junger Kaufmann , ÄV 'iVS;

Büreou beendet hol, sucht zur weiteren Ausbildung Stellung nls
Volontair in einem größeren Geschäft. Gefällige Offerten unter
<», C*. 535 an de» Tagbl.-Verlag erbeten.

WF* Eine im MechnAngswesen
durchaus erfahr. Persönlichkeit lucht Beschält, aus einem Bürean.
Auch übern, dieselbe Inventarisationen, Vormundsebastsrechnnng.,
Bnchsühr. rc. Gcfl. Off. sub I ' . » . SA a. d. Tagbl.-Verlag.

Junger Mann sucht Vertrauenspostenirgend welcher
B* » Art. Caution kann gestellt werden. Offerten unter

R>. ^V. 458 an den Tagbl.-Verlag
Junger zuverlässiger Mann (gcl. Schreiner), Bademeister, mit

guten Zeugnissenn. Empfehlungen, sucht Stelle als Bademeister.
Gefl. Offerten unter X. 14. Ai. SIS» an den Tagbl.-Verlag.

PP ** F'ür einen Jungen von
1 Ü welcher die Vorschule eines Rcal-
-* w gymuasiums besucht hat, wird eine
Stelle in einem kaufmännische» Geschäft oder Bureau gesucht.
Näh. Bismarekrina 23, Parterre rechts. 6113

vom Lande wünscht Schlosserei
'Vt W" * * zu erlernen bei Kost und Logis.

r̂ 'cfl. Offerten unter I». S». 2r» au den Tagbl.-Verlag.
ffSBKgp̂» Junger Mann , 24 Jahre alt, sucht irgendwelche
INS ? Stellung; selbiger war bis jetzt als Maschinist thätig.

Offerleu unter SB. ss. »4 an den Tagbl.-Verlag.
Ein anständiger Jnnge v. 15 Jahren sucht Stelle als angehender

Diener. Oranienstraße 85. Hth. 2 St . I.
Kraft. Mann s. Beich. f. e. St . d. Tages. N. i. Tagbl.-Berl. 6228

Sonntag , den Äi). April.
Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Coneert. Abends8 Uhr: Concert.

— Voim. 12 Uhr: Promenade-Coueert an der Wilhelmstraße.
Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Gaivarone.
Melibeuz-Lyeater. Nachmittag« V-4 Uhr: Die Dame von Maxim.

Abends7 Uhr: Die Herren Söhne.
ZSalyalla-Hheater. Vorm. 11V- Uhr: Matinee. Nachm. 4 und

Abends8 Uhr: Vorstellungen.
Weichsvalleu-Tycater. Nachm. 4 u. Abends8Uhr: Vorstellungen.
Zkarietetyeater zum Mürgersaal. Vorm. Ilstr Uhr: Künstler-

Matinee. Stach,n. 4 und Abends8 Uhr: Vorstellungen.
Montag , den 30 . April.

Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Eonceri. Abends8 Uhr: Coneert.
Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Jugend von heute.
Ileftdenz-Hheater. Abends7 Uhr: Die Zeche. Ein Ehrenhandel.

Fräulein Wittwe.
Malhakla-Hheater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Zleichstzaffen-Theater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Farietötheater zum Würgertaak. Abends8 Uhr: VorsteUnug.
Heffentliche Schuhmacher-Oersaminlnng Abends9 Uhr im Saale

«Zu den drei Königen", Marklstraße 26.
Wiesbadener Kunffkäle, Lnisenstraße 9.
Wangcr' s Kunffsalon, TauniiSstraße 6.
Polkslesehalle, Friedrichstraße 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr

Mittags bis 19 Uhr Abend«, Sonn- und Feiertag« von 10 bis
# 1 Uhr und von3 bis 9Va Uhr. Eintritt frei.

tstemeiulame Hrlskrankenkasse. Kaffe: Luisenstraße 22, Part.
Arbeitsnachweis unentget'tlich für Männer und Krauen : im

Nathhnns von 9—12'/2u. 3—6 Uhr. Mäuner-Abth. Sonntags
von8'/i- -9‘/i Uhr.

Werein für Auskunft über Wohlfahrls-Hinrichtungen und
Itcchtsfragen. Täglich von 6—7 Uhr Abends im Nathhause
im Bureau des Arbeitsnachweises(Männcr-Abtheiliing).

Arbeitsnachweis des Khrilll. Arbeiter-Pereins : Schwalbacher-
straße 45 bei Schnmnacher Fuchs.

Kraulten!!affe für Krauen und Zuiigfraueu. Meldestelle: Hell-
mnudstraße 36. Part.

„ de» Ä0. April.
Wiesbadener Ilhein- und tzaunus-tzlub. Vormittags7'° Uhr:

Zweite Haupt-Wandermig
Maschinisten-n. Keizer-Perein. Bibliothek von 11—1Uhr geöffnet,
ßhristlicher Arbeiter-Perein. Nachmittag«12—2 Uhr: Sparkasse.

Herr Kaufmann Balzer, Fanlbrnnnenstraße 9.
Kufer-Perein Wiesbaden. (Gegr. 1890.) 2-° Uhr: Anrssng.
Evangelischer Männer- und Aünglings-Perein. Nachmittags

2V- Uhr: Spaziergang. Fußball. 8'h Uhr: Vereins-Abend.
Wännergesang-Kerein ßoncordia. Nachm. 2" Uhr: Ausflug.
Deutscher Tapezirer-Ierband . Nachm. 2°"llhr: Familien-Ausffng.
Christlicher Perein junger Männer. Nachm. 3 Uhr: Gesellige

Znlammeukuust und Solbaten-Versammlung; Abends8*/̂ Uhr:
Gesellige Vereinigung.

Dikettanten-Perein Urania . Nachm. 4 Uhr: Hum.Unterhaltung.
Westend-tzasino-Keseikschaft. Nachm. 4 Uhr: f5antilieit=älu?ffuß.
herein der Hüncher, Maler u. verw. Berufe. Nachm. 4 Uhr:

Familien-Ansstug.
Gesangverein Ileue tzoucordia. Nachm. 4 Uhr : Ausflug.
Katbolifcher Sängerchor. Nachm. 4 Uhr: Gesellige Unterhaltung.
Wiesbadener Athleten-Mund. Nachm. 4 Uhr: Ausflug.
Mäcker-^ erein (Perbaud) . Nachm. 4 Uhr: Tanzkränzchen.
Sparverein Eintracht. Nachm. 5 Uhr: MikMcher-Versammlnng.
Hheeabend sür Veikänferiuveii und alleinstebend^ biädchen besserer

Stände V-7—V-10 Ubr Heimalh, Lehrstraße 1t.
Kiinagogen-Gesaugverein. Abends: Familie»-ZusainHtẑ vkt.

Montag , den 30 . April.f"Wiesbadener Schntzen-Perei». Anss.meßen einer Ehrenscheibe.parvereiu Hintracht. Abends8 Uhr: General-Versammlung.
Purn -Pereiu. Abds.8—10Uhr: Fechten, Turnen der Altersriege.
Mänuer-Tnrnverelu. Abends 8V- Uhr: Riegensechteu.
Purn -Gesellschaft. AbendsV-9—10 Uhr: Fechten.
Evangelischer Männer- u. Aünglings-Perein . Abends8‘/a lthr:

Kürturnen. Zitherstunde.
Wiesbadener Athketen-sLfub. Abends 8V- Uhr: Hebung.
Wiesbadener Mäniiergesang-Perein . Abends9 Uhr: Probe.
zLhristlicher Perein junger Männer . Abends9 Uhr: Gesang.
Salta -tzlub. 9 Uhr: Gcmülhlichcr Spielnbend im Rathsstübchcn.
Iloller' sche Steuographeu-Keseklschaft. Abends9 Uhr: Cursus

und Uebnng; Schule Schnlberg 10.
Zither-tzlub Wiesbaden. Abends9 Uhr: Gcsangprobe.
Synagogen-Kesangverein. Abend« 9 Uhr: Probe.
Männer-Kesangverein Kriede. Abends 9s!« Ubr: Probe.
Kreidenker-Perein Wiesbaden. Abends: Sitzung(Walhalla),
pelellschastö-emüliilichiieit. VereinSavend.

verftkiaernttacn
Montag , de» 30 . April.

Versteigerung eine« Nckergrundstücks der Witlive und Erben de«
Schreiners Jakob Formberg, belegen im Distr. Nietherberg, im
Statlihonfe, Zimmer No. 55, Vormittags 11 Uhr. (S . „Amtliche
Lnzcige» No. 51". S . 3.»

Meteorologische Beobachtungen dev Station
Wiesbaden.

27. April 1900. 7 Uhr
Morgen«.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends. Mittel.

Barometer*) . . . . 50.9 486 498 49.8
ThermometerC. . . . 3.6 143 10.1 9.5
Dniistspannuiig(min) . 4.3 5.4 63 5.3
Relat. Feuchtigkeit(°/o) 78 45 68 62
Windrichtung. . . . N. N. N. —

Niederschlagrhöhe(mm) — — . . . —
Höchste TemperaturC. 15.2. Niedrigste TemperaturC. — 0.3.

*>Die Laroineterangaven sind mit 0" (S. reducnt.

Wettev -Sevichr des „Wiesbadener Tagblatt ".
Mitgerheilt auf Grund der Berichte der deutschen Seewarte

in Hamburg.
(Nachdruck veröoren.)

30. April: vielfach heiter bei Wolkenzug, ziemlich warm, später
regendrohend, strichweise Gewitter.

1. Mai: wolkig, wärmer, schwül, windig, vielfach Regen.
Auf- und Untergang für Sonne (®) nnd Mond (C).

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.

1900
April. im Süden

»I>r Min

®
Aufgang lUutergang
Uhr Mi». ! Uhr Mi ».

<1
Niifgang | Untergang
Uhr Mi» I Uhr Mi».

30. 12 24 5 7 7 42 5 34 V. ! 9 40 Sc.

Telegramm -Gebühren.
Worttaxe innerhalb Deutschland« 5 Pf. Nach Luxemburg und

Oesterreich-Ungarn5 Pf. Nach Belgien, Dänemark. Niederlande
nnd der Schweiz 10 Pf. Nach Frankreich 12 Pf. Nach Italien,
Rumänien, Schweden, Norwegen, Großbritannienu. Irland 15 Pf.
Nach Algerien und Tunis, Rußland, Svanien, Portugal, Serbien,
Bosnien, Herzegowina, Montenegro, Bulgarien„nd Ost-Ru,»elien
20 Pf. Nach Gibraltar 25 Pf. Nach Griechenland 80 Pf. Nach
Malta u. Marokko 40 Pf. Nach der Tüikei45Pf. Nach Tripolis
65 Pi . Miiidestbelrag für ein gewöhnliche« Telegrannn im Verkehr
mit Großbritannien und Irland 80 Pf., im übrige» Leikehr 50 Pf.
Für ein dringendes Telegramm wird die dreifache Gebühr eines
gewöhnlichen Telegramms erhoben. Für Stadttelegramme beirügt
die Wortlaxe3 Pf., die Mindestgebühi 30 Pf.

Königliche Schauspiele.

Sonntag, 29. April.
115. Vorstellung. 49. Vorstellung ini Abonnement A.

Giisparone.
Operette in 3 Akten von F. Zell nnd Nichord Geiläc-

Mnsik von C. Millöcker.
Musikalifche Leitung: Herr Kapellmeister Sto !?.

Regie: Herr Dorne,vatz.
Personen:

Carlotta, verwittwete Gräfin von Santa Croce Frl . Kaufmann.
Vabolino Nasoni, Podest« von Syrakus . . Herr Schreiner.
Sindulfo, fem Sohn . Herr Patientin.
Come Erniinio . Herr Costa.
Luigi, dessen Freund . Herr Frank.
Benozzo, Wirth . Herr Reiß.
Sora, sein Weib . Frl. Bosetti.
Zenobia, Dneiina der Gräfin . Frl. Schwach.
Marietta, Kammerzofe der Gräfin . . . . Frl . Dopvelvauer.
Masaccio, Schmuggler, Benozzo'« Onkel. . Herr Engelman».
Stnperlo Corttcelli, Oberst . Herr Schwab.
Guarini, Leutnant. Herr Zlinmermann.
Ein Gerichtsdiener. Herr Waiden.
Herrenn. Dawen von Syrakus. Kensdarmen, Carabinieri, Zoll-
wächter. Schmuggler, Schiffer, Bauern». Bäuerinnen. Richter:c.
Die Handlung spielt inn. nächst Syrakus auf Sietlieu im Jahre 1820.

Deeorative Einrichtung: Herr Over-J »!p clor Schick.
Kostümliche Einrichtung: Herr Ober- Juspector Uanpp.

Nach dem1. nnd2. Akt finden längere Pause» statt.
Anfang7 Uhr. Ende gegen9°/» Uhr. Mittlere Preise.

Montag, 30. April.
116, Vorstellung. 49. Vorstellung im Abomiement O.

Ans Begehren:
Ingend von heute.

Eine deutsche Komödie in 4 Akten von Otto Ernst.
Personen:

Vater Kröger, Büreauvorsteher. Herr Fender.
Mutter Kröger, seine Frau . Frl. Santen.
Hern,am,, Arzt, I « ib @B[ . . Herr Zimmermann.Ha»«, Oberseenndaner, j '0CIDC1L'Dl,uc . . Herr Reiß.
Clara Hendrich«, Blnmennialerin . . . . Frl . Willig.
Erich Goßler, Hermanns Stiidiensreund. . Herr Schwab.
Egon Wolf, Litlcrat . Herr Vallentin.
Anna, Dienslniädchen bei Kröger's . . . . Frl . Koller.
Beckcndorf, Rentier . Herr Rudolph.
Franz Aleißner, Komponist . Herr Neuinnnn.
Rosa Belli, Schrislstelleri» . Frl. Schwartz.
Theo Rormann. Schauspieler. Herr Gros.
Mediziualratd Dr. Bröeker, Arzt . . . . Herr Schreiner.
Clansse», Hafenarbeiter. Herr Rohrmanii.
Harms, Kaufmann . Herr Martin.
Ein Schutzmann . Herr Berg.
Ein Kellner . . Herr Ebert.

Zeit: Die Gegenwart. Ort: Eine norddeutsche Hafenstadt.
Der letzte Akt spielt vierzehn Tage nach dem erste».

Tecorative Einrichtung: Herr Ober-J »spector Schtür«
Nach dem1. und 3. Alt findet eine längere Pause statt.

Anfang7 Uhr. Ende gegen8"/« Uhr. Einfache Preise,

Dienstag, den 1. Mai. 49. Vorstellung ini AbonnementI».
Der Knjaoo . (Pagliucci.) Drama in 2 Akten mit einem
Prolog. Dichtung nnd Musik vonR.Leoncavallo. Deutsch von
L. Hartmann. Da» Uersprechen hinter '«« Ker». Eine
Scene ans den österreichischen Alpen niit Nationalgesängen von
Baninanmi. Musik von Stein. Ansang7 Uhr. Mittlere Preise.

Mittwoch: Ein Glas Wasser.
Donnerstag: Die versunkene Glocke.
Freitag: Der Wildschütz.
Samstag: Gasparone.
Sonntag: Mignon.
Montag: Seestern.

Mefidevx- Theater.
Sonntag, 29. April.

Uachrnittag« '/-4 Uhr . — Kalve Ureis».
Dis D»rme von Mavim.

(Ta Dam« de cliez Muxim.)
Schwank in 3 Akten von Georges Fehdeau. Ueberse

bearbeitet von Benno Jacobson.
In Scene gesetzt von Dr. K. Uanch.

Personen:
Crevette, Excentric-Tänzerin . Käthe Erlkwlz.
Dr. Pctypon, Arzt . Max Wieske.
Gabriele, seine Frau . Clara Kranse.
General Pelypon du Gröle, sein Onkel . . Han« Mci-mssi.
Dr. Mongiconrt, Arzt, sein Freund . . . Otto Kienscherf.
Varlin, Versichermigs-Agcnt . Albuin Ungcr.
Marollicr, Leutnant . Gustav Schnitzt.
Corignon, Leutnant . Hans Sturm.
Clementsiie, Nichte des Generals . . . . Else Tillmami.
Cbnntrean, Schullehrer. Albert llivsenow.
Herzogin von Balmonle. Sofie Sckcnk.
Herzog Gny. ihr Sohn . . Hermann Knnz.
Herr Vidanban. Gustav Schiller
Madame Vidanba» . Margarethe
Sauvarel, Unterpräfcct. Georg Albri.
Madame Sanvarel . Elly Os»u
Madame Ponant . Minna 3
Madanie Hautignon . . Clara -F
Madame Claux. Gusti
Chamerot. Friedr
Guerissac. Hans
Etienne, Diener bei Dr. Petypon . . . . Carl
Emile, Diener de« Generals . Ri cd

Ein Straßenkehrer, Träger, Gäste ec. — Zeit:
Die Handlung spielt im 1. und 3. Akt in Paris
des Dr. Petypon, im 2. Akt auf dem Schlosse

Petypon in der Tonraine.
Nach dem1. und 2. Akt finden größere

AnfangV-4 Uhr. Ende V-6

Abend» ? Uhr.
221. Abonnements-Vorstellung. Abonnem

Die Herren Söhn
Lustspiel in 3 Akten von Oscar Wulther

(Verfasser von „Fräulein Doctor" und „Das $
Regie: Aldus» Unger.

Personen:
Friedrich Rommel, Hosschlächter. G
Johanna, seine Fron . C
Wilhelm, Beider Sah» . O
Gusti, Rommel's Süchte und Mündel . . . Kä
Gimpern. Rittergntsbesitzer und Landtags-

Abgeordneter. . Har
Rudots, sein Sohn. Max
Range, Weinhändler. Hans «
Lotte, seine Frau . Minna
Else, Beider Tochter . Else Ti
Röschen Himnier . Clara W
Jclichen, Ladenmädchen bei Rommel . . . Elly Osbi
Jörüme, Diener bei Gimpern. Richard Kro
Ei» Schlächtergeselle. Albert Rosen

Ort der Handlung: Berlin. - - Zeit: Gegenwart.
Nach dem1. und 2. Akt finden größere Pansen statt.

Anfang7 Uhr. Ende nach9 Uhr.

Montag, 80. April.
222. Abonnements-Vorstellung. Ahonnements-Billets gül

Zirbknundrwanzigster Fud»vig Fnlda -Adrnd.
Regie: Aldnin Unger.

Die Zeche.
Schauipicl in 1 Akt.

Personen:
Ottomar, Freiherr von Neigersdorf . . . Hans Mamisst.
Agathe Dorn . . . Sofie Schenk.
Der Badearzt . Fuedr. Schuhmann.
Ein Kellner . Hermann Kunz.

Ort der Handlung: Ein kleiner Badeort.

Hierauf:
Gin Ehrenhandri.

Lustspiel in 1 Akt.
Personen«

Rcgicnmgsrath von Tcchivitz. . . .
Litt, seine Fron.
Major Hagen.
Mathilde, seine Frau.
Justiziäkhin Strobel.
Premicrlcutnant von Laudenbach . .
Assessor Müller.
Ein Lohndiener.

Gustav Schulz.
Gusti Kollendt.

iedr. Schuhniann.
largarekhe Fcrida.

Clara Kranse.
Ludwig Widmnnn.
Albert Roscnow.
Richard Krone.

Ort der Handlung: Eine Provinzialhauptstadt.

Zum Schluß:
Friinlcin Mitlme.

Liistspic! in 1 Akt.
Personen:

Emilie Reichnrdt . Else Till mann.
Dr. Albert Funk, Chemiker . Oito Kienscherf.
Abu-Abdallah . . . Max Wieske.Satima. Minna Rate.in Kind . Grete Müller.

Stach dem1. nnd 2. Stück finden längere Pansen statf.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9V« Uhr.

Dienstag, den 1. Mai. Bel aufgehobenem Abonnement. Benefiz
für Gusti Kollendt. D,:a Glück Iw Wtnlrrl . Schauspiel in
3 Akten von Hermann Siidermann.

Mittwoch: Dame von Maxim.Donnerstag: Die Herren Söhne.greitag:Dolly,anistag: Dame von Maxim.

Walhott «i-Thea1ev . Mauritinöstraße1».
Nachm. 4 und Abends8 Uhr: Große Specialitäten-Vorstellungeu.

Rrichshallev -Thealer . Sliftstiatze 16.
Nachm. 4 »nd Abends8 Uhr: Große Sveciolitäten-Vorstellunge«.

Um'iötvtbeatrv ?mn Kürgersvai , Kinserstratze 40.
Nachm. 4 und Abend« 8 Uhr: Große Specialilüten-MMllunüe».
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Nußknackers Meise um die Wett.
Ein Märchen von Schutte vom Brühl.

km  bös-" Gesicht? j Der rolhe« per hatte sich-in- pomphaft-"« "»- »us-
i° i •VS’*r « ÄS2ÄM ÄMÄ

s.di,t jtsiftHsi ä S ? * sS3ä3 (s?  L,Ld7 "bL
Der kleine Mann wird &u Ölungen , einen gewaltigen, vielwissenden Geist in Gestalt

«eine M- m, steht oon h-it - m> im Min?t"? de? rot? en M-nnes mit bösem Gesicht iu seinen Dienst
rigers . des gwie» M-Lm -nnes ** * * * " 1 = "lAÄ « f »«» » Rede

Der Indianer warf sich ordentlich in die RrnK m herrschte rings im Kreise. Endlich
stolz machte ihn die Würde die er bei seinemĉ trmimJ m,s° erhub Krahenschnabel, der Häuptling, seine Stimme:
zuüben gedachte. Halb zaghaft noch ließ er mich vor den ein lMaev°E ^ ? 9^ ^ stets ein großer Schwätzer und
Augen des erstaunten Weibes Nüsse knacken und sie war Wabrê l ?°9e er UIt!' beweisen, was
S5fM £ E°-p-- ÄÄÄ &iffUL-* * -l"°"
nun der Neugier in jeder
Weise genügt war, packte man
mich wieder sorgsam ein und
die Squaw, die Frau des
Wilden, machte sich mit Eifer
daran, ihrem Gatten ein phan¬
tastisches Kleidungsstück zu
fertigen, das er zu seinen
Zaubereien und Beschwör¬
ungen bedurfte.

Es nahte der Abend. Die
Männer des Dorfes, die bis
dahin meist fischend oder
jagend in der Gegend herum¬
gelungert hatten, sammelten
sich um ein kleines Feuer am
Waldrande, um Wichtiges
bei einer feierlich gerauchten
Pfeife zu berathen, denn man
gedachte binnen Kurzem diese
Gegend zu verlassen, da sich
das Wild, jener Indianer
hauptsächlichste Nahrungs¬
quelle, merklich vor den immer
weiter vordringenden weißen
Männern nach dem Westen
zurückzog.

Selbstgespräch eines Storches.

. , "̂ "fh'ürdig, für die Menschen bedeute ich das Lebenund für die Frösche den Tod."

Mit feierlicher Wichtigkeit
wickelte mich darauf der
Indianer aus meiner Umhül¬
lung und stellte mich neben
das Fckuer, sodaß ich hell von
der rochen Gluth bestrahltwurde.

Die Söhne der Wildniß
betrachteten mich mit ehr¬
furchtsvollem Staunen, der
Häuptling aber rief mit
Geringschätzung: Wer weiß,
wo der rothe Tiger diese
bunte Holzpuppe aufgetrieben
hat. Hält er uns für Kinder,
daß er uns mit solcher Figur
zu täuschen gedenkt?

Möge der Krähensch«Ml
nicht bereuen, den kleinen
Mann mit dem bösen Gesicht
so sehr beleidigt zu haben,
sagte der künftige Medicin-
mann ernst. Möge der Häupt¬
ling seine Finger in den
Mund der Holzpuppe legen,
wenn er dieselbe für ein Spiel¬
zeug hält.



Nr. S. Illustrierte Kinder- Zeit«»«.
1900.

Diese Worte verfehlten ihre Wirkung auf die An¬
wesenden nicht. Krähenfchnabel aber mochte am wenigsten
als ein Feigling gelten und mit ewiger Zaghaftigkeit
erfüllte er den Wunsch. Da drückte der Tiger arglistig
aus meinen Zopf, und der gebissene Häuptling Metz einen
Schrei des Schmerzes und des Entsetzens aus und streichelte
die gequetschten Finger . Ganz aber war seine Unglaubig-
keit noch nicht besiegt und weiter sprach er geringschätzige
Worte über mich. . ., _ , ,

Wenn in dem kleinen Mann em kluger Geist wohnt,
saate darauf ein alter Indianer Namens Adlerfeder, io
möge er mir kund thun, wer der Dieb ist, der mir vor
Kurzem den Beutel mit Schießpulver aus meinem Wig¬
wam stahl

O, wie oft habe ich in ohnmächtiger Wuth mit den
Zähnen geknirscht, daß ich, der ehrliche deutsche Nußknacker,
den Betrügereien des rothen Schurken die eigentliche Weihe
geben mußte. Wie oft wünschte ich mir nun die gelenkigen
Beine der früher von mir so mißachteten Hampelmänner,
denn hätte ich die gehabt, so wäre ich bald ausgerlssen.

Jahrelang trieb ich mich so mit der Jndianerbande
in der Wildnitz umher. Bald waren wir hier, bald dort.
Endlich sollte mir Erlösung werden und den Händen des
Spitzbuben sollten mich die eines andern Spitzbuben ent¬
reißen. Die Sache verhielt sich sehr einfach.

Wir gelangten bei unsern ausgedehnten Streifereien
und Jaqdzügen in die Gegend der großen Stadt San

Francisco.

Neugier und
Spannung

malte sich auf
allen Gesichtern
nur der Häupt¬
ling machte eine
ängstliche und

betroffene
Miene , welche
dem rothen
Tiger nicht
entging. Ein
listiges Lächeln
«mspielte dessen
Mund . Er
sprang auf,
machte tolle

Sprünge,
schnitt fürchter¬
liche Grimassen
eilte dann zu
mir hin und
legte sein Ohr
an meinen
Bauch, als
horche er dort
einer geheimen
Stimme .Feier¬
lich und ernst
sprach er als¬
dann:

Der kleine
Mann mit dem bösen Gesicht erzählt dem rothen Tiger,
seinem Herrn und Meister, daß Krähenschnabel, der Häupt¬
ling . das Pulver gestohlen und in seinem , Wigwam
verborgen hat . Leicht wird es dort zu finden sein.

Aller Blicke hefteten sich aus den Sünder , welcher
betroffen und schuldbewußt an seinem Orte stand.

Ich habe das Pulver Adlerfeders heimlich entliehen,
stotterte er. Heute noch werde ich es ihm mit Zins

Durch diese Offenbarung bethört, zweifelten die rothen
Männer nicht länger an des Tigers Zauberkunst und lerer-
lich wurde er in seinem Amte bestätigt Sem Ruf als
Medicinmann verbreitete sich bald rings durch die Wildniß.
Vielfach wurde sein Rath und feine Hilfe m Anspruch
genommen und schlau und spitzbübisch, wie er war , ver¬
stand er fein Schäfchen zu scheeren und führte em behag¬
liches Leben. Große Scheu erfüllte Jeden , wenn er m
seinem sonderbaren, mit Thierschädeln behangenen und
mit geheimen Zeichen bemalten Anzuge erschien, aber noch
größer war der Respekt vor dem Inhalt der Hirschdecke,
in welcher er feinen dienstbaren (8eist, den kleinen Mann
mit dem bösen Gesicht, verborgen trug.

Ai« dreiH>hilosoxhen. Nach dem Gemälde vonH. Kn ob loch.

Dort wohnten
eine Anzahl

Chinesen,
welche zum
großen Theil

Handels¬
geschäfte betrie¬
ben und sowohl
die Goldgräber,
welche in jenem
Landstrich nach
Gold suchten,
wie auch die In¬
dianer schmäh¬
lich auszu¬
beuten suchten.

Ein von
ihnen stark ge¬
suchter Han¬
delsartikel war
nun eine gewisse
Wurzel , aus
der sie allerlei
Mixturen und
Salben bereite¬
ten und diesel¬
ben dann nach
ihrem Vater¬
lande ein¬
führten.

Diese Wur¬
zeln wurden

vielfach von den Indianern gesammelt und gegen Pulver,
Werkzeuge und dergleichen umgetauscht.

So kam denn auch einst em Chinese mit fernem
Söhnchen in das Zelt des rothen Tigers

Dessen Frau hatte einen Vorrath der Wurzeln ge¬
sammelt, und während nun der schlitzäugige Kaufmann
wegen des Preises mit ihm unterhandelte, durchmusterte
der kleine langbezopste Chinese neugierig die Hütte.

Bald hatte er mich entdeckt, und da ich ferne Begierde
erweckte, so ließ er mich mit großer Geschicklichkeit in den
Falten feines weiten, gelbseidenen Kittels verschwinden.

Bald darauf entfernte sich der Vater nnt seinem viel¬
versprechenden Söhnlein , und ehe der große Medlcmmann,
der rothe Tiger , den bei seinem Beruf so nöthlgen kleine»
Mann mit dem bösen Gesicht vermißte, waren wir langst
über alle Berge. (Fortsetzung folgt.)



1900. Illustrierte Kinder -Zeitung. 3h.  9.

Wenjarnin Irernkttn.
i

'iahte 1706 wurde zu Boston , einer Stadt in Nordamerika,
Benjamin Franklin geboren . Sein Vater war e>n ehrsamer
Seifensieder , der jedoch kein Vermögen besaß. Der Knabe
Benjamin half seinem Vater frühzeitig >m Handwerke arbeiten,
zeigte aber sehr bald große Wißbegierde und las mit Freuden

in seinen Nebenstnnden nützliche Bücher Ueberdies aber hatte der
Knabe viele Neigung zum Seewesen und erlangte bald eene merk-

t ! . . /Ti- f jC.1 Hilft ?Tr1tnPVn. äüCll ßrlüUTOlUe V2JCUllUUUjivu ii» - - - --
jedoch am Seifensieden und Lichterziehen wenig Freude hatte und
so gerne über den Büchern saß, so wollte ihn der Vater Buchdrucker
werden lassen. Ein solcher war auch, Ben,amm ^ älterer ;Bruder,_ innen , vsui .
Jakob , und zu diesem kam er nun als Buchdrucker Ni die Lehre.
Er verrichtete seine Arbeiten als Lehrling mit Flei ^ und Geschick¬
lichkeit uno wuroe varo em iuu-» nee In mNeben-
stunden las er in stiller Zurückgezogenheit immer mehr Bücher , und
mit besonderer Freude las er Gedichte. Bald wollte er selbst auch
Gedichte schreiben, und die ersten Versuche fielen nicht so gar übel
aus . Als er einst zwei Erzählungen i» Reime gebracht hatte druckte
er dieselben und trug sie znm Verkaufe m der Stadt herum . Es
schmeichelte ihm sehr, als einige Leute diese Reimereien lobten aber
sein Vater sah die Sache anders an . Als dieser nämlich die Gedichte
las lachte er den schon elwas eitlen Benjamin tüchtig aus und
saqie . das seien dumme Geschichten, und wer sich mit solchem Wesen
abaebe der bleibe sein Leben lang ein armer Narr . Dem Beniamin
wollte dies nicht sonderlich gefallen , doch mochte er merken, daß sein
Vater nicht ganz Unrecht habe ; darum ließ er das Reimen bleiben
und übte sich desto fleißiger in verständigen schriftlichen Aufsätzen.

Als Benjamin fünfzehn Jahre alt war ^ wurde bei seinem
Bruder Jakob eine neue Zeituim gedruckt. Diese las Benjamin
jedesmal mit Aufmerksamkeit . Manches gefiel ihm. Vieles aber
was ihm unwahr und unrichtig schien, tadelte er eifrig , und einmal
snqte er zu seinem Bruder , er wollte die Sachen besser schreiben,
als sie da in der Zeitung stehen, worüber ihn aber ^ akob ernstlich
tadelte einen vorlauten Jungen nannte und hintendrein tüchtig
auslachte . Das wurmte und verdroß den Benjaimn , und er wollte
dem Jakob zeigen, was er hierin zu leisten »n Stande wäre . Weil

aber wohl wußte , daß Jakob von ihm keine Aufsätze ,n seineer
Zeitung anfnehmen würde , so bediente er sich einer List. Er schrieb
mit verstellter 5>and Aufsätze und ließ sie dem Bruder zukommen,
so nämlich , daß dieser glaubte , sie rühren bon einem Anderen her.
In diesem Glauben nahm Jakob die Aufsatze in die Zeitung auf;
dieselben fanden großen Beifall bei den Lesern, und bald fragten
Viele nach dem Verfasser , worauf Jakob erwiderte er wisse,selbst
nicht wer diese Aufsätze schreibe; ein Unbekannter lasse sie bei ihm
abaeben . Als diese Sache einige Zeit so gegangen war zeigte end¬
lich Benjamin seinem Bruder an daß er der Verfasser jener
beliebten Zeitungsartikel sei. Darüber lobte nun freilich Jakob
den Benjamin , behandelle ihn aber auch fortan wie einen gewöhn¬
lichen Lehrjungen , streng und ziemlich hochmuthig . ^ a, er verlangte,
daß Benjamin acht volle Jahre Lehrbursche bleiben mutzte. Darüber
aab es nun Streit , und die Brüder traten vor ihren Vater damit
derselbe den Streit entscheide. Jakob trug seine Sache unklar und
zänkisch vor ; Benjamin hielt aber einen Vortrag , wohlgeordnet und
ausführlich , sodaß der Vater entschied, Jakob habe Unrecht und
Benjamin habe Rechte Von nun an konnten , die beiden Bruder
nicht mehr miteinander auskommen , und Beniamin schnürte sein
Bündel und zog i» die Welt hinaus , arbeitete zunächst in einigen
Städten Amerikas als Schriftsetzer und , schlsttedann  über das
Meer hinüber nach London . Da fand er ein reichliches Auskommen,
eben weil er ein sehr verständiger und ungemein gewandter Schrift-
leNer war Nach einiger Zeit kehrte er nach Amerika zurück und
eher war . icacy « mg « ^ Buchhalterstelle in Philadelphia.

Bald aber machte er mit einem jungen ver¬
mögenden Buchdrucker Bekanntschaft und
errichtete in Verbindung mit diesem eine
Druckerei und eine Leihbibliothek

Von dieser Zeit an stieg Franklin schnell
in der Achtung bei seinen Mitbürgern ; ste
hörten gerne seine verständigen Reden und
lasen mit Aufmerksamkeit seine nützlichen
Schriften . Er selbst aber benutzte feden
freien Augenblick, um immer mehr zu lernen
und sich gründliche Kenntnisse anzueignen;
besonders bemühte er sich, die Kräfte der
Natur und deren Wirkungen kennen zu
lernen . So wurde er zum Naturforscher
und erwarb sich hierin unsterblichen Ruhm;
denn er erforschte die Natur des Blitzes
und erfand den Blitzableiter . Seine Mit¬

bürger ehrten und achteten ihn als einen Weisen und erhoben ihn
zu hohen Ebrenstellen ; auch die Gelehrten ves Auslandes wurden
auf den ehemaligen Buchdruckergehülfen aufmerksam und er erhielt

bm ® »enjamin Franklin war schon im Greisenalter als der
Streit der Nordamerikaner mit den Engländern ausbrach . Nord-
amerika war damals nämlich den Engländern nach unterthanlg,
und die Nordamerikaner wurden von den Engländern ungerecht
behandelt und vielfach belästigt . Die Unterdrückten verlangten aber
Recht und Gerechtigkeit und schickten den Benjamin Franklin hinüber
nach London , daß er dem König und den Herren m England sage,
wie die Sachen stehen und was sie verlangten . Da wurde nun
Franklin in die große Versammlung geführt , m das Parlament,
wo die Gesetzgeber von England saßen. Er erschien in einfacher
Kleidung , mit männlicher Würde und hielt eine Rede voll Wahrheit
und Klarheit . Die Herren von England horten mit Erstaunen und
Bewunderung die Reden des ehemaligen Buchdruckergehulfen ; aber
sie waren von Stolz und Herrschsucht,verblendet und verweigerten
den Amerikanern Recht und Gerechtigkeit. Franklin kehrte nach
Amerika zurück, und als er seinen Mitbürgern Bericht erstattet
hatte , sahen sie ein, daß die Zeit gekommen sei, da Amerika seine
Freiheit mit den Waffen erkämpfen muffe. Die Engländer kamen
mit Schiffen und Heeren ; aber die Nordamerikaner kämpften für
Freibeit und Vaterland . Nach langem , blutigem Krieg besiegten sie
die Engländer , und im Jahre 1783 mußten diese anerkennen , daß
die nordamerikanischen Staaten frei und unabhängig seien.

Unterdessen war Benjamin Franklin als Gesandter an den
König von Frankreich nacb Paris gekommen. Am Hofe dieses
Königs herrschte viel Pracht und Glanz , und die. hohen Beamten
kamen einher in goldbelegien Staatskleidern , geschmückt nnt Bändern,
Kreuzen, Sternen und goldenen Ketten , und über ihre Häupter und
Schultern herab wallten große krause Perrucken . Unter diese stolzen
Hofleute trat nun Benjamin Franklin , in schmiicklosemschwarzen
Kleide, das graue Haupt frei erhebend, einfach in Rede und Geberde.
Die eitlen Höflinge konnte» dieses Auftreten kaum begreifen ; aber
bald flößte ihnen der ehrwiUdige Greis , der Burger eines freien
Landes , Lwchachtung ein . Der König selbst behandelte ihn mit
Auszeichnung und das französische Volk bezeugte ihm überall Ehr-

furcht Benjamin Franklin seinem Vaterlande als Gesandter
vortreffliche Dienste geleistet hatte , kehrte er ,n dasselbe zuruck. Als
er im Hafen von Philadelphia anlangte da wurden ihm zu Ehren
die Kanonen gelöst, und ein vieltausendstimmiger Freudenruf,scholl
ihm ans dem versammelten Volke entgegen . Sein Einzug in die
Stadt war der herrlichste Triumph , der je einem Manne zu Theil
werden kann. Jeder wollte den hochbernhmten Greis seheitz Jeder
wollte ihm Dank und Huldigung darbringcn . Er lebte noch einige
Jahre in hohen Ehren unter seinem freien Volke und starb am
17 Avril 1790. Mit Ruhe und mit dem Muthe eines wahren
Weisen erwartete er sein Ende . Als sein Tod bekannt wurde da
verbreitete sich Trauer über das ganze freie Amerika . Aus allen
Freistaaten strömte das Volk , zu seinem Leichenbegängnisse. herb- '
und es war , als ob Jeder seinen Vater beweinte . Er selbst hatte
sich folgende Grabschrist verfertigt:

Der Leib
Benjamin Franklins,

Eines Druckers,
Liegt hier als Speise sür Würmer,

Wie der Einband eines alten Buches,
Woraus der Inhalt gerissen,

Ausschrift und Vergoldung abgegriffen.
Aber das Werk wird nicht verloren gehen.

Denn cs wird (wie er glaubte) wieder erschemen
In einer neuen zierlichen Auflage,

Durchgeiehen und verbessert
Vom Versager.

.— —

per Schatten.
Nach R. L. Stevenson.

f ch Hab' einen kleinen Schatten, der geht, wohin ich geh' ;Aber wozu ich ihn habe, ist mehr, als lch versteh.
Er ist ganz ebenso wie ich, nur nicht ganz so schwer; ,
Und wenn ich in mein Bettchen hüpfe, dann hupft er vor mir her.
Das Sonderbarste an ihm ist, wie er sich anders ,macht;
Gar nicht wie artige Kinder thun , hübsch Alles mit Bedacht.
Nein , manchmal springt er schneller hoch als mein Gumnnmanll,
Und manchmal macht er sich so klein, daß Keiner ihn finden kanri.
Neulich ganz Früh ', da stand ich auf, , noch eh' die Sonne schien,;
Und ging spazieren durch das Gras , im Thau , und suchte ihn.
Aber mein kleiner fauler Schatten , als ob er Schnupfen halt,.
Lag wie ein altes Murmelthier noch fest im Bett . '
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Thu ' , was Du kannst , und laß das
Andre dem , der 's kann.

Zu jedem Werk gehört ein
ganzer Mann.

Unsere Misder.
Die Philosophen . Was

mögen die drei wohl zu bedenken
haben ? Sinnen sie darüber
nach , was sie eigentlich auf der
Welt zu thun haben oder warum
die Sonne scheint und das
Gras grün und das Stroh
gelb ist . _ Wer mag wissen , was
in so einem Kückengehirn vor
sich geht . Jedenfalls hat es
der Maler H . Kn ob loch gut
verstanden , in das Wesen der
kleinen Hühnchen einzudringen
und es rm Bilde festzuhalren.
Gerade das Humorvolle , das
in dem Nachdenksamen , Alt-
klugen der kleinen Bibichcns

liegt , hat er vortrefflich herausgebracht.

Svantes Wrückenloch.
Was führen die beiden Kerlchen Olle

und Svante , die kleinen Schweden , die Ihr
aus den Beschreibungen ihres Vaters , des
schwedischen Schriftstellers G . af Geijerstam,
früher schon kennen lerntet , draußen in den
„Scheren ", der zerrissenen Meeresküste , für
Streiche ans . Wie drollig schildert der
Verfaffer die Kummernisseder beiden Burschen.
Die Eltern haben ihnen das Betreten der
Landungsbrücke verboten . Da kam es ihnen
vor . als sollten sie nichis Hübsches haben,
nicht das nllern,inbefte Hübsche , den ganzen
Sommer nicht , bloß weil sie nicht auf die
Brucken geben durften . Und als sie eine
Weile darüber nachgedacht hatten , sagte
Svante : „Dürfen wir nicht auf eine Brücke
hinabgehen ? " „Das weißt Du schon . Papa
hal s doch gesagt " , antwortete Olle verdrossen.
Svante wagte nicht , etwas einzuwenden.
Denn er war ja der kleine Bruder . Aber
als Olle ein bischen später hinaufging , um
ein Boot zu suchen , das er an seinem
Geburtstage bekommen hatte , und hinter
dem Gebäude verschwand , da sab Svante
sich um und grübelte nach , ob ihn wohl
jemand sehen könnte . Dann grübelte er
nach , ob wohl Jemand es erfahren würde,
wenn er unten auf der Brücke gewesen war
Und endlich trat er langsam ans die nächste
Brücke vor und begann mit dem Fuß zu
probiren , ob sie auch halten würde . Da
erblickte er auf der Brücke ein Loch , durch
das das Wasser schimmerte . Er legte sich
auf den Bauch und gnckte durch das Loch.
Er dachte , daß , wenn er einen Stein
erwischen könnte , er ihn durch das Loch
hinavwerfcn wollte , um zu hören wie es
platschte . Da erblickte er etwas , das sich
im Wasser bewegte . Er war nahe daran,
aufzuschreien . Doch dann erinnerte er sich,
daß er ohne Erlaubniß auf der Brücke war
uiid so hielt er den Mund . Aber als er
naher zusah , war cs ein Fikch . Ein wirklicher,

lebendiger
U Fisch mit

dunklen
Streifen.

eifriger hinab . Da sah er noch einen Fisch,
j dann noch einen , und endlich glaubte er Fische
j zu sehen, wohin er auch blickte. Nun hatte

Svante ganz vergessen , daß es ihm nicht
erlaubt war , hier auf der Brücke zu liegen.
Aber Olle kam mit seinem Boot die Anhöhe
hinabgeeilt und als er Svante daliegen sah

M -̂ ^ eran und begann zu schelten.
„Weißt Du nicht , daß Papa gesagt hat " —
begann er . „Pst !" sagte Svante .' „Da ist
elN . FE . "Wo ? " sagte Olle . „Da sind
zwei Fi,che ' , sagte Svante . „Eine ganze
Menge !" Da vergaß auch Olle , was Papa
ge,agt hatte . Er legte eiligst das Boot weg,
ging zur Brücke hinab , legte sich auf den
Bauch und puffte Svante bei Seite . „Ich will
auch schauen ", sagte Svante . Da machte sich
Olle ein paar Finger breit schmäler , und
ste versuchten , gleichzeitig hinabzugncken.
Aber wie sie auch die Köpfe drehten , das
Loch war zu klein , und ivenn sie auf ein¬
mal hinabsehen wollten , sahen sie nicht das
Mindeste . „Du bist schön dumm ", sagte Olle
endlich . „Hier sind überhaupt keine Fische ."
„Keine Fische ?" sagte Svante gereizt . „Ich
habe ste selbst gesehen ." Da schob Olle
Lvante weg und legte sich allein hin , um
hinabzugucken . Aber damit war Svante

Sein Herz
pochte , und er

— starrte immer

\

nicht einverstanden . „Das ist mein Loch ",
sagte er mit Dhränen in der Stimme
„Willst Du still sein " , sagte Olle . Das
wollte Svante nicht . Aber Olle hat jetzt
in einem Nn die Fische erblickt . Er steckte
die ganze Nase durch das Loch , und jetzt
sah er einen Fisch nach dem andern . Es
erging ihm ganz wie Svante . Er vergaß
ganz , daß er nicht auf der Brücke sein dürfte.
Er guckte und guckie und fand , daß er es
me im Leben so hübsch gehabt hatte . Aber

fwahrend Olle da lag und hinab ans dieilche starrte , begann Svante zu weinen,
r weinte ganz verschwiegen und still für

sich, weil er sich über die Ungerechtigkeit
grämte . Und dann weinte er , weil er wüßte,
daß Olle stärker war und er sich nicht Recht
verschaffen konnte . Wie sie nun so B 'eide
unten auf der verbotenen Brücke waren,
kam Papa vom Seeschuppen her , und als
er die Jungen erblickte , wurde er böse und
begann zu zanken . Da bemerkte er , daß
Svante weinte , und fragte : „Warum weinst
Du ? — „Ja ", antwortete Svante , „ es ist
doch mein Loch ." „Was soll das heißen ? "
sagte Papa . Da erzählte Svante Alles , wie
er — ohne Erlaubniß — hinuntergeganqen
war , wie er in das Wasser geguckt , wie
Olle ihn weggeschoben hatte , und wie
ungerecht das war . Und dann weinte er
wieder . „Denn es war mein Loch ", sagte
Svante . Und das Allermerkwürdigste war.

daß Papa gar nicht mehr böse war . Er
Ub aus , ,ol 5 wollte er über die ganze
Geschichte lachen . Er befahl ihnen nicht
einmal , die Brücke zu verlassen , sondern ging
nur seiner Wege.

Aachs und Kset.
Von E- Wolf - Harnier.

„Wer bist Du , seltsamer Gesell ? " fragte
ein Dachs einen umherstolzirenden Esel.

„Welch enie Frage !" entgegnete entrüstet
der Esel . Ihr Dachse habt wirklich zu
wenig Verstaudnlß für die Vortrefflichkeit
Eurer Mitbürger !"

„Verzeih ', edler Freund ! — Ich hielt
[ur  unklug . Dich auf Grund des ersten

Eindrucks zu beurtheileu ; daher jene be¬
scheidene Frage !"

„Das läßt sich hören ! — Aber nur
unbefangen heraus mit der Sprache ' —
Wofür hältst Du mich ? "

offen sein soll : für einen
alten Esel ! brummte spöttisch der Dachs
und verkroch sich vorsichtig in seiner Höhle.

V

Aus 6er Scßuke.
Recht luftig ist folgendes Geschichtchen

von einem englischen Schulinspektor , der die
Schüler einer Klasse dahin bringen will,
daß sie klasststciren . Als er zu diesem Zweck
vom Allgemeinen zum Besonderen übergehen
will , ent,pinnt sich folgendes Gespräch:

"UH an , ich bin ein Mann , aber
welche Art von Mann ? "

Er wollte hören : „Ein Geistlicher ."
D ' .e Antwort lautet aber prompt : „Ein
klemei ^ Mann ."

,,Ja . ja , etwas klein , in der That ."
Niemand liebt es aber , wenn man ihm sagt,
daß er klein ist , besonders , wenn es sich 'so
verhalt . ,,^ ch bin wirklich nicht besonders
groß . Aber das Wort wollte ich nicht

■ Horen . Versucht es , eine andere Antwort
zu geben ."

„Ein kurzer Mann ."
„Das ist ungefähr dasselbe wie klein!

Versucht es noch einmal ."
Kleine Pause . Dann meldet sich ein

Junge : ,
„Ein — häßlicher kleiner Mann !"

. „jetzt war der Schulinspektor nicht
weiter begierig , zu wissen , was für ein
Mann er sei.

9

Adam und 6er Kun6.
Eine alte Legende erzählt , daß Adam,

als er aus dem Paradies vertrieben war
vor dem verschlossenen Thore auf einem
Steme ,aß und mit in den Händen ver¬
borgenem Gesichte bitterlich weinte . Plötzlich
fühlte er , wie seine Hände zärtlich geleckt
wurden , und als er aufblickte , sah er einen
ihn mit klugen Augen theilnahmsvoll be¬
trachtenden Hund . Seit jener Stunde ist
der Hund der treue Freund und Gefährte
des Menschen geworden.

UäthfeL.
Mir armen Knecht geht 's herzlich schlecht.
Obwohl ich's Allen thue recht.
Mein Herr tritt mich

mit Füßen nur.
Von Kost und Lohn nicht

eine Spur:
Bin ich dann lahm an

Arm und Bein,
Wirft er ins Feuer mich

hinein.

Druck der L. Schellenberg'schen Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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